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Nr . 402 Karlsruhe , Samstag den 30. August 1013. Teiephon-Nr. s«. 20. Jahrgang «

Unsere heutige MittaganSgabe Nr. 401 um¬
faßt 12 Seiten mit Nr. 10 der Beilage „Rah «nd
Fern " ; die Abendausgabe Nr. 402 umfaßt 12 Seiten
mit Uuterhaltuugsblatt Nr . 68 ; zusammen

34 Sei ten .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Eine Rekordleistung des deutschen Fliegers Stöffler " (illustriert ) . —
„Der Herr der Luft " (Roman von Ewald Gerhard Seeliger ) . —
„Denkmal für König Ludwig II . von Bayern in Nürnberg " (illu¬
striert ) . — „Die Stadt der Zukunft " ( illustriert ) . — „Im Inneren
Afrikas " (Erlebnisse und Erinnerungen von August Einwald ) . —
„Der Kreuzer „Emden " im Kampf mit chinesischen Rebellen " (illu¬
striert ) . — „Freiherr von Hertling 70 Jahre alt " (illustriert ) . —

„Rätselecke ".

Du den Greueln in Thrazien .
(Von unserem Korrespondenten .)

© Paris , 30. Aug. Pierre Loti , der in Konstantinopel und
noch mehr in Adrianopel als Verteidiger der Türkei außer¬
ordentlich gefeiert worden ist, veröffentlicht in der Illustration
eine hervorragende Beschreibung über die Verheerungen ,
welche die Bulgaren in ganz Thrazien hinterlaffen haben , als
sie vor den Türken die Flucht ergreifen mußten . Da über Adria¬
nopel schon sehr viel gemeldet worden ist, greift Loti in seinem
ersten Briefe eines der zahllosen zerstörten Dörfer heraus , das

, er auf einer Reife besucht hat . Er entwirft von diesem Dorfe
Hausa folgende Beschreibung:

„Nur noch einige kahle Mauern bezeichnen die Hauser.
Von ferne schien die Moschee noch ziemlich unbeschädigt, aber
tm Innern , wo einige Verwundete «nd Kranke aus Lumpen
liegen , hat man mit Hammerfchlägen alle feinen Skulpturen

; zerstört, die an den Fenstern und am Michrab angebracht wa¬
ren . Die türkischen Gefangenen waren gezwungen worden,
selbst diese Zerstörungsarbeit unter der Drohung der bulgari -

'
schen Bajonette zu vollziehen . Um das Häßlichste zu sehen , muß

. man aber das Minaret besteigen. Die Bulgaren kamen hier
täglich her, um ven oben herab die Kuppel der Moschee mit
ihren Exkrementen zu besudeln. Rund herum auf dem Kirch¬
hof hat man die Grabsteine gebrochen und die Toten heraus¬
gezogen . Auch diese Aeberreste wurden ebenso besudelt. Ein
abscheulicher Geruch dringt aus dem Ziehbrunnen des Dorfes ,
denn man hat die Leichender mißhandelten Frauen und Kinder
hineingeworfen , «nd damit sie untersinken, die zerstörten Grab¬
steine darauf gelegt .

„Von ungefähr taufend Einwohnern find kaum vierzig
übrig geblieben . Sie haben meinen Namen erfahren und von
meiner Türkenfreundschaft gehört und drängen sich um mich.
Wie ist es möglich , daß man selbst in diesem abgelegenen Dorf
weiß, daß ich versucht habe , dem sogenannten christlichen Europa
die Wahrheit zuzurufen ? Sie erzählen mir ihr Unglück . Der
eine sagt : „Ich habe weder Frau noch Kinder , noch Haus , noch

Aus rinnt gritrimnisnollcn Tagkbnche.
Roman von Ada von Gersdorfs.

(Copyright 1913 by Grethlein 4 Ca. G. m. b. H. Lapcfe )
(18. Fortsetzung.)

OS ich es wohl einmal wage , nach dem alten Rattennest
Hohsngeismar zu gehen? Ich fürchte, es ist riskant ! In der
Nachbarschaft gibt 's Leute , z. B . der Pastor Walker , der einstige
Kandidat und der alte Dr . Kreuzschneider. Die kannten uns
gut . Jetzt sind alle zuftieden . Die Einnahmen reichen gerade
aus , Haus und Park zu erhalten . Die Ländereien sind ja längst
verkauft . Rein , soviel zu riskieren , da als Einsiedler zu hau¬
sen ? Nein ! Das „lahme Augustchen " möcht ich wohl einmal
Wiedersehen . Ich habe ihr eine bescheidene Rente zugewiesen
aus den schönen Treibhäusern , die ich lediglich deshalb nicht
eingehen ließ und auch nicht als Baumaterial verkaufte.
Immer und immer denken sie dort : Und der Herr Baron
kommt doch einmal wieder ! Immer und immer denft das lahme
Auqustchen , daß es schade ist um ihren talentvollen Sohn , der
so fein „mausen" konnte. Rur nicht genug. Später soll sie
„fromm" geworden sein — hat dem Herrn Pastor Walker ge¬
beichtet. daß ihr Fritze " so gar nicht zum Stehlen zu brauchen
war , immer nur lernen wollte .

Herrgott , da ist es wirklich, das gräßliche Bild ? Grauen¬
haft deutlich . . . . Zug um Zug . Es muß und wird irgend
etwas Großes , Furchtbares geschehen. Ich bin nicht aber¬
gläubisch. nicht sentimental , nicht phantafiereich , aber das hangt
mit nichts Geheimnisvollem zusammen ; das ist brutale Wirk¬
lichkeit . Wen ich von meinem unseligen Herrn träum «, dann
geht es mir an den Kragen : Wenn er dasitzt in dem großen,
geschnitzten Stuhl mit der hellroten Seide neben dem Schreib¬
tische mit den offenen Fächern , überall Papiere . Briefschaften,
Bilder , Schmuckstücke . Etuis . Alles wild durcheinander ge¬
rüttelt . Was bat er gesucht? Wie furchtbar schnell er ver¬

Herde mehr . Warum bin ich nicht selbst tot !" Ein gebückter
Greis sagt mir : „Ich hatte eine Enkelin von 10 Jahren , die
meine Freude war . Vier bulgarische Soldaten sind eingedrun¬
gen, um sie zu vergewaltigen . Sie haben mich mit Faustschlä¬
gen halb getötet , weil ich das Kind verteidigen wollte . Als ich
wieder zu mir kam , war sie nicht mehr da .

" Wo mag seine
Enkelin sein ? In dem Brunnen ohne Zweifel , wo sie mit den
andern unter den zerbrochenen Marmortafeln fault ."

Mit seinem Artikel verbindet Loti eine in Adrianopel auf¬
genommene Photographie , auf die er selbst die Erklärung ge¬
setzt hat : „Auffindung mehrerer türkischer Kriegsgefangener ,
welche die Bulgaren vor ihrer Flucht aus Adrianopel in die
Brunnen geworfen hätten .

"

Zum Schluffe fordert Piere Loti noch einmal alle euro¬
päischen Mächte auf , Adrianopel den Türken zu laffen, und
wendet sich dabei speziell an Rußland mit den Worten : „Ich
glaube , die Ruffen täuschen sich oder werden getäuscht . Wenn
sie die ungeheuerliche Wahrheit erfahren , werden sie begreifen ,
daß sie ihrer Geschichte einen unauslöschlichen Makel aufdrücken
würden , wenn sie sich mit diesem kleinen heimtückischen und
grausamen Volke solidarisieren würden , das die Schande der
großen slavischen Familie bildet ."

Jur Auge in China .
PC . London , 30 . Aug. (Privattel .) Wie der „Daily

Telegraph " aus Schanghai meldet , haben chinesische Regierungs ,
kreuzer zwei Torpedoboote der Revolutionäre westlich von
Nanking gekapert. Am Montag beschaffen die Revolutionäre
das französische Kanonenboot „Deeidee" , sowie einen englischen
Dampfer . Der von der Standart Oil Eo . gecharterte deutsche
Dampfer „Buffalo " mußte von einem Kriegsschiff bis Nanking
eskortiert werden . Der Eüterbahnhof der Bahn Schanghai -
Nanking ist unter den Granaten der Revolutionäre in Flam¬
men ausgegangen .

Erst jetzt wird bekannt , daß im Mai Agenten der füd-
chinestschcn Revolutionäre Juanschikai mit Arsenik zu vergifte «
suchten . Dadurch, daß die Südchinesen in ihrem Kampf gegen
die Pekinger Regierung zu derartigen Mitteln griffen , haben
sie sich den unversöhnlichen Haß Juanschikais zugezogen . Die
gewaltigen Truppenzusammenziehungen deuten darauf hin , daß
jede Bersöhnung zwischen Nord und Süd ausgeschlHsen ist, und
daß Juanschikai einen Kampf auf Leben und Tod führt . Sollte
die Bewegung jetzt etwas Nachlasse« , so wird sie sicher im Herbst
mit japanischer Anterstütznng desto gewaltiger wieder auf¬
lodern .

Eine S eleidigmrgsklagE gegen den
itaiierrrfchen Marineminister .

P .C . Rom , 30. Aug. (Privattel .) Bor dem Kassationshof
beginnt heute ein Auffehen erregender Prozeß : Der zur Dis -
Position gestellte Korvettenkapitän Carlo de Rosa hat den
Marineminister Admiral Millo «nd den Herzog der Abruzzen

schieden sein muß, denn noch so beinahe fitzend, die Faust auf
einem Brief , der nur den Tod einer gewissen Ellen Erey aus
Glasgow anzeigte und anftagte , was mit ihrer Tochter Ellen -
Jrene geschehen sollte?

Was , was fällt mir denn da ein , . . ? ! Was klingt mir
denn da im Ohr ? ! Ellen . . . Irene . . . ! Mofcheles — seine
Tochter — hieß auch Irene . Es gibt Seltsames genug auf der
Welt . Kein Romanschreiber kann fo seltsame Geschichten er¬
finden . wie sie das Leben schreibt . . . .

Gab es da eine Beziehung ? Und — wo Bettele Mofcheles,der geriebenste aller internationalen Gauner , im Spiel war ,
gab es da eine — ohne Geld? Gab es da irgend ein Vermögen,von dem ich nichts wußte , an dem jene Irene der Ellen Erey
aus Glasgow Interesse hatte ? Wie war Beitel dazu ge¬
kommen ? —

Bah — ! Ich träumte wieder ! » Und nur weil seine Toch¬
ter auch Irene hieß ! Weg damtt ! Ich habe andere Sorgen !

Das Zimmer — das Zimmer !
Ich rührte den Toten nicht an . Ich durchflog die Brief¬

schaften , fand das große Dienstbuch, das behördlich aussehende
Kuvert mit seinem Paß , seinem Eeburts - und Taufschein, aus
dem Kirchspiel, mit dem Standesbeamten und Pastor wie meine
Papiere . Auf dem Nachttisch fand ich 3000 Mark in Scheinen ;
Nadeln , Ringe , Goldsachen lagen umher .

Und dann . . . .
Dann stieg der Gedanke riesengroß plötzlich vor mir auf .

And ich fand die Kraft — allein mit dem Toten .
Das Leben der ftemden Stadt rauschte unten vorbei — ge¬

dämpft drang der Lärm herauf — herauf in das Riesenhotel
mit den Hunderten von Zimmern und Hunderten von Menschen ,die einander nicht kannten . Es stieg empor aus der Stille der
Nacht. Das war in eitler Januarnacht zwischen 2 und 3 Uhr.
Er rieselte weiß , weich und sanft draußen vor der Balkontür ,der Schnee, das Leichentuch der Natur , das jede Spur verwischt,der Segen des Einbrechers . Ich hatte es bequem. '

wegen Beleidigung verklagt , um dadurch seine Wiederein¬
stellung in den aktive« Marinedienft zu erzwingen.Carlo de Rosa nahm an der bekannten Fahrt der
italienischen Torpedoboote durch die Dardanallen teil . Nach¬
dem diese gescheitert war , wurde er auf Vorschlag Admiral
Millos '

, der dieses Torpedobootgeschwader kommandiert hatte ,vom Eeneralinspekteur des Torpedowesens, dem Herzog der
Abruzzen, wegen Unfähigkeit zur Dispofitio « gestellt. Carlo
de Rosa behauptet nun , daß nicht er . sondern die mangelhaften
Vorbereitungen und die Unfähigkeit des Admirals , also des
jetzigen Marineministers , den Forzierungsversuch der Darda¬
nellen zum Scheitern gebracht haben . Er belegt seine Be¬
hauptung mit einer ganzen Anzahl Beweise. Als interessante
Einzelheit ist hervorzuheben , daß nach den Angaben Carlo
de Rosas ein ftüher in türkischen Diensten stehender deutscher
Lotse die italienischen Torpedoboote geführt haben soll, um die
gelegten Minen zu vermeiden . Der Prozeß sollte bereits ein¬
mal zur Verhandlung kommen , doch erklärten sich damals die
Richter für unzuständig , worauf Carlo de Rosa an das Kassa -
tionsgericht appellierte .

Uom Kaifernranöver .
! (Bon unserem militärischen Mitarbeiter.)

Llp. Berlin , 30. Aug. Aus besonderen kaiserlichen Befehl
legen Fürstlichkeiten , Gäste, Zuschauer, Gefolge, die Manöver «
leitung und die neutralen Formationen die Uniformen alter
Art an . Abgaben der übenden Armeekorps zu den Hilfsstellen
der Oberleitung , die erst während des Manövers bestimmt wer¬
den, tragen die Uniform , in der ihr Truppenteil ausgerückt ist.
Dasselbe gilt für die den Regiments -, Bataillons - usw . Schieds¬
richtern zugeteilten Meldereiter . Die Generalkommandos und
DivifionsstSbe erscheinen in Feldgrau , die übrigen höheren
Stäbe in der Uniform , in der dir ihnen unterstellten Truppen
ausrücken.

Die von der Landesaufnahme bearbeitete Sonderkarte für
die Kaisermanöver ist jetzt an den dienstlichen Verteilungs¬
stellen und im Buchhandel erhältlich . Die Karte ist im Maß -
stabe von 1 :100000 gehalten und gibt den westsudwestlichen
Teil des Regierungsbezirks Breslau und den südöstlichen Teil
des Regierungsbezirks Liegnitz wieder . Die ungefähren Gren¬
zen der Karte sind : im Norden die Linie Liegnitz-Maltsch, im
Osten Breslau -Münsterberg , im Süden Frankenstein -Brauna «,
im Westen Schatzlar-Goldberg . Cs ist also in die Karte ein Stück
von Böhmen hineingenommen worden, das aber naturgemäß
für die Truppenbewegungen nicht in Frage kommt.

Infolge der noch ungelösten mexikanischen Konfliktsfrage
hat Staatssekretär des Kriegsamts Garrison dem Chef des Ge¬
neralstabes der amerikanischen Bundesarmee , General Leonard
Wood, aufgegeben, die kaiserliche Einladung zur Parade des
Gardekorps und zu den schlesischen Manövern dankend abzn-
lehneu. General Wood befindet sich zur Zeit noch auf einer
Vortragsreise im Westen der Vereinigten Staaten , wo er zu¬
sammen mit seinem Chef die Bürgerschaft für die Einführung
einer Armee-Reserve mit kurzer Dienstzeit zu gewinnen sucht,und kehrt erst am 3. September nach Washington zurück.

In eiserner Ruhe nehme ich die Personalpapiere , die Brief »
tasche vom Nachttisch . —

Dann kam das Schwere: Hinüber mit ihm in mein Bett ,er war noch warm — und dann das unbeschreiblich Gräßliche
und Schwierige : ihn auskleiden und zuletzt den Anzug anlegen ,den ich ttug , als ich ihn , entleibt durch eigene Hand — ge¬
funden.

Es ist auch dies getan . . . .
Er ruhte in meinem Dienerbett im Nebenraum des Saloirs ,die Pistole neben ihm auf dem Bettvorleger .
Ich klingele, klingele das ganze Hotel wach — mein Diener

hat sich in seinem Bett erschossen! Man ist nicht sonderlich auf¬
geregt und bittet nur um Schweigen und Fassung den anderen
Gästen des Hotels gegenüber. Es passieren tagtäglich solche und :
ähnliche Sachen in dem großen Hotelpalast , überhaupt in den
Hotels größerer Städte .

Was ist denn nur so Entsetzliches dabei : der große, blonde
Baron aus Deutschland ist sehr aufgeregt . Was ist weiters
während Monsieur l e Baron im Theater waren , hat sich fein
valet de chambre erschossen, mit seines Herrn Revolver . . . Aus
des Herrn Brieftasche fehlten einige tausend Mark — eh bien —
der Diener hat seinen Herrn bestohlen, vielleicht schon oft , und
es ist etwas geschehen, was die Katasttophe gebracht hat : der
junge Mensch hat sich entleibt . Monsieur ist ganz verzweifelt /
Wo soll er einen solchen Diener herbekommen — so treu , so ge¬
schickt, so klug . . . ?

Ah — am Morgen wird Monsieur 20—30 Offerten ge¬
schickter , treuer und ttuger Diener erhalten — Monsieur kann
sich beruhigen und der Maitre d 'Hotel bittet ergebenst, das
Evenement nicht bekannt werden zu lassen wegen des Prestiges
des Hotels .

Der Baron Elimar Bodo von Hohen-Geismar verspricht es,
tief erschüttert von dem schnellen Heimgang seines guten
Dieners und Milchbruders vom Schloß seiner Väter in Oester¬
reich . - (Fortsetzung folgt.)



Sette 2 Badische Presse

Die Baden -Badener „Große Woche".
^ , Der fünfte Renntag .
\ (Telegraphischer Bericht unseres dorthin entsandten Spezialberichterstatters.)

Vr . Iffezheim , 30 . Aug . Der heutige 8 . Renntag mit
feiner wichtigsten Entscheidung des ganzen internationalen
Meeting im Großen Preis von Baden war vom Wetter sehr
wenig begünstigt . Schon am Vormittag ging ein mehrstün¬
diger Regen über die Rennbahn nieder , der sich am Nach¬
mittag kurz vor Beginn der Rennen in Gestalt eines äußerst
heftigen Gewitterregens niederholte und beim Publikum eine
Flucht auf die schutzbietenden Tribünen hervorries . Infolge
des Regens war das Geläufe etwas weich geworden, der Be¬
such des Rennplatzes war dennoch sehr stark und übertraf
sämtliche vorhergehenden Renntage . Mit Spannung folgten
die Zuschauer, unter denen die benachbarten Garnisonen be¬
sonders stark vertreten waren , den einzelnen Rennen . Im
Mittelpunkt des Interesses stand natürlich die Entscheidung
um den Großen Preis von Baden , der dem Sieger den Gold-
Pokal des Großherzog? von Baden und 60 000 Mark ein-
Lrachte. 7 Pferde stellten sich dem Starter , 4 Franzosen , 2
Deutsche und ein Rusie. Die Favoritensiellungen nahmen die
Franzosen ein . Das Rennen sollte jedoch in verschiedener Be¬
ziehung eine Ueberraschung bringen . Zunächst gestaltete sich
dasselbe nicht zu dem erwarteten Alleinkampf der Franzosen ,
dann gewann Mosci Kfiaze, der 2. im Fürstenberg -Memorial .
Der Eraditzer Tyklon lies ein sehr gutes Rennen und konnte
zusammen mit Martial III . and Baldaquin den 2. Platz be¬
legen . Betont sei dabei , daß der Eraditzer Tyklon am letzten
Freitag im Fürstenberg -Memorial den heutigen Sieger im
Großen Preis schlagen konnte. Der Sieg des Rusien wurde
beim Publium mit großem Beifall ausgenommen.

Das Oppenheim -Memorial , die 2. bedeutende 2jährigen -
Prüfung im Jffezheimer Rennen , gestaltete sich nur zu einem
Duell zwischen Eraditz und Weinberg . Die Franzosen blie¬
ben dem Start fern . Die Weinbergsche Stute Melba ent¬
schied leicht das Nennen für sich . Im einleitenden Thamant -
Rennen hatte Freiherr von Oppenheims Mischief den Sieg
gegen den Eraditzer Graphit davongetragen und im Kurver¬
waltungs -Preis Mr . Watts » lumensegen, im Preis von
Mariahalden entschied Mr . Larrolls Melody mit O 'Neill im
Sattel für sich .

Im übrigen nahmen die Rennen den folgenden Verlauf :
I . Lhamanl -Rennen . Preise 18 WO Mart , wovon 8000 Mark von

Bürgern Baden -Badens gegeben. Hiervon 10000 dem ersten, 1500
oem zweiten , 1000 Mark dem dritten , 500 Mark dem vierten Pferde .
Für zweijährige inländische Pferde , sowie für 2 jährige Stuten anderer
Länder . Gewicht 55 Kg . Distanz ca . 1000 Meter (Zweijährigen -
Bahn .) 26 Unterschriften . Ts liefen 4 Pferde : 1 . Frhrn . E . Alf .
o . Oppenheims dbr . H . Mischief (Archibald) . 2 . Kgl . Prrutz . Haupt »
Lest. Eraditz ' F .-H. Graphit (Bullock ) . 3. Kgl . Württ . Priv .-Gest ." Weils F .-St . Bracing -Air (Schläft «) . 4 . Herrn R . Haniels Lr. St .
Ladybied . Richterspruch: % , % , 1 Tot . : Sieg 22 : 10 ; Platz 12,
12 : 10.

Das Biererfeld liegt anfangs ziemlich zusammen. Zunächst hat
Graphit die Führung , wird aber , bei der Taibün « von Mischief üb« »
holt , der das Rennen mit % für sich entscheiden kann.

II . Kurverwaltungs -Preis , Graditzer Gestüt-Preis 10 000 Mark
oem ersten, garanttett 2000 Mark dem zwetten , 1000 Mark dem
»ritten , 500 Mark dem vietten Pftrde . Fü , 3 jährige und älter « in -
ändifche Pferde , Gewicht 8 jähr . 58 Kg ., ältere Pferde 58 Kg. Pferde ,
sic ein höher bewertetes Rennen als 15000 Mark gewonnen haben ,
sind ausgeschlosien. Distanz ca . 1800 Meter . 13 Unterschriften . Es
liefen v Pferde : 1. Mr . R . A . Waugh , F ..H . » lamenseg«« (Slage ).
: . Herrn W . Ltndenftaedts Lr. H . Hebron (Burns ) . 8, Hrn . C. Fröh -
licks fn . H . Lockruf (Suntet ) . 4. Herren A . «. T . Weinbergs F .-H .
Pirol (Bullock ) . Richterfpruch : % , 1%, % . Tot . : Sieg 47 : 10 ; Platz
20 : 10.

Pirol führt da« Rennen vom Start ab , gefolgt von Blumensegen ,
Lockruf und Hebron . Am Rastatter Bogen Mt Pirol zurück , Blumen¬
segen gewinnt mit % Länge leicht gegen Hebron .

III . Großer Preis von Baden . Soldpokal » gegeben vom
Großherzog vo« Baden , und garantierte Preishöhe von 80000
Mark ; hiervon der Goldpokal und 60 000 Mark dem ersten,
10000 Mark dem zweiten , 6000 Mark dem dritten , 4000 Mk.
dem vierten Pferde . Für 3jähr . und altere Hengste und
Stuten aller Länder . Gewicht 3jähr . 54 Kg., ältere Pferde
60 Kg. Siegern eines Rennens von 20 000 Mark 1 Kg.,
von 40000 Mark 2 Kg., von 60000 Mark 3 Kg . , von 80000
Mark 4 Kg. mehr. Für alle außerhalb Deutschland und
Oesterreich-Ungarn gewonnenen Rennen das doppelte Mehr¬
gewicht. Distanz ca. 2400 Meter . Eefchlosien 12. Dez. 1911 .
115 Unterschriften , von denen für 85 der zweite, für 53 der
dritte , und für 25 der letzte Einsatz gezahlt wurde .

Es liefen 7 Pferde : 1 . Fürst Lubomirskis F .-H. Mofei
Ksiaze , 3j . , 5014 Kg . (Eulyas ) . 2 . Kgl . Preuß . Gest . Graditz'

br . H. Tyklon, 3j^ 52 '/- Kg. (Bullock) . Monf . Lepetits br . H.
Martial III , 4j., 64 Kg. (Stern ) . Monf. Olry -Roederers
br . H . Baldaquin , 3j .. 56 Kg. 5. Monf . A. Pellerins F .-S.
Trsb4e«t , 3j ., 54 Kg. (O 'Neill ) . Richterspruch 11 %. Tot . :
Sieg : 58 : 10 ; Platz : Mosci Ksiaze 16 : 10 ; Tyklon 9 : 10 ;
Martial HI 8 : 10 ; Baldaquin 8 : 10.

Rach einem Fehlstapp geht das Feld in langsamem
Tempo auf die Reise. Keiner der Jockeys will die Führung
übernehmen , bis schließlich Mosci Kfiaze sich an die Spitze setzt,
gefolgt von Tambronne , Baldaquin und Le Grais . Tyklon und
Marttal m bilden den Schluß . Auf der gegenüberliegenden
Seite ändert sich nichts an der Reihenfolge . Erst beim Einlauf
entspinnt sich ein äußerst heftiger Endkampf. Mosci Ksiaze ist
noch immer an der Spitze, Martial HI und Baldaquin kom¬
men jetzt mit Tyklon auf . Diese drei Pferde engagieren sich ,
während Mosci Kfiaze. der das Rennen führt , die Spitze bis
ins Ziel beibehält , in einen scharfen Kampf Haupt an Haupt ,
der in einem toten Rennen dieser 3 Pferde für den zweiten
Preis endet.

IV . Oppenheim -Memorial . Garantierte Preise 13 509 Mark .
Hiervon 16 000 Mark dem ersten, 2000 Mark dem zweiten , 1000 Mark
dem drttten , 500 Mark dem vierten Pferde . Für zweijährige Pferde
aller Länder , die kein Rennen von 30 000 Mark gewonnen haben .
Gewicht 56 K« . Dijtauz ca. 1200 Meter . (Zweij .-Bahn ) . 35 llnter -

schriften » von denen 30 stehen geblieben . Es liefen 2 Pferde : 1 . Herren
A . u . C . Weinberg « dbr . St . Melba (Archibald ) . 2 . Kgl . Preuß .
Haupt -Eest. Eraditz ' br . H . Waldteufel (Bullock ) . Richterspruch 4.
Tot . : Sieg 23 : 10.

Melba gewinnt das Rennen vom Start bis zum Ziel ganz über¬
legen nach Belieben .

V . Preis von Mariahalden 10 000 Mark , gegeben von Herrn
Heim . Sielcken, dem ersten, garantiert 2500 Mark dem zweiten , 1000
Mark dem dritten , 500 Mark dem vierten Pferde . Für 3 jähr . und
ältere Pferde aller Länder , die seit 1 . Mai 1913 weder ein Rennen
von 10 000 Mark , noch im laufenden Jahre in Summa 25 000 Mark
gewonnen haben . Gewicht 3 jähr . 54 Kg ., ältere 59 Kg. Distanz ca.
1600 Meter (runde Bahn ) . 40 Unterschriften . Es liefen 6 Pferde :
1 . Mi . C . Carrolls F . - St . Melo », . 4 jähr ., 55 Kg . (O 'Neill ) . 2 . Monf .
Olsy-Roederers br . H . Holly-Hill , 4 jähr ., 60 Kg . (Barst ) . S. Monf .
C . Carrolls F .-St . Manzanita , 3 jähr ., 50 Kg . (Germer ) . 4 . Monf .
Colmanns Sch . - H . Grand d'Lspagne II , 3jähr ., 55 Kg . Tot . : Sieg
23 : 10 ; Platz 14, 14 : 10. Richterspruch: % , 1, 2 .

Grand d'Espagne führt das Rennen , wird aber in der Geraden
von Holly Hill und Melody abgefangen , die das Rennen unter sich
ausmachen .

VI . Fremersberg -tzürden-Handicap . Garantierte Preise 7500
Mark . Hiervon 5000 Mark dem ersten, 1200 Mark dem zweiten, 800
Mark dem dritten , 500 Mark dem vierten Pferde . Für 4 jähr . und
ältere Pferde aller Länder . Distanz ca . 3200 Meter . 38 Unter¬
schriften, von denen 21 angenommen .

Es liefen 10 Pferde : 1 . Monf . W . Dodels hbr . W . Kentucky , 6j .,
67 Kg. (Drücken ) ; 2. Monf . Olry -Roederers F -W . Böriot , Sj ., 69
Kg. (Barros ) ; 3 . Mons. Fischhof » F .-W . Pan - , 73 J4 Kg . (Powers ) .

* *•
Spi . Der Große Preis von Baden , das mit einem kostbaren Gold-

Pokal des Großherzog» von Bade « und mit 80 000 Mark Geldpreisen
ausgestattete Hauptereignis der großen internationalen Woche zu
Baden -Baden wurde im Jahre 1858 zum ersten Male gelaufen , sein
Wert bettug damals 14 000 Francs , die Entfernung 3200 Meter . In
Front endete in einem Achtorfelde , in dem sich nur ein deutsches Pferd
befand , Herrn Lupins La Maladetta und ebenso wie im ersten Jahre
so gewannen französische Pferde den Großen Preis bis zum Jahre 1869
einschließlich in ununterbrochener Reihenfolge . Im Kriegsjahre 1870
fiel da« Rennen aus und in den folgenden Jahren blieben die Fran¬
zosen dem Rennen fern . Dadurch kamen in den Jahren 1871 und 1872
in des Herzogs von Hamilton Monseigneur und Dami zwei englische
Pferd « zum Erfolge und erst im Jahre 1873 konnte die deutsche Zucht
durch den Sieg von Graf Johanne » Renard « Hochstapler den ersten
Großen Preis von Baden gewinnen , dem dann im Jahre 1874 der
Sieg von Fürst -Hohenlohe-Oehringens Jl Maestro und im Jahre
1875 der von Freiherrn Eduard von Oppenheims Gastgeber folgte.
Im Jahre 1876 setzten alsdann die Siege der österreich -ungarischen
Pferde ein und zwar gewannen 1876 Graf Tarnowskis Przedswit ,
in den Jahren 1877 bis 1879 dreimal hintereinander di« berühmte
Ktncsem des Herrn von Blaskovits , 1880 Herrn Aristides Baltazzis
Tallos , 1881 Graf Festetics La Gondola und 1882 Graf Rtcolaus
Esterhazys Lehetetlen . Erst im Jahre 1883 konnte dann Jockey Busby
in Leutnant Frerichs Brocken den vierten Vertreter deutscher Zucht
als ersten durchs Ziel bringen . Von diesem Jahre an hieß das Rennen
„Jubiläums -Preis "

, den es noch eine Zeitlang beibehielt . Englische,
französische und österreichische Pferde stellten dann in den nächsten
Jahren wieder abwechseld den Sieger , bis dann im Jahre 1893 wieder
die deutsche Zucht durch den Savernake -Sohn Nickel des Freiherrn von
Fürstenberg zu Ehren kam . Auch 1884 und 1885 gewann in Freiherr
von Münchhausens Ilse und Herrn Victor May « Armbruster ein
deutsches Pferd , dann folgte in Tokio ein Erfolg der österreichischen
Zucht, dem sich wieder zwei Siege der deutschen Pferde Enbloc und
Slusor in den Jahren 1897 und 1898 anschlossen . 1899 gewann in
Gobseck wieder ein ftanzösifches Pferd , 1900 konnte Fürst Hohenlohe-
Oehringens Tamete noch mal die deutsche Zucht zu Ehren bringen ,
dann folgten bis 1906 sechs Siege der französischen Zucht. 1907 konnte
Eraditz in Hammurabi und 1908 der Stall Weinberg in Faust seinen
ersten Sieger tm Großen Preis von Baden stellen und damit ist die
Reihe der deutschen Erfolge in diesem vielbegehtten Rennen erschöpft ,
die sich mithin nur auf zwölf beläuft .

Vorschau auf den sechsten Renntag .
sr . Baden -Baden , 30. Aug . Wertvollsportliche Ereignisse drängen

sich am Sonntag auf allen Gebieten ln Hülle und Fülle . Im Vorder¬
grund des Interesses steht wieder der Rennsport , der auf vier großen
Bahnen , in Baden -Baden , Grünewald , Hamburg - Grotz -Borstel und
Dresden wertvolle Konkurrenzen zum Austrag bringt . Die inter¬
nationale Woche in Baden -Baden erreicht am Sonntag ihr Ende .
Der Schlußtag des Meetings bringt als Hauptkonkurrenz die Prinee
of-Wales -Stakes , die bekannte , über 1300 Meter führende Flieger -
Prüfung . Die Chancen , das mit 20 000 Mark ausgestattete Rennen
erfolgreich gegen die Franzosen zu vetteidigen , sind sehr gering . Don
den deutschen Konkurrenten müßten der Graditzer Golf (F . Bullock ) ,
Herren v . Weinberg » Emperador (Powers ) , Herrn Hülsenbufchs
Poung Turk (O ' Connor ) und Herrn R . Haniels Orinoco (Archibald)
an erster Stelle genannt werden . Von den Franzosen vertritt Mons .
Lepetits Babette II (Stern ) die beste Klaffe, da Holly Hill (M . Varat )
im Oos -Handicap versagte . Es ist aber nicht ausgeschloffen, daß der
Hengst des Mons . Olry -Roedersr sich rehabilitiert . Weitere ftanzöflsche
Bewerber sind Turlupin (Garner ) und Sigrid Arnoldson . Babette II
sollte gegen Holly Hill gewinnen . Als weiteres Ereignis folgt der mit
24 000 Mark ausgestattete Preis der Stadt Baden , der einen inter¬
essanten Kampf zwischen Frhr . v . Oppenheims Orchidee II mit Rikias ,
Eccolo, Brachvogel und der Graditzerin Haparanda in Aussicht stellt.
Das Schlußereignis bildet die Große Badener Handicap -Steeple -Ehas«,
in dem der Stall des Monf . de Mumm mit Balagan gute Aussicht
gegen Belisaire II und Dingt Hanap » besitzt.

Perrnifchles.
hd Wiesbaden , 30 . Aug. (Tel .) Einen tragischen Tod fand

gestern die Frau des Gärtner » Karl Emmermann in Wellritz¬
tal . Die Frau begab sich mit einem Messer in der Hand in den
Keller . Auf der Kellertreppe kam sie so unglücklich zu Fall , daß
ihr das Messer in die Schlagader am Halse drang . Sie starb
an Verblutung .

hd Lüttich, 80 . Aug, (Tel .) Bei einem Gewitter während der
Manöver bei Lüttich wurd : » ^ .

' iern nachmittag ein Leutnant und
ein Soldat vom Blitz ' Der Leutnant erlitt eine schwere
Kopfverletzung und ist gelähmt . Ein Ulan , dessen Pferd durch den
Donner erschreckt davonjagte , wurde zur Erde geschleudert, brach ein
Bein und erlitt zahlreiche Quetschungen. Mehrere Soldaten , die er¬
mattet zurückgeblieben waren , wurden ohnmächtig.

Letzte Telegramme
der „Ladischsrr Presse- .

— Berlin . 30 . Aug . Die „B . Z . am Mittag " meldet
aus Saida , der frühere Bürgermeister von Usedom . Troemel ,
ist vor etwa 2 Wochen endgültig aus dem Dienste der Frem -
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denlegion entlassen worden . Seit einiger Zeit hält er sich
in einer Wohllätigkeitsanstalt in Oran auf , um sich zu er¬
holen.

— Paris , 30 . Aug . Der , wie gemeldet, wegen Spionage
verhaftete Feldwebel Gute« (nicht Eien ) hat mit einem in
Oesterreich wohnenden Herrn , der ein ehemaliger Offizier der
Reserve sein soll, einen Bttefwechsel zur Uebung der deut¬
schen Sprache unterhalten . Die angeblich von Guten ver¬
ratenen Geheimnisse sind im Handel befindliche wissenschaft¬
liche Instrumente . Dian gewinnt den Eindruck, daß Guten
nicht so schuldig ist , wie man es im ersten Augenblick darge¬
stellt hat . Der verschwundene Kanonier Moulot , der vor eini¬
ger Zeit eine Erbschaft von 25 000 Mark gemacht hat , scheint
desertiett zu sein , um das Geld mit leichtsinnigen Frauens¬
personen durk^ ubringen .

hd London, 30 . Aug. Der Tradttion der königlichen
Familie entsprechend tritt der zweite Sohn de» Königspaares .
Prinz Albert , in die Marine ein . Ein Dekret ernennt ihn
zum Schiffs-Fähnrich . Der Pttnz wird am 15 . September auf
dem Panzerschiff „Collingwood" seinen Dienst ««treten . Der
Prinz steht im Alter von 17 Jahren .

Kaisertage in BreSka«.
— Breslau , 30 . Aug. Der Kaiser und die Kaisettn trafen

um 10.20 Uhr an der Jahrhundert -Ausstellung ein . Vor dem
Hauptportal wurden sie vom Kronprinzen , dem Prinzen und
der Prinzeffi « August Wilhelm , dem Reichskanzler und vielen
anderen empfangen und vom Oberbürgermeister mit dem Bür¬
germeister und den Vertretern der Stadt , sowie von dem Vor¬
sitzende, des Ehrenausschusses der Ausstellung , Herzog von
Ratibor , begrüßt .

Die Majestäten besichttgten die Ausstellung sehr eingehend
mit größtem Interesse . Besonders verweilten die Majestäten
in den Räumen : Preußische Königsfamilie , Familien Blücher
und Porck , preußisches Heereswesen.

In der österreichisch-ungarischen und in der russischen Ab¬
teilung unterhielt sich der Kaiser mit den anwesenden Herren
sehr freundlich. Die Kaiserin kehrte um 12 Uhr nach dem
Schloß zurück. Der Kaiser nahm auf der Rückkehr gegen 12.45
Uhr den Vorbeimarsch des Jugendbunbes entgegen.

* - ^

hd Berlin , 30 . Aug . Wie die B .Z . meldet , hätte der Kaiser
gestern abend im Gespräch mit einem hochgestellten schlesischen
Militär eine Wendung gebraucht, aus der man schließen kann,
daß Breslau in Kürze die Residenz eines preußische « Prinze «
werden wird . Damit würde ein Wunsch der Stadt Breslau er¬
füllt , die fett den Tagen , als der spätere Kaiser Friedrich das
Grenadier -Regiment Rr . 11 als Kommandeur führte , keinen
preußischen Pttnzen mehr ständig beherbergte .

Zur Einweihung des Leipziger Völkerschlacht -
Denkmals.

= Dresden , 30 . Aug. Wie der Sächsische Landesdienst
meldet, hat der König von Sachse« zu der am 18. Oktober
stattfindenden Einweihung des Völkerschlacht -Denkmal« bei
Leipzig an den Kaiser , sämtliche Bundessürfte « und die Bür¬
germeister edr freien Städte , sowie an die Kaiser von Ruß¬
land und Oesterreich und den König von Schweden Einladun¬
gen gelangen lassen . Die Eingeladenen werden mit wenigen
Ausnahmen persönlich erscheinen oder Vertreter entsenden.

Auch Abordnungen des deutsche« Heeres, sowie der russi¬
schen, der österreich -ungarischen und schwedischen Armee wer¬
den erscheinen . Weitere Einladungen sind in Aussicht ge¬
nommen an den Reichskanzler und den Bundesrat , den Deut¬
schen Reichstag und die beiden Kammer « des sächsischen Land,
tages . _
Ministerpräsident Barth «« Über die franzSfifiche

Politik .
P .C . Mailand , 80 . Aug . Der in Belaggio zur Erholung weilende

ftanzöflsche Ministerpräsident » artho « hat einem Berichterstatter des
„Corriere della Sera " einige Aufklärungen über Frankreichs Politii
und Beziehungen zu Italien gegeben. Er sagte unter anderem :

„Es wäre eine Torheit , wenn man behaupten wollte , Poincare
sei ein Feind Italiens . So groß aber auch fein Ansehen in Frankreich
ist und wie gediegen seine Ratschläge find , so macht er doch die äußere
Politik Frankreichs allein . Die Verantwortung liegt neben Pichon
auch bei mir . Unsere Politik ist aber nicht kriegerisch . Die militäri¬
schen Anstrengungen , die wir von Frankreich verlangt haben , sind
weder eine Herausforderung noch eine Drohung . Ich habe wiederholt
betont , daß Frankreich nur den einen Willen hat , sich zu
und um gegen alle Eventualitäten geschützt zu sein. Hierüber brauche
Italien sich weniger als Irgend ein anderes Land zu beunruhigen ."

Ae me Lage auf
1 .

— Sofia . 30 . Aug. Rach einer Depesche des Spezial korre-
spondenten des „Matin " von hier glaubt man in gewissen di¬
plomatischen Kreisen , die Pforte wäre geneigt , Bulgarien
gegen Ueberlassung von Adrianopel eine Grenze zu bewilligen ,
die bei Kap Paxi oder Agrymia östlich von Enos beginnen und
im wesentlichen dem Laufe der Maritza bis nördlich von Adria¬
nopel führen würde . Die Grenze würde sich dann Über Havsa
nach dem Vorgebirge , Sires Burun nördlich von Media ziehen.
Kirkilisse würde den Vulgaren bleiben , die Türken würden sich
verpflichten, die Festungswerke von Adrianopel zu schleifen
und keine Garnison in der Stadt zu halten . Es scheint sich bei
dieser Nachricht um einen bulgarischen Versuchsballon zu
handeln .

Bukarest, 30 . Aug . Die vom Kriegsministerium zum
Zwecke der Erwerbung von Monitoren und Torpedobootszer -
ftörern ernannte Kommission wird in allernächster Zeit ins
Ausland abreisen , um mehrere Schiffswerften zu befichttgen .

Frledber ^ cHessen.)Qs Elektrotechnik, Architektur
ur. ti Bsu-Jngenisurwssen .rFrcOranm Surch fas Sckreliriat.

mSiRn Cer Semsater April u. OkcoDer.

5 Bahn -Hin mn Bad -NaaPeim u.
4/ i Bahn-Sri .*ca FrankfurtsM . •

Bücherscha «.
Handbuch des Deutschen Gastwirts - Verbandes als Festgabe und

Werbeschrift zum 40 . Deutschen Gastwirtstage in Bremen , herauf -
gegeben vom Geschäftsführenden Ausschuß. Zweite Auflage . Äerlin
1913 . Deutscher Gastwirts -Verband E . V . Berlin L . 18, Niederwall ,
straßc 15 . Tic vor uns liegende Jubiläumsschrift gibt uns Kunde
von der Entwicklung des Deutschen Gastwirtsverbandes E . SS., bei
während seines 40jährigen Bestehens sich einen Mitgliederbestand von
mehr als 43 000 Berufsgenossen in über 750 Vereinen und ei» Vev
mögen von 1 Million erworbp - bst .
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ans dem Bereiche des 14. Armeekorps .
Seine Majestät der König von Preußen haben Allergnädigst ge¬

ruht : die Erlaubnis zur Anlegung des Ritterkreuzes erster Klasse mit
Eichenlaub des Eroßherzoglich Badischen Ordens vom Zähringer Lö¬
wen dem Oberstlt . v. Deimling , Flügeladjutant Sr . K . H . d . Groß-
herzogs von Baden , zu erteilen .

Kadische Chronik.
Karlsruhe , 30 . Aug. Der Landesverein Baden des Bundes

mittlerer Reichs-, Post - und Telegraphenbeamten der Zioilanwärter -
Laufbahn hält am 6 . und 7. September in Freiburg i. Br . seinen

il . ordentlichen Landestag ab.
_L Pforzheim, 30. Aug. Ein «ermögliche ! Privatier hat

auf dem sogen . Hachel ein größeres Gelände, etwa 160 Ar, an¬
gekauft und will darauf einen modernen Tierpark anlegen. Die
Arbeiten sind im Gange und wenn die nachgesuchte Geneh¬
migung zum Bau einiger Hallen nicht zu lange auf sich warten

' läßt, soll der Pforzheimer Tiergarten am 1. Oktober der Oeffent-
lichkeit übergeben werden .

1. Mannheim, 30. Aug. Den Entwurf der neuen Bau¬
ordnung für die Stadt Mannheim hat das Großh. Ministerium
beanstandet , da in dem neuen Verzeichnis der Hauptgeschäfts¬
straßen, an denen über dem vierten Hauptgeschoß ein zu
selbständigen Wohnungen verwendbares Dachgeschoß oder teil¬
weise auch ein Hauptgeschoß über die sonst zulässige Geschoßzahl
hinaus geführt werden darf, fünf Straßen sich befinden , die

' nach ihrer Lage und nach ihrer voraussichtlichen Aufgabe für
den Verkehr sich nicht zu Hauptgeschäftsstraßen entwickeln wer¬
den und auch heute noch nicht zu Hauptgeschäftsstraßen er¬
klärt und dementsprechend begünstigt werden können. Der
Stadtrat entspricht den Beanstandungen des Ministeriums,'
wodurch die Bauordnung für vollziehbar erklärt wird und in
wenigen Wochen in Kraft treten kann.

l. Mannheim, 30 . Aug. Der Ruderverein „Amicitia " be¬
absichtigt, bei ihrem neuen Bootshaus am linken Neckardamm
einen kleinen Hafen für Motor-, Segel - und Ruderboote anzu¬
legen. Der Stadtrat hat dem Gesuch des Rudervereins ent¬
sprochen und wird die nötigen Arbeiten ausführen lasten .

1 . Mannheim» 30 . Aug. Das Spielen am Master hat
gestern wiederum ein Opfer gefordert . Der 8 Jahre alte Volks¬
schüler Julius Schwab fiel am rechten Rheinufer bei der Alt-
riper Fähre in den Rhein und ertrank. Seine Leiche konnte
noch nicht geländet werden.

L. Neidenstein (A. Neckarbifchofsheim) , 31. Aug. Die ver¬
einigten hiesigen Vereine werden anläßlich der Jahrhundert¬
feier der Befreinngskrige am Sonntag , 7. September, abends
bei einbrechender Dunkelheit auf dem geräumigen Schloßplatz
vor der altehrwürdigen, dem Freiherrn von Vennigen gehören¬
den Burgruine unter Mitwirkung der Musikkapelle von Waib-
stadt ein Festkonzert veranstalten, wobei geeignete Ansprachen
gehalten werden . Abwechselnd finden unter Mitwirkung des
hiesigen Gesangvereins Konkordia " entsprechende Eesang-
vorträge statt . Den Bemühungen des Festkomitees ist es ge¬
lungen, den Festabend durch Schloßbeleuchtung mit Brillant¬
feuerwerk zu verschönern. Die entstehenden Unkosten werden ,
soweit es die einzelnen Vereinskasten nicht gestatten , durch frei¬
willige Spenden der hiesigen Einwohner gedeckt.

© Offenburg. 30. Aug. Bei einer Felddienstübung, welche
am Donnerstag bei Renchen stattfand, fühlte ein junger Reser¬
vist Beschwerden , so daß ihn der Hauptmann wiederholt auf¬
forderte , auszutreten. Er erklärte aber , noch mitmachen zu
können, und marschierte auch nachmittags nach Offenburg zurück.
In der Kaserne bekam er plötzlich einen Anfall von Sinnver¬
wirrung, so daß er ins Lazarett überführt werden mußte . Dort
verschlimmerte sich sein Zustand rasch und noch in der Nacht
starb er. Der Verunglückte stammte aus Württemberg und
stand in Lahr als Metzger in Arbeit.

: ! : Kleinkems (A . Lörrach) , 30 . Aug. Vorgestern fand
hier Gemeindeversammlung statt , wobei beschlosten wurde , im
kommenden Winter Teile der Rheininseln urbar zu machen .
Wohl hat man Hoffnung, daß auch für den Rebbau wieder
bestere Zeiten kommen, glaubt aber , daß, so lange die Reben
so intensiv gespritzt und geschwefelt werden müsten, der Er¬
trag doch sehr zweifelhaft sei, und hat nun die Absicht , sich
mehr dem Ackerbau und der Viehzucht zuzuwenden .

Weil (A . Lörrach) , 30 . Aug. Durch die Bemühungen
des Herrn Pfarrers Schluster ist es gelungen, in unserer Ge¬
meinde ein Gemeindehaus zu erstellen . Das Haus ist ein
schöner , einfacher , zweistöckiger Vau . Es enthält im ersten
Stock einen hellen , luftigen und geräumigen Gemeindesaal , der
verschiedenen Zwecken dienen soll. Im zweiten Stock ist eine
helle, gesunde Wohnung. Vor dem Hause werden hübsche Gar¬
tenanlagen gemacht. Das ganze Anwesen soll auf 22 bis 23 000
Mark zu stehen kommen.

Aus der Restden?.
Karlsruhe , 30 . August.

ft , 3* unserem Schaufenster find zurzeit folgende neue Bilder aus¬
gehängt : Statt zur Radfahr -Amateur -Meisterschaft im Deutschen
Stadion in Berlin ; der Prinzregent bei der 600 jährigen Gedenkfeier
der Schlacht bei Gammelsdorf ; die Deputation der Stadt Adrianopel
im Auswärtigen Amt in Berlin ; 100 jährige Schildkröten aus der
Reptilien -Abteilung des neuen Berliner Aquariums am Zoo.

ha . Ueberseeische Pakete im September . Postpakete nach über-
r . seeischen Ländern bleiben oft lange im Hafen liegen , weil die Ab¬

sender keine Rücksicht auf den Abgang der Schiffe nehmen . Die Post

■■ '
läßt deshalb auf die Abfahrtstage aufmerksam machen . Im Septem¬
ber gehen Dampfer nach Ostafien von Bremerhaven am 3 ., von Ham¬
burg am 18., von Genua am 4. und 18., von Neapel am 5 . und 19. ;
nach Oftafrika von Hamburg am 14. und 29., von Neapel am 13 . und
29 . ; nach Südwestasrika von Bremerhaven am 25 ., von Hamburg am
10. und 25 . ; nach Australien von Bremerhaven am 24 . , von Genua
am 9 ., von Neapel am 10. Die Pakete muffen in Berlin z . B . zwei
Tage vor Abgang der Dampfer von Hamburg eingeliefert sein , für
Bremen und für alle Pakete nach Austtalien drei Tage , für Neapel
sieben Tage .

ha . Was wird aus den Millionen der Klebematten ? Der Erlös
aus Beittagsmarken der Invalidenversicherung ist im Monat Juli im
Vergleich mit demselben Monat des Vorjahres wieder etwas gestiegen,
nachdem er mehrere Monate zurückgegangen gewesen war . Im Juli
1913 brachten die Jnvalidenmarken 22 391774, 1912 dagegen nur
21 844 780 Mark . Es bedeutet dies ein Mehr von 546 994 Mark . Die
Versicherungsanstalt der Rheinprovinz hatte für sich allein einen Erlös
von 2 863 267 Mark , die des Königreichs Sachsen 2 625 762 Mark ,
lleber eine Million hatten ferner Schlesien mit 1808 824 , Branden¬
burg mit 1451 560, Westfalen mit 1337 875 , Berlin mit .1262 905 und
zum erstenmale auch Sachsen-Anhalt mit 1004 098 Mark . Von einem
wirtschaftlichen Niedergang war also im Juli nichts mehr zu be¬
merken . Die Zahlungen der 31 Versicherungsanstalten aus Invaliden - ,
Kranken - , Alters - und Zusatzrenten liegen jetzt vom Juni vor . Sie
betrugen 14 408 739 Mark . Von den Zahlungen kommen auf Inva¬
lidenrenten etwas über 13 Millionen , genauer 13 005 526, auf Alters¬
renten 1121204 , auf Krankenrenten 281 995 und auf Zusatzrenten
ganze 13 Mark 37 Pfg ., die von der Versicherungsanstalt Oberbayern
bezahlt wurden . Die Versicherungsleistungen aller 31 Versicherungs¬
anstalten an Hinterbliebene erreichten noch nicht 300 000 Mark , ge¬
nauer 293 371 Mark . Gezahlt wurden im ganzen also im Juni 14,7
Millionen . Von den Einzahlungen dient etwa ein Drittel für die
Verwaltungskosten und die Kapitalbildung . An Hinterbliebene wurde
bezahlt an Witwenrenten 55 744 , an Waisenrenten 186 370 , Witwen¬
geld 48 993 , Witwenkrankenrenten 1481 , Waisenaussteuer 782 Mark .

ha . Ein Reichs-Armengesetz. Der Deutsche Verein für Armen¬
pflege und Wohltätigkeit hält seine 30 . Jahresversammlung am 25.
und 26 . September in Stuttgart ab . Einziger Gegenstand der Ver¬
handlung ist ein deutsches Reichs-Armengesetz . Es sollen dafür Grund¬
lagen und Richtlinien aufgestellt werden . Verhandelt wird über die
gegenwärtige Lage der Armen -Gesetzgebung, die Aufgaben der öffent¬
lichen Armenpflege , deren Organe , den polizeilichen Arbeitszwang ,
die Wandererfürsorge , die Tariffrage und die Aufsicht über die öffent¬
liche Armenpflege . Das Ganze soll die Notwendigkeit eines Reichs-
Armengesetzes ergeben . Berichterstatter find Bürgermeister von Hol¬
länder aus Mannheim , Beigeordneter Dr . Greven aus Eöln , Schatz¬
rat Dr . Drechsler vom Hannover , Stadtrechtsrat Dr . Sperling von
Mannheim , Dr . Klumker aus Frankfurt a . M ., Rechtsrat Fleischmann
aus Nürnberg und Bürgermeister Dr . Tode aus Stetttn . An die
Versammlung schließt fich die 8 . Tagung Deutscher Berufsvormünder .
Hier soll insbesondere die Berufsvormundschaft auf dem Lande , die
Stellung der Berufsvormundschaften gegenüber Gerichten und Polizei
und die Fürsorge für wandernde Jugendliche verhandelt werden.

Id Zum Kinderkorso im Stadtgarten beim Sommerfest am 6. Sep¬
tember haben sich so viele Mädchen und Knaben angemeldet , daß es
der Vergnügungskommission leider nicht möglich ist , diesmal alle zu
berückfichttgen . Es mögen stch deshalb diejenigen , die bis zum Mon¬
tag abend keine schriftliche Aufforderung zur Beteiligung an der Ver¬
anstaltung und zur Teilnahme an einer Vorbesprechung im kleinen
Festhallesaal erhalten , nicht gekränkt fühlen . Die Kommission hofft,
daß bald eine Wiederholung des Festes statffindet und dann sollen
auch sie ihren Wunsch , fich der fröhlichen Kinderschar einzureihen , er¬
füllt bekommen.

Id I « Stadtgatten bezw. kleiner Festhallesaal findet morgen
Sonntag , nachmittags 4 Uhr , ein Konzett , ausgeführt von der voll¬
ständigen Kapelle des 1- Bad . Leib-Eren .-Regts . ISS. unter Leitung
des Herrn Musikmeisters Bernhagen statt .

x Turmberg Duttach . Im Restaurant Burghof findet morgen
Sonntag nachmittag 4 Uhr ein Konzett statt . (Siehe Inserat .)

A Einen großen amerikanischen Vergnügungspark mit Volks¬
belustigung aller Art , ein Dampf -Springpferde -Karuffell , Schiff¬
schaukel, Schießbuden, Photographen , Waffel - und Zuckerbäckereien
finden wir heute , morgen und übermorgen in der Südstadt beim
„Tivoli " . Die Sache ist neu und wird seine Anziehungskraft nicht
verfehlen . (Näheres siehe Anzeige.)

A Die renommierte Bierbrauerei Karl Kämmerer hier
hat von der Brauerei Max Eenter in Durlach auf Grund eines
Vertrages die Bedienung ihrer seitherigen Kundschaft über¬
nommen , da die Firma Eenter in Durlach die Brautätigkeit
einstellt.

# Unfall. Am neuen Bahnhof ist ein Arbeiter abgestLrzt
und verletzte fich dabei so schwer , daß er in das Städtische
Krankenhaus geschafft werden mutzte.

Mon der Krrflfchisfahrt.
— Mainburg (Niederbayern) , 30 . Aug. (Tel .) Gestern

abend gegen sieben Uhr stiegen zwei Militärflieger , die von der
Fliegerstation Schleisheim hier angekommen waren, zur Rück¬
fahrt auf. In geringer Höhe setzte der Motor aus, fodaß sie
wieder landen mußten . Der Apparat überschlug fich und geriet
in Brand. Die beiden Insassen erlitten geringfügige Ver¬
letzungen . Der Apparat wurde schwer beschädigt.

vergnügungs - und Vereins -Anzeiger.
lDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag , den 31. Angnst :
1. Athletiksportklub Germania . 7% Uhr Stiftungsfest im Colosseum.
Beiertheimer Fußballverein . 2, 3% Uhr Spiele .
Fußballklub Frankonia . l '/3, 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 2, 5 Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 9*4 Uhr Vorkamps. 2% Uhr Entscheidungen.
Fußballverein . 3% Uhr Spiel .
Kühler Krug 4 Uhr Konzert der Feuerwehr - und BL-rgerkapelle.
Ruderverein Sturmvogel . 4 Uhr Bootstaufen im Bootshaus .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Verein für Bewegungsspiele . 3*/- Uhr Spiel .
Ber . ehem. 112er. 1 Uhr Preisschießen . Stand 4.

Die Bekämpfung von Ratarrhen. .
Welche Gefahren kranke Atmungsorgane für den ganzen Körper

bilden , wird leider von vielen Laien noch nicht genügend gewürdigt .
Aus dem so wenig beachteten Schnupfen entsteht leicht ein Rachen¬
oder Kehlkopfkatarrh, welcher , tiefer eindringend . Luftröhren - und
Bronchialkatarrh verursachen kann. Um für die naturgemäße Be¬
kämpfung dieser tiefer liegenden Katarrhe das richtige Verständnis zu
gewinnen , muß man die Atmungsorgane in ihrem Zusammenhänge
betrachten. In die feinen Verästelungen der Atmungsorgane kann
nur dre Luft eindringen ; zur Bekämpmng fieser liegender Katarrhe
kann man also naturgemäß auch nur die mit wirksamen Desinfek¬
tions . und Heilmitteln gemischte oder imprägnierte Luft verwenden.

Das Verdienst, eine hierfür geeignete Methode in idealer Weise
praktisch verbreitet zu haben , gebührt der Firma Carl A. Tancre .Wiesbaden 80 . Von dieser Firma ist ein kleiner sinnreicher Apparat
konstruiert worden, der nach besonderem Verfahren desinfizierende
und heilkräftige Stoffe zum Ematmen bis in die tiefsten Luftwege
bringt , ohne Kitzelreiz zu verursachen oder sonstwie die Schleimhäute
anzugreifen , und zwar auf kaltem Wege , um auch neuer Erkältung
vorzubeugen Hiermit sind bei Krankheiten und Katarrhen der At¬
mungsorgane , wie Bronchialkatarrh . Lungenspitzenkatarrh, Luftröhren¬
katarrh . Kehlkopf -, Rachen- , Nasenkatarrh . Keuchhusten . Folgen von
Influenza , Asthma usw . oftmals überraschende Erfolge erzielt worden,worüber sich Tausende in begeisterten Briefen aussprechen. So schrei¬
ben unter vielen anderen :

Realschulvorstand Büchler in Rastatt : Ich litt vierzig Jahre

an einem hartnäckigen Luftröhren - und Lungenkatarrh , gebrauchte
englische Jnhalationsgläser , die mir nichts halfen , und eine Masse
Arzneien , die ebensoviel bewirkten und mir einen Magen - und Darm¬
katarrh zuzogen. Vor kurzem ließ ich mir einen Tancreschen In¬halator kommen, und bald war mein altes Leiden vollständig geheilt.
Auch das Asthma, das ich mir infolge des anhaltenden Hustens zugc-
zogen hatte , ist fast vollständig verschwunden. Ich bin deshalb ganzbegeistert von dem Tancreschen Inhalator und kann ähnlich Leidenden
nur den Rat geben, sich sobald als möglich den vorzüglichen Tancre¬
schen Inhalator anzuschaffen. Ich habe diese Anerkennung freiwilliglohne Aufforderung ) ausgestellt und mit meinem Namen unterzeichnet.Nach sch r i f t . Ich habe obige Anerkennung am 22 . Februar1910 geschrieben und mich seitdem durch beständige Anwendung der
Tancreschen Einatmungen auch von meinem bösen Asthma befreit .Außerdem urteilen über Tancres Inhalator :

Herr Otto Block, Justizkanzleibeamter in Berlin Ni 20, Bad¬
straße 15 : Nachdem ich jetzt reichlich 3 Monate Ihren Inhalator be¬
nutzt habe, drängt es mich . Ihnen meinen auftichtigsten Dank undmeine volle Anerkennung für Ihre großartige Erfindung auszuspre¬
chen. Schon seit meiner Jugend litt ich an Atembeschwerden (Raffel-
geräusche beim Atmen und Verschleimung) und war für Erkältungen
zugänglicher als andere Menschen . Mit zunehmendem Alter , ich steheim 60 . Lebensjahre , nahm auch mein Leiden zu, ich mußte jeden Win¬ter ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen und sah mit Angst und Sorgeledem neuen Winter entgegen. Anfang dieses Jahres traten die
Atembeschwerden mit besonderer Heftigkeit auf . Ich konnte keine
Nacht schlafen und fand nur am Taae , auf dem Sofa sitzend, den not-
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Telegraphische Kursberichte

Frankfurt a. M.
lAnfangs -Kurfe .)

Ost. Kred .-Akt. 199.-
Diskonto Kam. 184 '/,
Dresdner Bank —
Staatsbahn 153. ' /«
Lombarden 28. '/,

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd. 168 .48

» Antw . -Br . 80.483
. Italien 79.566
» London 20.440
. Vista 20. 410
. PattS 81 .025
. Vista 80.925
> Schweiz 80.80
» Wien 84.55

Privatdiskont 4” l„
Napoleons 16.19
3 '̂ Reichsanl. 84.—
3% . 74.25
8)4 % Pr . Kons. 83.75
Osterr . Goldr. 90.80
4% Russen 1880 88.70
4% Serben 81 .30
Ungar . Goldr . 85.35
Badische Bank 132.—
Darmstädt . Bank114. '/,
Deutsche Bank 247 .—
Diskonto Kom. 184. *,»
Dresdner Bank 149. ' /.
Oster. Länderbk. 131.50
Rhein . Kreditbk. 127.—
Schaafh . Bkver. 106 50
Wiener Bkver. 130 .90
Ottomanenbank 126. —
Boch. Gußstahl 121.V,
Laurahütte 168.—
Gelsenkirchen 184. '/,
Harpener 190 .' /«

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. M.

lSchlutzkutte.)
Tendenz : ruhig.

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% ReichSanl.
unk. bis 1918 97.50

4% ReichSanl.
unk. bis 1925 98.60

3)4% dto. 84. -
4% Pr . Schatzfch

unk. bis 1917 97.05
4% dto. KonsolS

unk. bis 1918 97.70
4% dto. KonsolS

unk. bis 1925 97.7«
3 )4 %dto.KonsoIZ 83 .75
4% Bad . v. 1901 96.45
4% dto. 1908/09 96.20
4% dto. 1911/21 96.70
4% dto. 1923 —

3 )4% . abg.i .fl. 96.70
3 )4 % » . i . <M 91.—
3 )4 % » 1892/94 88.10
8 )4 % . 1900 86.40
3)4 % . 1902 85 .20
3 )4 % . 1904 —
3 )4 % „ 1907 84.70
4%Ruff . Staats¬

rente v. 1902 90.20
4% Türken , neue 88.—
4% ltng . Kronen¬

rente v. 1910 82.—
Türk . 400 Fr .-L.165.80
4% Rh . Hyp.-Dk.

Pfdbr . 21 95.—
dto. 1923 96.—

354 % dto. 1914 83.40

vom 30. August.
Banken.

Rhein. Kreditbk. 127 .—
Südd . Disk .- Gef.111.50

Bergwerke und
Transportwerte .

Doch . Gußstahl 222 .
' /«

Harp . Bergbau 192 . ' /«
Phönix Bergbau 261 . '/,
Hb.-A . Pakets. 141. ',«
Nordd. Lloyd 119 .—

Jndustriewrrte .
8em . Heidelberg145.50
B . Anil .-Sodaf . 545 .—
D . Gold» u . Sil

ber-Sch .-A . 606 .S0
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 300.—
Allg . EIekt .-Ges. 241, '/<
Schuckert Clektr. 151.-M .-F . Badenia 145.—
dto. Durlach 137.—
dto . Gtttzner 265 .50
dto . Heid u .Neu322.—
dto. KarlSruher167.50

Mot .F .Oberurfel160 .
Zellst.F . Waldhof219.75
Z .-F . Waghäusel204.—

Nachbörse .
Vst. Kred.-M . 199 . ' /«
Deutsche Bank 247.—
Diskonto Kom. 184. ' /,Dresdner Bank 149 . ' /.
Staatsbahn 153 . ' /,Lombarden 28. '/,

Tendenz : ruhig .
Berlin .

(Anfangs -Kutte .)
Vst . Kred.-Akt . —
Berl . Hand .-Ges . —
Kom .-Disk .-Bk. 107. ' /,
Darmst . Bank 114. ' /,
Deutsche Bank 247.—
Diskonto Kom. 184. *l,
Dresdner Bank 149 .12
Balt . u . Ohio 100.—
Bochumer 221. '/,
Laurahütte 167.*/,
Harpener 190.—

Tendenz : schwach .
Berlin , Schlußkurs!

Tendenz : behauvtet.
PrivatdrSkont : 4 ' /, «

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% Reichsanleihe
unk. bis 1918 97.70

4% Reichsanleihe
unk . bis 1925 98.70

3 )4 % dto. 84.—
3% „ 74.30
4% Pr . Schatzsch.

unk. bis 1917 97.25
4% Pr . KonsolS

unk . bis 1918 97.70
4% Pr . KonsolS

unk . bis 1925 —»—
3)4 % Pr . Kons. 84.-
i% dto . Konsuls 74.25
4% B . Anl. 1901 96.40
4% dto. v. 1911 96 .40
4% dto. 1923 97.70
3 )4 % dto. ver. —.—3)4 %dto. v. 1892 —.—
3)4 %dto. v. 1004 85.50
3 )4 % dto . v . 1907 —.—
Pest . Ung. Kom ..

Bank-Pfdbr . 88 .25
Pest. Ung. Kom..

Bank-Oblig. 86.50
Ultimo-Kurse.

Vst. Kredit -Anst.199 . '/,Diskonto Kom. 184. '/,Dresdner Bank 149. '/,

Nat .-B . f . Dtschl.115.
Canada Pacific 221. —
Allg . Elekt. - Ges . 2 0 .*/ ,
Boch. Gußstahl 220 . '/.
Deulsch -Luxemb.147 . ' , ,
Laurahütte 166 .' /,
Gelscnkirchen 184. '/«
Harpener 130 .—
Phönix 259 . '/,
Dynamit -Trust 170.75

Berschiedeae und
Jndustriewertr .

Ruff. Bk. f. «4^ 1.154.70
Südd . Diskont . 111.—
Brauerei Sinner25120
Bruchsal Masch . 344 .70
D . Gas -Gl .- Ges. 483 .—
D . Waff . -Mun . 610.50
Gritzner -Masch . 265.20
Schuckert -EIekt. 149.50
Siem . u. HalSke 214.90
4)4 % Ung. L. -B . 90 .10
Ruff. Not. 100 91 .215 .40

Nachbörse .
Vst . Kred.-Anst . 199. '/«
Berl . Hand .- Gtt . —
Deutsche Bank 247 . '/.
Diskonto Kom. 184. '/,Dresdner Bank 149. '/,
Lombarden 28. '/,Balt . u. Ohio 99. ' /,
Bochumer 221. '/,
Laurahütte 167. —
Gelsenkirchen 184 .' /,
Harpener 130 . ' ),

Tendenz : erholt .
Wien (10 Uhr vorm.)
Vst. Kred.-Akt. 628 . -
.underbank 517 . —
Vien . Bankver. — .—

StaatSbahn 709.—^ mbarden 133.20
Marknoten 118.20

Paris —
Vst . Kronenrente 82 25
Oft. Papierrente 85.5 »

(-- übcrrente 85.55
Ung. Goldrente 102.30
Ung . Kronenr . 81.50'llvine 347 .50
Skoda 826.50
Vst . konv. Rente — ,—

Tendenz : fest.
Paris .

3% frz. Rente 88.70
4% Italiener 97.25

^ nier 91.60
4% Türken unif . 88 70Türk . Lose _
Banque Ottom . 642 .—Rio Tinto 19 .81

Tendenz : fest.
London .

Amalgamated 701/
Chartered i »/ *
De BeerS 20 " / '
East Rand 2*/!
GoldfieldS 2 " /*

*
RandmineS 6 ' /,j
Anaconda 7»/

*
Atchison komm. 99 '/,Goerz u . Co. >»/,,
Chicago Milw . 110 '/,Denver pref . 21 —
Louisville Nashv. 139—
Union Pacific 156 ' /,U. St . Steel kom. 65 ' i «
Pennsylvania 53 '/,
Nock JS1 . Comp. 18 ' /,
South .Pac .Shar . 92 ' /,

Tendenz : ruhig .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie 0. Hydrographie
vom 30 . August 1913 .

Das Hochdruckgebiet hat fich seit gestern ganz auf Nordosteuropa
verlegt . Die westliche Hälfte des Festlandes bildet ein Gebiet niedri¬
gen Druckes , das außer einem Teilminimum über dem Kanal noch
mehrere Unregelmäßigkeiten enthält : im Westen Deutschlands ver¬
ursachen sie trübes Wetter mit Regensällen , während es weiter ost-
wätts am Morgen noch heiter war . Die Wetterlage wird sich vor¬
aussichtlich nicht wesentlich ändern ; es sind deshalb bei schwülem Wet¬
ter weitere Gewitterregen zu erwarten .

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

August
29. Nachts9" U .
30 Morg. 7" U.
30. Mitt . 2« U.

Baro¬
meter

w w
747 .9
746 .0
745 6

Ther -
momt.
in C.
21 .8
17 .7
24.5

Absol .
Feucht.mm

13.2
12.6
13 .5

Feuchtigk.
in Proz .

68
84
59

Wind

NO
ONO

Himmel

bedeckt
*
V

Höchste Temperatur am 29 . August — 27,4 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 16,7 .

Niederschlagsmenge, gemessen am 30. August, 7.26 ftüh , weniger )
als 0,5 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 30. August 7 Uhr früh .
Lugano bedeckt 19 Grad , Triest bedeckt 20 Grad , Florenz bedeckt

22 Grad , Rom Nebel 21 Grad , Cagliatt Hefter 20 Grad , Brindisi
heiter 22 Grad .

wendigsten Schlaf . Ich befand mich in niedergedrückter Stimmung, ,lebensübcrdrüssig und hatte für nichts mehr Interesse . Da kam mit '
Ihr Inserat zur Kenntnis und ich bestellte mir Ihren Apparat . Schon
nach zweiwöchigem , vorschriftsmäßigem Gebrauche Ihres Inhalatorsverspürte ich Besierung , die Raffelgeräusche verschwanden, ich atmete
freier und der Schleim löste sich leicht nach kurzem Räuspern . Ich .
fühlte wieder Lebenslust , Arbeitsfreudigkeit und genoß wieder ohne»
jedes Schlafmittel volle Bettruhe . Jedem meiner Mitmenschen, welche '
gleich mir an Atcmbeschwerden leiben , möchte ich aus vollem , dank- '
barem Herzen Ihren ' Inhalator als Wohltäter der Menschheit em»)
pfehlen.

Frau Martha Neumann in Dresden -Löbtau , Poststtatze 30III . r!
Nach Anwendung Ihres Jnhalier -Apparates von Asthma und schweremLungenspitzenkatarrh wieder hergestellt, erzielte ich eine Gewichtszu¬
nahme von 25 Pfund innerhalb eines Jahres . Appetit und Wohlbe¬
finden hoben sich zusehends, zur allgemeinen Freude meiner Familie . .Aus Dankbarkeit werde ich Ihren Apparat in Freundeskreisen weiter
empfehlen.

Es liegen über 10 000 ähnlicher Anerkennungen vor, welche durcheinen vereidigten Bücherrevisor und 'polizeilich beglaubigt sd« .Die Originalbriefe können jederzeit bei uns eingesehen wesen .An minderbemittelte , vertrauenswürdige Person « ! wird de»
Apparat laut unseren besonderen Bedingungen auch gege» bequem«Ratenzahlung abgegeben. Nähere Auskunft über Tancres Inhalatorwird von der Firma Carl A . Tancre , Wiesbaden 80 , gerue kostenlos »und ohne Kautzwang erteilt . Verlangen Sie »och heute gratis t -
lehrende Broschüre.
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Denn aus Tcme . nem ist der Mensch
» gemacht. Schillers Wallenstein.

Wir wollen nicht vergessen, daß die Seele des Menschen ein
ebenso feiner, komplizierter Bau ist, wie sein Körper . Und
wie unsere Gesundheit nur die schöne Frucht dauernd im Gleich¬
gewicht befindlicher Kräfte ist und durch lleberlastung nach der
einen oder andern Seite hin jederzeit schnell, oft plötzlich ver¬
loren gehen kann, nicht anders ist cs auch mit des Menschen
Seele .

Die „schöne Seele " ist heutigentages das Schlagwort nicht
mehr , das sie zu Schillers und Goethes Zeiten war. Aber mag
auch der Wert des Wortes verblassen ; am Wert der Sache
ändert sich dadurch nichts . Die edle Ausgeglichenheit, die
innere Harmonie, die mit jener Begriffsprägung gemeint war»wird auch für uns noch der Gegenstand dankbarer Anerkennung
bei anderen , die Quelle reinen inneren Glückes bei uns selbst
sein . Hüten wir darum diesen Schatz bei uns und unseren
Kindern! Er ist zu allen Zeiten mehr oder weniger gefährdet,wie jedes kostbare Gut. Er will jeden Tag neu bedacht und
bewahrt bleiben, wie unsere leibliche Gesundheit . Er hataber auf jeder Lebensstufe des einzelnen wie auf jeder Stufe
der Kulturentwicklung im allgemeinen feine besonderen
Feinde . Der Mensch von heute mutz aber vor allem gewarnt— und wo es möglich ist, behütet werden vor der Sensation .

Sensationell , da» ist zur lockenden Parole geworden . Das
Getöse um uns her droht die zarteren Organe unseres Seelen¬
lebens zu zerstören . Unempfänglich für die feineren Reize der
Kunst und des Lebens werden wir gierig nach immer stärkeren
Effekten . Und zuletzt gilt die Stärke mehr als jeder sittlicheoder ästhetische Wert. Die Phantasie fängt an, sich mit
Schauerbildern oder Lüsternheiten zu füllen. Und je mehr
sie Wurzeln schlagen und , dank täglich neuer Nahrung, Blüten
und Fruchte treiben, süße , bunte, giftige Früchte, umso kranker
wird uns die Seele . Gewiß sind '» Ausnahmen, die dann auch
noch den letzten Schritt tun und statt bloßer Phantasiegebilde
saftige Wirklichkeit haben wollen, Steine auf Eisenbahnschienen
wälzen u. s. w.

Aber wir andern, die wir den Halt nicht so leicht ver¬lieren, wir leide« doch auch . Wir werden hier unzufriedener,dort unempfänglicher , wir langweilen uns vor ruhiger Schön¬
heit, wir fürchten die Stille des Alleinseins . Wir sehen die
ewigen Sterne nicht mehr vor zerbrechlichen elektrischenLampen, und die göttliche Fülle der Natur will uns arm Vor¬
kommen vor der marktschreierischen Pracht bemalter Lumpen .Dünke sich niemand zu selbstsicher vor diesen Gefahren ! Wir
Menschen haben alle die zwei Seelen in unserer Brust , die sichnur zusammen vertragen, wenn nicht die eine der anderen
durch üppige lleberernährung verderblich wird.Wir wÄlen nicht wie Rousseau ein „Zurück zur Natur ! "
predigen. Wir sehen das Ziel vor uns . Und reiche Kulturund schöne Natürlichkeit brauchen sich wahrlich nicht auszu¬schließen. Aber bilden wir uns nicht ein, daß die höhere Kul¬tur die niederen Instinkte ein für allemal vernichte . Auch
„das Gemeine" bleibt in uns lebendig, bildet die Unterlageunseres Daseins und will in jedem neuen Fortschritt neu ein¬
geordnet werden . Und gedenken wir vor allem der zarten,bildsamen Seelen unserer Kinder. Sei uns ihre Feinheit hei -
ltg gegenüber den rohen Attacken der glänzenden Sensation !

Ferierrfreundfchaften .
— Wer regelmäßig seine Sommerreise unternimmt , der gibt sich» rchl alljährlich vorher „das kleine Marburger 8 . 8 .» : auf keinenFall Ferienbekanntschasten zu machen . Die vom letzten Jahre war jazwar ganz nett , aber , wie wäre es gewesen , wenn sie sich weniger zu¬fällig angebahnt hätte , sodaß die Leute schließlich den Gedanken hegenkonnten, „man" habe sie gesucht . Nur das nicht! Und dann : hattees eigentlich einen Sinn , mit so gänzlich ftemden Menschen Tag fürTag Ausflüge zu verabreden . Aber, wie gesagt, es war eben eineAusnahme . Diesmal jedoch bleiben wir unter uns !
Wenn schon gute Erfahrungen derartige Entschlüsse zeitigen , wie-melmehr können schlechte, die häufiger sind, zu absoluter Reserve dieVeranlassung sein. Trotzdem meine ich : es kommt ganz auf die

Meschen und die Umstände an . Für viele ist es gut , exklusiv zubleiben , vielen aber fehlt etwas , wenn sie keinen Anschluß finden .Manch einer wird sowieso gemieden, und andere wiederum sind ge¬suchte Allerweltsbekannte . Der eine braucht eine mitfühlende „Seele "
zu täglicher Aussprache, ein anderer einen ganzen Kreis ; hier hocktemer stillvergnügt allein für sich und unterhält sich köstlich dabei ,sein« ihm gänzlich unbekannte Umgebung zu beobachten, dort werdenvon Einer Korona mehr oder weniger witzige Bemerkungen über dielieben Nächsten ausgetauscht . — Kurz : jeder nach seinem „chacun “,mohti man dem Zufall doch immer noch ein Türchen offen lassen sollte.Ich bin nämlich mit vielen der Ansicht , daß die Ferien zur Ent -spannung da find , woraus sich ergibt , dah man möglichst zwanglosstmer Wege geht. Wer von diesem Gesichtspunkte aus Bekannt -

schäften macht, der wird alle vorhandenen Klippen glücklich um¬
schiffen . was bedingt , daß man das Ruder nicht einzieht und sich trei¬
ben läßt , sondern die Steuerung des Schiffleins immerhin in der
Hand behält , um rechtzeitig dessen Richtung bestimmen zu können.
Gesellschaftliche Verpflichtungen , denen man daheim durch die
Ferienreise glücklich entronnen ist , sollte man auf Erholungsurlaub
keinesfalls ringehen , sie beginnen meist damit , daß man sich in aller
Form vorstellt. Namen und Rang möge man daher möglichst lange
verschweigen, desto „harmloser " bleibt dann der Verkehr . Bei eini¬
ger Menschenkenntnis wird man ja die „Klasie" schon aus den ersten
Blick erraten . Hat man sich dennoch getäuscht, so ist «in Abbrechen
leichter.

Wie herzerquickend kann dagegen eine Wanderung werden , wenn
mit uns ein gleichgesinnter Gesell des Weges zieht, den der Zufall
uns zuführte , dcsien Persönlichkeit mit jedem gemeinsamen Erlebnis
wächst , über besten Art man sich ohne Voreingenommenheit ein Bild
im Licht gemeinsam genostener Freude gemacht. Standes -llnterschiede
stören nur zu leicht einen vorurteilslosen Verkehr . Bei einigem An-
pastungs -Vermögen wird man , so geartet , auch verhältnismäßig rasch
mit fernem Land und Leuten vertraut , woraus sich nebenbei auch
mancher Nutzen für beide Teile ergibt . Viele halten es allerdings
für unter ihrer Würde , die Tracht eine» anderen Bolksstammes zu
tragen , aber ich habe die Erfahrung gemacht, daß nur diejenigen
solchen Mummenschanz lächerlich finden — die, trotz aller Echtheit
ihres Kostüms, das Gefühl haben , „aus persönlichen Gründen " un¬
echt zu wirken . Sie sollten diese „Mode" dann eben nicht mitmachen,
anderen aber ihr Spaß -Vergnügen gönnen, das auch darin besteht,
nicht nur von der „naiven " Bevölkerung , sondern sogar von den super¬
klugen Landfremden für einen „Sohn des Volks" gehalten zu werden.
Zur Legitimation in äußersten Fällen wird der wirkliche „Gent"
dann immer noch di« nötigen Mittel haben , um einen peinlich wer¬
denden Irrtum rechtzeitig aufzuklären .

Wie scherzhaft ist es beispielsweise, zum Führer gedingt zu wer¬
den, und dann als Kavalier den Rucksack einer ermüdeten Dame über
Stock und Stein zu tragen , während sich die hintennach stolpernde und
stöhnende Gesellschaft über den Trägerlohn während des Ausstieges
noch immer den Kopf zerbricht. Bietet man dann den Erschöpften
bei einer nötig werdenden Rast aus silbernem Becher einen Labe-
trunk , oder überreicht man der Schönen mit tadellos korrekter Salon -
Verbeugung einen frisch gepflückten „Buschen "

, so bleibt solches „Er¬
lebnis " wohl in aller Gedächtnis haften , und wer sich den Sinn für
Humor erhielt , lacht dann am allerherzlichsten. Bleibt man auch in
der Verkleidung wirklich der Führende , so beherrscht man ja jederzeit
die Situation und kann sich linde lächelnd aus der Affäre ziehen.

Aber nicht nur mit den Menschen bahnen sich gelegentlich erfteu -
liche Reisebekanntschaften an , sondern der Wunsch und Wille : „Zurück
zur Natur !" läßt den erholungsbedürftigen Städter leicht wieder
den Anschluß mit Lebewesen finden , die ihm im Hasten nach Erwerb
gänzlich fremd wurden . Dabei macht mancher die überraschende Ent¬
deckung, daß sich ihm irgend eine Kreatur schon bei erster Begegnung
freundwillig zeigt und sich zum Mitgehen schneller als erwartet ent¬
schließt , weil ihr das erwiesene Interesse neu ist und wohllut . Denn
im täglichen Umgang mit seinem Vieh verflacht beim Landmann be¬
greiflicherweise der Sinn für individuelle Behandlung , wenn er über¬
haupt vorhanden ist — hat er doch bei den alltäglichen Mühen und
Sorgen selten die Zeit , Ccharakterstudien zu treiben . Darum erkennt
der einmal gestreichelte Dorffix sogleich seinen Gönner wieder , und
wußte die weiche Hand die schnell geschlostene Freundschaft dann noch
durch Darreichung eines guten Happen zu fördern , so kann sie bei
einigem guten Willen dauernd werden und im nächsten Jahr « ne« er¬
blühen . Auch Hühner , Tauben , wie sonstiges Hausgeflügel kennt
bald die ihnen wohlgesinnten Gäste heraus , und gibt man sich die
Mühe , sie zu erziehen, so kann man ihre Zudringlichkeit in den ge¬
wünschten Grenzen halten .

Derartige Studien find in Stunden , di« langsam schleichen , oft
höchst unterhaltsam aber auch noch lehrreich dazu.

Zuwiderwurzer werden derartige Anbiederungsversuche selbst¬
verständlich gebührend mißbilligen , wodurch sie dem humorbegabten
Gegner , allerdings gänzlich unbeabsichtigt, Gelegenheit geben, sich
ihrer Gesellschaft zu entledigen .

So ein' mißvergnügter Nobile verargte es mir vor Jahren , daß
ich in einer schlichten Gartenwirtschaft meines ländlichen Ferienauf -
enthaltes sehr bald meine „Menagerie " bei Tisch zusammen hatte .
Da jede Familie für sich , sozusagen - pari , speiste , saßen wir zum
Glück von dem auch die lieben Seinen tyrannisierenden Sonderling
weit genug getrennt , der ja stets eine extra Wurst gebraten haben
wollte . Sehr bald drehten ihm „meine" bescheiden wartenden Hühner ,
Puten , Gänse, Enten und einige freundlich wedelnde Wauwaus ver¬
ächtlich ihre Rückseite zu, doch da prastelte eines schönen Tages ein
Flug Tauben noch herbei , und dies Geräusch verstimmte den ohne¬
hin Vergrämten nunmehr gänzlich . Wirt und Kellnerin wurden
herbeizitiert , um dem Unfug zu steuern, da elfterer jedoch bei uns auf
feine Kosten kam, fand die Beschwerde keinerlei Verständnis , und
der auch sonst recht trockene East drohte mit einem fürchterlichen Hun¬
gerstreik. Wirklich mied er für einige Tage die gastliche Stätte .
Man lachte und tröstete sich nach Möglichkeit, — ich damit , daß ich zuallem noch mit einem recht gut durch den Winter gekommenen Schwein
Freundschaft schloß, das sich - "

nktlich dann zur Mittagszeit einstellte.
Das Wiedersehen mit dem Friedlosen war köstlich. Auch in der Kon¬
kurrenzkneipe hatte er keine Gegenliebe gefunden, so kehrte er zurück
und schied alles vergeben zu haben ; doch als sein Auge auf den rosigen
Rücken der behäbigen Wullewutz fiel, platzte die Bombe . Wut¬
schnaubend erhob er sich, schimpfend nahte er dem nichtsahnenden} Rüsteltier, doch — mochte das Schwein den Feind in dem Heran -
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schreitenden gewittert haben , als er grade zu ein^m Fußtritt aus -
holen wollte , erhob es sich zu seiner ganzen respektablen Höhe, fuhrherum , und sekundenlang standen sich so die Paukanten stumm gegen»über , dann aber brach alles in schallendes Gelächter aus , und unter
allgemeinem Jubel verließ der Naturfreund das Lokal für immer .

Man sieht : Allzuweit soll mans nicht treiben !
Eberhard Freiherr von Wechmar .

vom viirkheimer wurstmarkt.
_

• Dürkheim , 30 . Aug . In Kürze wird in Bad Dürkheim, den«
schönen Bade - und Rcbenstädtchen am Fluß der Hardt „der Wurst -nrarkt", das altbcrühmte , schönste und größte Volksfest der Pfalz , be¬
gangen werden . Diese» Fest ist wohl das älteste der Gegend. Sein «
Entstehung schreibt sich von den bereits um 1400 zur Kapelle des hei¬ligen Michael stattfindenden Wallfahrtszügen her . Schon im Anfangdes 15. Jahrhunderts besuchten unter sicherem Geleit der LeiningerGrafen viele Pilger und Knuflcute diesen berühmten Markt . Ma »
übernachtete in Zelten auf den weiten Brühelwtesen am Fuß des
Bergs , kaufte und verkaufte Nahrungsmittel und Waren . Kurz , derMarkt ging nach und nach ins Große. Schon im Jahre 1442 wird ur¬
kundlich nachgewiesen, daß ein Markt auf dem Michelsberg stattfaad ,und 1448 erlaubten die Aebtc von Limburg , daß man da» Fest am .Fuß des Berges , auf den Brühelwiesen , wo sich die berühmten Salz¬brunnen befanden , abhalten dürfe . Zwar versuchten die Aebt« uni»die Grafen von Leiningen den Markt im Jahre 1472 wieder auf de«
Michelsberg zu verlegen , doch man kümmerte sich wenig mehr um dasGebot ; denn die Leute hatten es auf den schönen Wiesen viel be¬
quemer . Diele Dichter und Schriftsteller haben schon über den „Derke- ,mer Worschtmarkt" gescherzt und erzählt . So der Dichter Wall in
seinem pfälzischen Der Worschtmark, Blaul in Träume und Echäma«,Lehmann im Dürkheimer Tal , Frey in seiner Beschreibung de» Rhein¬kreises von Bayern , A. Becker in Pfalz und Pfälzer und viel« andere .Soeben wurde die elektrische Dahn , welche die großen Rheinstädte mitden grünen Bergen der Hardt verbindet , fertiggestellt , und man er¬wartet diesmal einen noch größeren Zuzug von Fremden , weil dieseLinie einen schnellen , gesicherten Verkehr gewährleistet . Nicht wenigBesucher stellt auch das Elsaß , besonders Straßburg . So kan» man
auch in diesem Jahr überzeugt sein, daß viele Tausende von fern »nd
nah herbeiströmen werden , um sich an Pfälzer Wein , Pfälzer Brat -
wurst und nicht am wenigsten am Pfälzer Humor zu «rfteuen . StP .

Narlsrnher Ferienftrafkamm« ,'.
A Karlsruhe, 29 . Aug . Sitzung der Ferienstraflammer I.

Vorsitzender : Londgerichtsdirektor Dr . Obkircher. Vertreter der
Eroßh . Staatsanwaltschaft : Assessor Dr. Bührer.

Das hiesige Schöffengericht verurteilte am 82 . Juli den
SchaustellungsunternehmerFriedrich Jost von hier wegen Be¬
trugs zu 25 Mark Geldstrafe . Die gegen dieses Urteil ein¬
gelegte Berufung, wurde als unbegründet zurückgewiefen.

Ebenso wurde die Berufung des Chauffeurs Heinrich Leo¬
pold Bender von hier, den das hiesige Schöffengericht am
15. Julr wegen fahrlässiger Körperverletzung mit 6 Monaten
Gefängnis bestraft hatte, als unbegründet verworfen.

Unter der Anklage des Diebstahls bezw . der gewerbsmiitzi
gen Hehlerei standen der Taglöhner Wilhelm Weinbrecht »nd
der Althändler Ludwig Kölmel, beide von Oetigheim, vor Ge¬
richt. Der Angeklagte Weinbrecht stahl in der Zeit von Ja¬
nuar bis Mai d . Js . in der Gießerei des Eisenwerks Eaggenau
aus den ihm zugänglichen Kisten Abfälle von Kupfer , Messing
und Rotguß im Gesamtgewicht von ca. 632 Kilogramm und im
Wert von etwa 600 Mark . Von dem Gestohlenen verkaufte er
ungefähr 27 Kilogramm an die Firma Dreyfuß und Ettlinget
in Rastatt, während ihm die übrigen ca . 606 Kilogramm der
Mitangeklagte Kölmel zum Preise von 45 Pfg . das Kilo ad-
nahm , obwohl der wissen mußte , daß das Metall gestohlen
war, verkaufte er dies zum doppelten Preis an die obengenannte
Firma weiter, wodurch er sich eine Einnahme von 545 Mark
verschaffte. Weinbrecht erhielt 8 Monate Gefängnis und Köl¬
mel 1 Jahr Zuchthaus .

Die Verhandlung der Berufung des Waffelbäckers Gregor
Herdeg von Trochtelfingen , den das hiesige Schöffengericht am
8. Juli wegen Körperverletzung zu 12 Tagen Gefängnis ver¬
urteilte, wurde zwecks Ladung weiterer Zeugen vertagt.

Der Händler Johann Dehm von Jöhlingen und der An¬
streicher Gustav Mergel von Aue waren vom hiesigen Schöffen¬
gericht am 8 . Juli wegen Betrugs und Betrugsversuchs zu 3
bezw. 2 Wochen Gefängnis verurteilt worden. Gegen diese
Entscheidung legten beideBerufung ein ; die heutigeVerhandlung
führte zur Freisprechung des Meigel , während die Berufung
des Dehm als unbegründet zurückgewiesen wurde .

In der Sitzung des hiesigen Schöffengerichts vom 29. Juli
wurde der Gelegenheitsarbeiter Karl Ehristian Pallmer we¬
gen Bettel und Widerstands zu 6 Wochen Haft, abzüglich zwei
Wochen Untersuchungshaft , zu 10 Monaten Gefängnis und
lleberweisung an die Landcspolizeibehördeverurteilt . Gegen
letztere und gegen die Haftstrafe legte er Berufung ein, dis
heute als unbegründet verworfen wurde .

Bi&j
mskr.

man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
XV verspürt, dann versuche man das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl kein ein¬
facheres , bequemeres und angenehmeres Mittel : keines erfreut sich einer gleick großen und
uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz. Neben der Hebung des Krästegesühls tritt fast immer
eine auffallende Besserung des Aussehens ein. Man fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erzielt damit nicht nur
größeren Wohlgeschmack , sondern auch eine erhebliche Verbesserung und Verbilligung des Mittag-
brotes. Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mittagbrot für 5 Personen durchschnitt¬
lich für M. 1 .— Herstellen . Das Biomalzkochbnch „Eine Ernührungsreform " ist bis aus
weiterer von der Chem. Fabrik Gebe. Patermann, Teltow- Berlin 128 , kostenlos zu beziehen .
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\ Grosse Kunstausstellung j
J Stuttgart « Mai bis Okt.1913 j 2696a

pinifiiiu!«»»»»»» « ^

in der 13725

Ausstellungshalle des Landesgewerbeamts
Karlsruhe, Karl-Friedrichstrasse 17.

August und September,1 $

Besuchszeiten :
an Werktagen von 10—1 und 2—4 Uhr
an Sonntagen von 11— 1 Uhr . —- . r .
Besuch unentgeltlich .

1
. ‘ .

27. Deutscher Weinbau - Kongreh
(1. Kongretz des Deutsche » Weindau - Verbandes )

Ulcinbau-flussielluitg
. | l* M in der Stadtballe und
dlII 4 auf dem dalleplatz • «

vom 6. bis 14. September 1913.
Allgemeine Ausstellung von Maschine «, Geräten und
Bedarfsgegenständen für Weinban . Weinbehandlung
Kellerwirtschaft und Weinversand . Ferner noch eine
inleressante . historische Abteilung . sowie Abteilung
für Fachwissenschaft . Literatur und Vogelschutz. ——

Eröffnung Samstag, 6. September, nachm. 1 Uhr
Wgk" Große Militär » Konzerte . *98

Eintrittspreise : Samstag , den 6. September , 1 Mark oder
2 Dutzendkarten ;

' die folgenden Tage 60 Pfg . oder 1 Dutzendkarte.
Für die Dauer der Ausstellung werden Dutzendkarten zum Preise von
von 3.60 Mark in den auf den Plakaten bezeichneten Verkaufsstellen

sowie au den AuSftellungSkaffen ausgegeben . 6S82a.3.3

Englisch . Französisch, Italienisch.Berlitz School .
1

Schnell und billig. (12860) Tel. 1666 .

Von wunderschönen und lehrreichen

Bhlame - lülaphen
darstellend die JUM- Flaggen aller JL&iuler der Welt -W
gebe ich soeben die ersteSerie, 26 verschiedene Flaggen umfassend, heraus.
Diese Reklame Marken u. auch Behlamemarken - Sammel -
blieber erhalten hei entsprechend. Einkauf meine Kunden völlig kostenlos .

Drogerie Rillt . Tscherning, mm. w. l scmraab
Ecke Amalien- u. Karlstrasse . Telephon 519. 18682

führt den Schwan als Schutzmarke
« eil es die Wäsche schwanenweiß macht

Zum Ersatz der Rasenbleiche
nimmt man das

garantiert unschädliche Bleichmittel

bleicht selbsttätig !

TAPETEN
laincrnsta , lichtechte Tapeten , billigste Preise bei großer Auswahl

Reste un Preise herabgesetzt 5502
KriegstraBe 16
— Telephon Nr. 1648. —Karl Wagner, Karlsruhe,

i zägUches 1
Mittelbei

Kr nach Geheimen Medizinal-Kat Dr. Winter. Vor-

irimnuMa . Blähungen . Sod-
Preis pro Schachtel Mk. 1.—. Manhüte

i inrniirii eil . «ich vor Nachahmungen. Zu haben
I KH % 5fiÄ «onichterhMtL. Wr^ ndduich
»Inü. FireUikrjisek» l «i»potkek«, Biehuibir.

fMUMdiius«* 19-

Viktoria- Zwieback .
- 500 Stack .* 4.85 franko -

mü reän^ NS ^ md Hühner - g £Ä |e f « «»rüder Koscltj
eieru.S^bactem . 0-0

Obst- “
nd Gemüse

Zeitung Heidelberg . Unentbehrlich
für Händler und Produzenten. Probe -
nummer gratis . Jährlich Mark 2.—.

Trunksüchtige
und deren Angehftrige ®

wenden sich &n die

Beratungsstelle für Alkohol- Kranke
Rathaus II . Stock

Zimmer 92 a, Eingang Zährlngeretraesa
Sprechzeit von 12—1 Uhr .

Kostenfreie Auskunft an jedermann .
-j

' - - -- v
Erste DeutscheAutomM-Fachsdvule

Chauffeur-Schule
gegr. 1Y04 Mainz Telef 940
Slaatl. beaufeicht,Lehranstalt mit \ ^
coro.§tel !envermittl , Proep. grafis, f

-
v _ __ r

rhitr1 «g. Wald . (Ewige ) Töcht
Sh . Stände find. Aufn . z. Erl . d,
faush . u . Wetterbild . n . erw. Ge-

. chtSpunkt. Waldr . Geg. beiOberhof.Gel .z .Sport . Mütter !. Fürs . Frau Dr.
ReiBig , geb . Hormuth, Zella-St . Blasii

WnUMsm^'N?«?""
1 Trepp , hoch , empf. guten , bürgerl .
Mittag - « . Abendtisch . B30361

Möbelwagen
LLUIgUg L » .Rollen (bei Regen
gedeckte Rollen) besorgt billig 26.24
14.^1 iiIttr »g «r,Lessingstr .3a.

Stärkewäsche ai
wird zum
auch wird
B30128

erlobte
finden in meinem Möbelhaus
grosse Auswahl gediegener

Holz- ii. PolstBPBiflbel
komplette Schlafzimmer

, Wohnzimmer

„ Fremdenzimmer
Kficheneinrichtungen.

Billige Preise .
Aufmerksame Bedienung .
Langjährig « Garantie .

Franko Lieferung.
Möbelhaus

MwWeinheimer
Kronenstrasse

Ich kaufe
foviwäbrend getragene Herren -
kterder , Pfandscheine , (Gebisse .Sttefel , Uhren , Gold » Silber «.Brillanten » Btilitär -Uniformen .gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür » weildas
grötzte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz . Gest . Ost . erbrttet
Erstes größtes An - «. Verkaufs -* \ geschäft, vorm . FevyTel . 20lo . Markgrafenstr . *2.

Zeotrallieizangen und

Neuanlagen , wie Repa¬
raturen an Heizkesseln
Umstellen von Radia¬
toren etc. bei sofortiger
Bedienung . 12782
Emil Schmidt & Cons .
Ingenieure — Hebelstrasse 3 .

SWem-SliNeiislkW
(Rippch ., Rück., Kopfstücke, Schnauz .,
Obren , fleischige Beine ), frisch ge¬
salzene. garant . hies. Ware , 10 Pft >.°
Poitkolli nur Ji 3.30. Kübel 26 u . 50
Pfd . Inhalt , Pfd . nur 32 Pfg .

Holsteiner Holländer Käse,
saftig , kein Kunstprodukt, sondern
Naturware , netto 9 Pfd . M 3.90 ab
hier unt . Nachn . Heinrich Krogmann,Norwrs <Hotu .) Nr. 633. 6064a.9.1

Lästige Haare
entfernt schmerzl ., unschädl . u . sicher

Orient . Enthaarungsmittel .Glas 2 .50 M
Bei Voreinsendung d. Betr . portofre
Prosp . gratis . Allein- Hersteli ApothH . Kranss , Frankfurt a . M.
Spohrstrasse 13, 44f6a.14.10

' Mein Geschäft befindet sich bis auf weiteres

Kaiserstr . 167 ♦ Seitenbau .
SrnnÄrnüM

. H. Rothschild
Ausftattungsgefdiäft — Wäfchefabrik. 13734

empfiehlt sich in Herstellung u . Montage
aller Axt toq Eiseskonstiuktionen, als
Didier , Säulen, ganze Hallen und
Gebinde , Kranbahnen, Kohlenver-
ladeanlafen , Brucken , • Gittermasten.
Kostenloser Iogenieurbssuch, Projekt«

vBearbeitung und KostenvoransAI %ge .
^ ° lephon Durlach No . ^

o
2)

DIESEL -MOTOREN-ANLAGEN
Sauggas - Motoren

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe .

Lokomobilen _ Lokom otiven

I
Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix I
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

^ . Gasmotorenfabrik A .-G . , Cöln- Ehrenfeld
(vormals C. Schmitz). 231alieber 120000 PS im Betrieb.

Verkaufsbiiro : Frankfurt a . M .-Süd , Rubensstr. 26.

(frontAn best. Stand , find, liebev.
Mulkll Aufn . b^aewifienb. deutsch .
Heb . mit besten Refer . B26784.6 .6
ssrau Verbeck , impasse du champs
de Mars , Villa du Park , A'aney .

Umzugs -Gelegenheit
Karlsruhe —Rastatt und Umgebung
für Ende September u . Anfangs
Oktober geboten. B30319 .3.1
Ferdinand Ciamier , Rastatt ,

Fuhrmaunstraße .

Privat-Miltagstisch
suchen Herr und Fräulein ab
1. September 1913. Offerten sind
unter Nr . B30325 an die Expedition
der »Bad . Presse" zu richten.

Privat -Mittagstisch
esuckt . Off. mit Preisang . unt .

Ar . B29390 an die Exp . der . Bad.
Presse" erbeten .

Rehpioscher ALKS
strafte 18, 3. St ., rähts . B30268.2L

IMS" Verloren
aold. Damenuhr in Lederarm
band . Abzugeben Kaiserallee 47,
1. Stock . B3V371

Gesunden wurde am Freitag ein
Goldstück. Abzuholen gegen Aus
weis und Einrückungsgebühr.
B30368 Durlachersttafte 37, IV .

40-5{mr. Miild )
können vom 16 . Sept . ab mit der
Lokalbahn geliefert werden vom
8138a Konsumverein Staffort .

Vollmilch !
CO—80 Ltr . Vollmilch , prima

Qualität , an dauernde Kunden ab¬
zugeben bei regelmäßiger Lieferung
abends . Adressen beliebe man unt .
Nr . B30317 in der Expedition der
Bad . Presse" abzugeben. LI

Milchhandel
zu kaufen gesucht. Zu erfragen
unter Nr . B30244 in der Exped.
der . Badischen Preffe "

. 3.2
Guter , getragener dunkler An¬

zug für mittlere Figur wird zu
kaufen gesucht.

Zu erfragen unter Nr . B30383
in der Exped . der . Bad . Presse"

In einer Amtsstadt des bad. Ober¬
landes ist größeres , gutgehendes

DU Wie
weg . Krankheit des Besitzers preis¬
wert zu verkaufen. Solches eignet' id) sehr gut als Warenhaus , da
iiein solches am Platze . Jährlicher
Umsatz wurde bis 100000 Mark
erzielt . Anzahlung 10—12000 Mk.
Gest. Offerten unt . Nr . B29440 an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. 2.2
Oberkirch ( Renchtal ).

Billig ;« verkaufen :

E
t 9 ln
!0

Mutige taigcleplicit.
In Villingen , bad. Schwarzwald , ist ein Brandplatz mit

7 a 66 qm Hofraite und Hausgarten , unter günstigen Bedingungen
mit dem darauf ruhenden Brandgeld sofort zu verkaufen .

Der Platz , auf welchem seit Jahren eine gut gehende Wein -
«. Bierwirtschaft mit eingetragenem Personalrecht betrieben wurde ,
liegt an zwei verkehrsreichen Durchgangsstraßen zum Bahnhof .

' 1
Auf dem Anwesen steht ein großer Hinterbau mit unterem ge¬

wölbtem Keller, ebenso noch ein gut erhaltenes , gotisches Kreuz¬
gewölbe mit einer Wirtschaftsbodenfläche von ca. 45 gm .

Villingen erhält vom 1. Oktober d. I . an eine Garnison .
Anfragen sind zu richten unter Nr . 6066a an die Exped. der

„Bad . Presse" . 2.2

Streng reelle - fett,
gut. Gelegenheit !

Sterbf . d . Besitz, weg . ist i. ein.
d . lebh., anfblühdst. Stadt . d .Pfalz
v . ca . 18000 Einw . , Garnif . v.
3—4 Rgt ., all. Staatsämt ., Land-
u. Amtsgericht, all. höh. Schulen,bedeut. Jndustr . u . Handel» a.
allerbest. Geschaftsl.» ein alt ., hoch -
angeseh. ,s . 1879 best. , noch sehr er-
weiterungsf .

Einrahmungs
Geschäft, Vergolderei
und Kunsthandlung
inkl. sämtl . Warenlag . , Werkst .- u.
Geschäftseinr ., d . jährl . 5—6000 .Ä
Reingew . abw., u . d. sehr bill. Pr .
v . nur 7000 JL B . 3—4000 M An¬
zahl« . v . d. Wwe. sof . g. verkf .
Groß . Lad . m. 2 Schauf . , gr.
Werkst , m . 3 Räum . , Magaz . , Ia
Fünfzimmerwohn . m . all . Zub . , z .
sehr sol . Miet . dauernd , a . Wunsch
k. Anwes. sehr preisw . erworb.
werd. ! r “ ‘ " '
f.
ern _ .. .
S83Ö179 a . d . Exp . der „Badischen
Preffe " z . Weiterbef . einsenden.

wegen
_ verkaufen
bleben des Besitzers eine

Geschäf tehaus .
In lebhaftem Landstädtchen, an

der Bahn , ist Geschäftshaus , tu
bester Lage , mit eingerichteter
Küferei u . Limonadesabrtt zu ver¬
kaufen. Eignet sich auch vorzüglich
für Maler , Schuhgeschäft oder
Gemüsehandlung mit Flaschen¬
bier , da Limonadegeschäft wetter -
bctrieben werden kann, und letz¬
tere Geschäfte nicht am Platze
sind . Auch ist gut rentabler Neben¬
betrieb vorhanden . Für ordent¬
liche Leute sichere Existenz.
Nur ernstliche Off . u . B28828 an

die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

2 hübsche Landhäuser , neu erbaut
in herrlicher Lage, komfortabel
eingerichtet, mit 6—10 Zimmern ,elettr . Licht- und Wasserleitung ,Obstgärten . 6908a3 .3

Auskunft erteilt :
Ant . Kimmig

Hotel -Restaurant ' WC
in Militärstadt der Pfalz sofort
krankheitshalber zu verkaufen.
Stark frelmentiertes Lokal des
ansäffigen Mittelstandes und der
dort garnisonterenden Offiziere u.
Beamten , gern besucht vom rei¬
senden Publikum . Großer Bier -
und Weinverbrauch . Angenehme
Restaurationsräumlichkeiten , gro-~ er Keller, Stall , für 20 Pferde .
Pr . 85 000 Ji , bei 25—30 000 M
Anz . Selbstkäufer woll. Offerten
unter Nr . 8)30314 an die Exped .
der „Bad . Presse" einsenden.
Friseur -Geschäft

im bad. Oberland zu verkaufen .
Günstige Gelegenheit zur Selbst -
ständtgmachung. Off. u. Nr . B30320

Gasthof - Besttzer , Oberkirch . an die Exped. der „Bad . Preffe " . 3.1

auf dem Stibe (Hurort ) . Nach¬weisbar gutgehendes Geschäft.
Agenten ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . B24092 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

8 Jalousie « , 1 Paar
Läden , Fenster , Türen ,
Gebälk und Brennholz ,
3 Tonösen . 1 eiserner
Ofen , Dachkanäle « nd
Röhren dazu , 1 eiserner
Pferdetrog vom umbau
Beiertheimer Allee 3S billig zu
verkaufen . 12393*
Karl .lauf ! . Hirschstrafte 97 .

System Weber, gut erhalten , billig
abzugeben. 13612 .2 .2

Anzusehen in der Dampfwasch -
anstalt Beiertheim . Bleichweg 6.

KiUig zu verkaufen :
Schränke, Ausziehtische, Tische ,
Stühle , Schränke, Bilder usw .

Gottesauerstr . 22 , 2 Stock , lks .
Sehr billig zu verkaufen : schön.

Grammophon ohne Trichter mit
16 Doppelplatten zu 40 Jl , An¬
schaffungspreis 130 Jl , guter

Regulateur 9 Jl , moderner Win¬
termantel , eleg . Prinzeßkleid u.
Bodenfell, 1 Kindersportswagen
5 Jl , Regenmantel , 2 Kostümjack .-
Kleider. Adlerstr. 17 , 1 Tr . hoch .

Kinderwagen , Kinderbettstelle,
Laufstühlchen zu verkaufen.

Weltzicnstr. Nr . 26 , 2 . Stock , l.

Miiiigen
Benz, 8118 PL ., Bierzilrnder , I
Sportmod ., zu jedem annehm -
baren Preis zu verk. Gest, i
Off. unt . H. 2418 F. an Haa - 1
senstein & Vogler , A.-G .,
Freibnrg i . B . 5855a.6.6 !

Gut erhattenes Damenrad ist
billig zu verkaufen. B30341L2 ^

Durlacherstr . 20, 4. St . lks.
Herrenfahrrad , wenig gefahren

mit Torpedofreil . , bill. abzugeben.
Kaiserstr. 39III . Ein«. Fasanenstr .

L - MNÄ
B30188.3L Durlacherstr . 67. vart . !
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weil kein Reiben und Bürsten , nur einmaliges ' /«— Vsstündiges Kochen , sorgfältiges flusspülen .
und die Wäsche ist fertig . Erfordert keine anderen Waschzusätze an Seife , Seifenpulver etc ., da diese

die selbsttätige Wirkung von Persil nur beeinträchtigen und dessen Gebrauch unnütz verteuern .
Ocbarsll erhältlich , niemals los«, nur m Original -Pakete*1. f *B |

HENKEL L Co ., DÜSSELDORF . Änd» F-briW »n «r« . nbrffebb » ttCIlKCl 8 DldCIl w O003 #

Reu ! ZW erstenmal in der Södstadl ! Re « !
Rüppurrerstraße , beim „Tivoli ".

SamStag . Sonntag und Montag , von nachmittags 3 Uhr ab

großer amerikanischer
VeegnÄgungspark

mit Volksbelustigungen aller Art .
Anwesend sind : grosse Dampf - Svriugpferde -Karuffell mit feenhafter
elektrischer Beleuchtung , Schiffschankel , Schießbude , Photographen .

Waffel - und Zuckerbäckereien re. 13782
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Die Direttio « .

» ■ ■ mimS « M « S » SB » '» SSlHS » WSBg » lfW » Sl

= Ki)= titi= i(iisiHL= ttit= ttitsmeitii = inisiii.!= iii!= iüi= tiiisjiiiH)Bi

ler Krug
Sonntag , den 31 . August

der Feuerwehr- und Burger- Kapelle.
Leitung : Kgl . Obermusikmeister a. D . Lies « .

Anfang : 4 Uhr . Eintritt 20 Pfg . Kinder frei .

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im
grossen Saal statt . 6118a

WAMZMMMililMIEWLiliiMliLmMW
s )W= IIUäill® illslUSW*3 H[F3 tiif^ .[[E=3 lrc=n,l|

Geschäfts -Empfehlung .
Meinen werten Freunden und Gönnern zur gefl. Kenntnis ,

dass ich unterm heutigen die

Restauration „zur Gartenlaube"
Luisenstrasse 47

übernommen habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine
werte Kundschaft aufs Beste zufrieden zu stellen.

Zum Ausschank gelangen die beliebten Scbrempp ’scben
Biere , hell und dunkel, sowie reine Weine .

Guten bürgerlichen Mlttagstisch
B30431 Hocbachtend

Karl Walther und Familie.
Jeden Mittwoch Schlachttag.

■■■■■■■■■■ ■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■ ■■■■■* ■■■■■

Geschäfts - Verlegung
und Empfehlung .
Meiner waten Kundschaft sowie titl. Publikum zeige ich

ergebenst an , daß ich meine

von WakJhcrmstraße 22 nach

^ aicordraRo Ö7 (zwi5ChenKronen'
lYdloGl Oll alJC O / und Waldhomstr.)

(früher F . W . LUlfele Wve .)
verlegt habe . Ich werde wie bisher stets bestrebt sein , meine werte
Kundschaft aufs pünktlichste zu bedienen und zeichne

Hochachtungsvollst 13737

Herrn « Metzger , Bäckermeister.

Turmbepg Durloch SS1
Sonntag , den 31 . August, nachmittags 4 Uhr ,«»,

Familien -Konzert .
Gute Vefpflegunp. — Eintritt frei . Inh. Fritz Boas .
asicsssacsaasssassasa — •••••• •Mssssssssa »

w

i

Modernes Lichtspielhaus ersten Banges
gegenüber der Hauptpost

Program m
vom 30 . August bis in kl . 2 . September 10 *3 :

Der FluB Padas . Hexriicbe Natnxaufnahme.

j Ferdinand der Durchgänger 1
Großartige Komödie , in der Hauptrolle ■

von Herrn Pr 1 nee . ■

Drama aus
WildwestDie verlassene Indianerin .

Luxeum - Woche . AktoaBe Neuheiten UNS aller Welt
Willi der kleine Detektlw . Humoristisch .

EnthAUuugend. Heerestiefen. T3SSS1
Das Alarmsignal.
Lehmann als Retter . Humorist»*** s«ua«er,

gespielt von Andri Beed .
E xtra -Einlage : B30896

Im Irrgarten der Liebe
Spannendes , modernes Drama .

- Aenderungen des Programms Vorbehalten. —

Für Verlobte
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in kompl . Wohnungs -
Einrichtungen von den feinsten bis einfachsten Ausführungen

zu sehr billig gestellt« » Preisen .
Weil kein Laden vorhanden , gewähre ich ft All «** — — r ■
bis einschl . 1. Oktober auf sämtL Möbel 1U |f 1130311

Mehrjährige Garantie . — Franko Lieferung nach auswärts .

Heinr. Kiefer PäSS Durlach £”̂
s
"ei:

Sonntags geöffnet von 11—2 Uhr. — Telephon 277. 13226.8.4

Lebeosboro Novaggio
Schönster und billigster Qetrirgsknrort im Süden - Beste

Heilkolonie . Pension Logis Mk . 2—5. Man verlange Heil¬
berichte und Kurpreise . B30163 .2.1

Joseph Salathö , Maison D ’envoi .

Von der Reise zurück

Zahnarzt Heinsheimer
Zahnärztliches Röntgenlaboratorium .

Von der Reise zurück

BrMKarl Hemmerdinger
Kaiser-Allee 50. (13698 ) Telephon 2434.

Von der Reise zurück :!
Dr . med . Karl Katz

Augenarzt 18830

Stephanlenstrasse 46 Telephon Nr. 1876.

Wmis-LerjteMriW.
Dienstag , den 2. September , nachmittags 2 VHr. werden im

AukttonSlokal , Zähriugerstraße 2S, im Auftrag einer Herrschaft gegen
bar versteigert : „1 elegantes Büfett und 1 qwett . Sviegelschrank . uutzb . mrt « in -

richtuna , 1 schöner Sekretär ( Mahagoni ), 1 elegante Damen -
Saloneurrichtung , 1 sehr gutes Piaiw , 1 Stzmphonium mit 26
Platten , 1 alle Violine , 1 großer SpiegeL 1 Ausziehttsch mtt 5
Einlagen , 1 Bettstelle mit Rost , 3ieil . Haarmatratze n. Polster . 1
Sofa mit 2 Fauteuil , 1 Chaiselongue , 1 Fauteuil , 1 gold . Re-
monioiruhr mtt gold . Kette , 1 Partte schöne Nippsachen . 1 Lexikon ,

Kaiserstr.
136.JritdricbJbad

I Jeden Dienstag von 8—(Pf, Uhr :

DamensdiwimmabenO
2.1 in erm &BIgten Preisen . (Schwimmunterricht ), 13733

» «i - MIim 8Äbürg . Mittag
ü . Adendttsch zu mäßigen Preisen .

Waldhorustratze x &, 3 Treppen ,
Kaiserstraße -Ecke .

I Becher LCo ^ Straßburg -Neudorf .
ErstÜ . Heiratsnachweis . B28014

OSerteoblait
»MARIAGE“ «

_ Leipzig. Grösste p
j . verbreitHeiralszfgJ’robe-flr.gcatis.

Akademiker
v. g. Ruf , Sohn höh. BeamL -Fann ,
kach-, in angeseh . Stellge 26 I . alt .
statt !. Ersch ., musst ., sucht m. geb.
vermög . Dame , die Wert auf eine
traute HänSlichk . legt , zwecks Heir .
in Korresp . zu trete «. Str . DiSkr .
ehrenw . zugef . Anonym zwecklos.
Briefe m. Photogr . bef . u. Nr . 6179a
die Exped . der »Bad . Presse ".

Heirat .
Lehrer , v. ang . Aenß ^ s. gto

errat shmpth .. brav . Dame von
. emüt «. Beist , kaih. , 22—26 I .
a~ gut mittelgroß , w. auch m . be»
scheid. Vermöge z . Pflege klaff.
HauSmufik . Gewandth . rm Kla -
vierfp . erforb . Off . m . B . mtt .
C. 834 F . M . befördert Rudolf
Moffe , Mannheim , Anonhm zweck¬
los ._ 6131a

Heirat
Junggeselle , 44 Jahre , evang . .

tu sehr angesehener Stellung , von
tadellosem Ruf , Vergangenhett u .
Charakter , sucht Briefwechsel mtt
reiferer Dame mtt gr ößere m
Vermögen a «S guter bürgerlicher
Familie , « Daß Heirat .

Alles Nähere brieflich . Dis¬
kretion .

Gefl . Briefe unter Nr . 3330267
an die Expedition der »Bad .
Presse " erbeten .

Bess . Heirat
finden Sie sofort bei mir . Kein
Heiratsbüro , kein Vorschuß .
Strengste Reellität u . Diskretion
Ehrens . Nur ernstl . Off . suh O .
G. 60 babnvoftl . B.-Baden . B30197

Keirat .
™ Dame , aus guter Fam .,mit sehr bedeutend . Barvermögen ,

wünscht die Bekanntschaft mtt ein .
jungen Fabrikant oder Kaufmann
zu machen . Diskretion unbedingt
gewahrt . Offerten erbeten unter
Ick. F . 640 postlagernd Frerbnrg
im BreiSga «. B29965

Stiller Teilhaber gesucht
mit einigen tausend Mark Bar -
kapital zur Gründung eines
rentablen Geschäfts , welches
nachweisbar demjenigen 24 bis
30 X abwirst . 2.1

Angebote mtt . Str . B29846 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Tüchtiger Kaufmann ,
der an intensive Reisetätigkeit ge¬
wöhnt ist, kann sich an rentabler
Fabrik beteiligen . Ausführliche
Offerten über Alter , bisherige Tä¬
tigkett , sowie daS verfügbare Kapi -
tat find unter Str . 8329657 an die
Exp « >. der . Bad . Preffe " zu richten .
Vermittlung wird nutzt honoriert .

8 °
!o Verzinsung
garantiert

durch Beteiligung an einem reell
geleiteten und rn stetiger Ent¬
wickelung befindlich . Geschäft . Die
anerkannte Tüchtigkeit des Leüers
bietet neben sonst. Sicherbett jede
Garantie für flotten Aufschwung
des Geschäftes , Offerten unter
F . 888 F . M . an Rudolf Moffe ,
Mannheim ._ 6166a .2.1

Barßßld ^ ^ n,UUA UülU u schnell 4077a
C. Gründler , Berlin llO ,
Orauienstraße 165 a. Raienrückz .
Kostenlose Ausk . Prob , erst bei
AnSzahL TägL eiugeh . Dankfchr .

Geld
wird in jeder Höhe , ohne Vorspesen ,
diskret u . evtl , ohne Bürgen bel¬
eben . Offerten unter 13709 an
ie Erved . der . Bad . Prelle " erbet .

1 Gaslüster , Zuglampe und Wandarme , 1 Büfett , eichen , Ae»-
tnngshalter , 1 Koffer , 1 eis . Flasc ^ ngestell , Bestecke, 1 Erdo -l»
ofen , Ofenschirm , Deckbetten , Kind erd eckbetten , Bettücher ,
meaur , und Deckbettbezüge , weiße Tisch- und Tafeltücher . _
fing -Treppenstangen , Trockenständer , 1 Dreibock , 83orhänge , 1 . ... . .
chenschrank , Offtziernniformen , 1 Dieneranzug und Hausjacken -
gute Herren -Juppenanzüge , lleberzieher , Capes , schöne Damen »
ileider , 1 Reiseplaid , Store , Fenstermäntel , Vorhanghaller und
noch vieles . Anzusehen Dienstag Vormittag . Liebhaber ladet ein

J . Hischmann , Auktionator.
Telephon 8865 . 13748

Naturwein - Versteigerung
in Ldenkoben , Rheinpfalz .

Dienstag , den 2 . September 1813 , nachmittags 12 *1, Uhr » ILHt

Herr Kommerzienrat E. Schneider
Weiugutsbesther und Gewehrschaftfabrikaut in Edenkobo «,

in seiner Fabrikwohnnng
ea. 100 Fuder 1911er l naturreine

u. ff 80 „ 1907er u. 1912er J Mibwei«
öffentlich versteigern . Fuder -Taxe - - Mk. 45Q.— bis 1200 .—.

Probetag « am 20. August und BersteigerungStage . tuw ^ afi
Edeukoben , den 4. August 1918.

Iustizrat Stett , tzl. Notar.
I. Brean

Staatlich ge¬
nehmigtes
wstftnt .

Handelssdiule
Badische Handels-Lehr-ÄnstaR

Karlsruhe
^ Lammstr . 8 . Tel 3121 .

Erste Lehrkräfte . 6 geräumige , hefte Lebrsftb ,
Bewährte Lehrmedhoden . 90 Schreibmaschinen verseh .

Sehr gute Etfiüge.
Letter der Anstalt ist akad . gebfld. staaflL geprüfter Han iteWehim
Am 15 . September begimt Jahr ®8 -
mscr Wintersemeatermit Handels - Kur » « .3 - ,4 - ,6 - u. Smonatlleben e tKursen . oprftCAen .

Für Personen beiderlei äesdüecfate , jeden Alten und Thiafi
Auswärtige erbaftai Fahrprasornäfifigang .
Anmeldungen werden schriftlich oder münffich im

Kontor der Sdirde entgegesgenommen . 12863 .6 .4
Tages * und Abendkurse .

Prospekt und nähere Auskunft
:: an jedermann kostenlos s

Trauben
gestampfte , in Fässern und Reservoirs , wehe und rot , aas Griee h ca »
land , Ober - und .Süditalien , Spanien , Frankreich and
Tyrol , auch feinste Moscat -Tranben , sowie in- and ausländische

- und Rotweine
offerieren Müsst 13605l6£ :

ftFranz Fischer & Cie -- Karlsruhe.
'

Druckarbeiten jeder Art 8MLAZUN
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Gestern abend entschlief sanft nach kurzem Krankenlager
unsere geliebte Mutter, Grossmutter , Schwiegermutter und Tante

Frau Privatier

Josefine Gertrnde Friederizi Wwe.
geb . Theisen

im 68 . Lebensjahre .

Karlsruhe , den 30 . August 1913 .

BeHin , Heidelberg, Karlsruhe , Alf a. d. Mosel , Düsseldorf, Santos ,
Wiesbaden, Rio de Janeiro .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Montag

* den 1 . September, nachmittags V* 5 Uhr,
von der Friedhof-Kapelle aus statt.

Von Condolenz-Besuchen wolle man gütigst absehen. 13736

Jlmeuau i

behandelt durch
Naturhellkunde

und Umgegend . 11
Anatomisch und physiologisch geh

Ueber 20jähr. Erfahrungen.
13 Jahre hier am Platze . —Tefeph.
Sprechz .bis 9 Uhr , 1—4, Sonnt, b. 11U.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsem Heben

Bruder

Joseph Dahringer ,
Kaufmann ,

50 Jahre alt , nach langem , schweren Leiden zu sich in die
ewige Heimat abzurufen .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 29 . August 1913.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 Uhr in Muggen¬

sturm bei Rastatt statt. 6194a
\

Mutierte Hebamme
Witwe E . IV a 1 p e r t , Luzern
(Schweiz), nimmt jederzeit Penfio -
närinnen auf . Matz. Preise , diskret .
St . Knrlistr . 14. Tel . 1778. 3W27 -1

Bohnen- vn- HravWnöer.
Fäffer .Wasch -

dzüber ieder
s Grüß .empfiehlt

Küferei und
Küblerei

GeorgDörner
— — —— Bürgerstr . 13.

Reparaturen schnell «.billig . 2330416

2 Kauskatzen
in gute Hände , jedoch ohne Ver¬
gütung sofort gesucht. B30379

Eduard Schmitt , Gerwigstraße 8.
Altrenommiertes

Hotel
verkäuflich.

Nur wegen höheren Alters und
Zurückziehung verkaufe ich mein
Geschäft , prima Sache, erstes Haus
am Platze in einer verkehrsreichen
O .- A .-Siadt (Württembg .) unweit
Stuttgarts , mit 30 Fremdenzim¬
mern . sehr guter Einnahme und
über 100 hl Weinverbrauch. Preis
186000 jt bei 30000 jl Anzahlung .
Offerten unter M. L . 3129 an
Rudolf Muffe , München . 6167a

Warmwasser -
Gasautomat »

für Badezimmer . Aerzte rc» nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen,
ist im Auftrag zu verkaufen . 1026*

Emil Schmidt « . Leus .,
Ingenieure , Hebelst». 3.

Kochherd
billig zu verkaufen .
13731_ Baumeisterstr . 86 .

Kerd zu verkaufen.
Ein bereits neuer Rastatter Herd

ist billig zu verlaufen . 13747
Georg -Friedrichftr . 4 , w . rechts.

Kerd-Verkaus .
Ein gut erh. Herd ist billig zu verk .

B30363 Kronenstraste 4L. 4. St .

sofort billig zu verkaufen . B30414
Kriegstraste 3« . im Stall .

ml !

Wir setzen hiermit unsere Mit¬
glieder in Kenntnis, daß 'unser hoch-
geschätztes Mitglied

Herr

Josef Dabringer
Kaufmann

am 29. ds . Mts. entschlafen ist
Wir betrauern in dem Dahin¬

geschiedenen einen in langen Jahren
treu bewährten Freund und Sports¬
genossen , der in opferwilliger und

erfolgreicher Weise das regste Interesse für unseren Klub be¬
tätigt hat.

Der „Salamander* wird deshalb seinem unvergeßlichen Klub¬
genossen allezeit ein dankbares, ehrendes Andenken bewahren.

Die Beisetzung findet Sonntag den 31 . ds . Mts. , nachmittags
2 Uhr, in Muggensturm statt und bitten wir unsere Mitglieder
um möglichst zahlreiche Beteiligung . 13752

Karlsruhe , den 30. August 1913.
Der Vorstand .

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe

Mutter , Schwiegermutter . Großmutter und Schwester

WilhkiMMll Wy , geh. Mdmffer
heute nachmittag 1. 1 Uhr zu sich pe rufen.

Im Ramea der trauernden HinterbNebrnen :
Wilhelm May.

Beerdigung : Montag nachmittag 1,4 Uhr.
TranerhauS : Kapellenstraße 52. B30439

Beerdigungs -Verlegung .
Di « Beerdigung von

Frau Maria Magd . Schalus
wurde von heute nachmittag 1,4 Uhr auf morgen ( Sonn -
ta «, 31. Angnst ) vormittags 1,11 Uhr , festgesetzt.

Die trauernde » Hinterbliebenen :

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

so schweren Verlust unseres auf so jähe Weise aus diesem
Leben geschiedenen treuen Gatten , Vaters , Sohnes , Bruders ,
Schwagers und Onkels

Peter Bock, Chauffeur
spreche ich zugleich im Namen der übrigen Hinterbliebenen
meinen allerherzlrchsten Dank aus . Auch danke ich herzlich
der Vereinigung der Herren Autobesitzer für die reiche
Kranzspende und Unterstützung ; besonders danke ich der
Chauffeurvereinigung Karlsruhe , dessen Mitglied der Ent¬
schlafene war , für die grotze und äußerst entgegenkommende
Aufmerksamkeit und die erhebende Trauermusik . 13744

Karlsruhe , den 29. August 1913.
Die tieftrauernde Witwe :

Karoline Bock .

Wie neu geboren
steht man auf , wenn man auf

M Palent-Spmnofeder-Rösten
geschlafen hat .

Jeder gewöhnliche Ketten - oder Polster - Rost
wird in den leichten , reinlichen «. staubfreien

Karrers Patent -Sprungfeder -Rost

W umgebaut . Ü
(Patentamtlich geschützt.)

Lagerhaus u. MöbeShandlung
Heinrich Karrer

Philippstratze 19. Telephon 1659 .
NB . Die umzuarbeitenden Roste werden morgens abgeholt und

abends wieder abgeliefert . 13735

Günstiger Gelegenheitskauf . &
Krankheitshalber verkaufe preiswert meinen fast neuen

4 Zylinder , 6116 PS., als Vier - und Sechssitzer
verwendbar , tadelloser Bergsteiger mit vollstän¬

diger Reiseausrüstuug nebst Zubehörteilen unter aller Garantie .
Siegfried Wolfs, Böchingen b. Anbau , Psch.

880416 Familien I . Senz —Schalns . Leghühner , Pekingeuteu und
Zwerghühner verkauft

Job . Mohr , Signalwärter .Karlsruhe - Rüvvurr . 5830402

Gas -Badeeinrichtnng u . Elek¬
trisierapparat . bereits neu , billig
zu verkaufen . B30409

Rudolfstr . 14, 4 . Stock , rechts.

• k
t

Karlsruher Möbelhalle
der Schreinermeister - Genossenschaft (e. 6 . m . b. hl.)

Tel. 2467 Herrenstrasse 46 Tel. 2467.

Komplette ZimmepeinpioMungen in ¥ Stockwerken.
Anfertigung von MSbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen . — Eigene Tapezierwerkstätte

6546
• m

Damen
erteilt Rat, ?

laden Aufnahme in meiner KUk
Dr. Jules Martin

Brüssel , 113 nie des Etangsnoirs .

2 Mittelplätze IL Abteil«. L Rang .
C gerade Nummer , möchte abaebeu.
93,09*2 .1 Schlitte , Kaiserallee 137. III.

Ideale Büste
schöne , volle Körperform

durch Nährpulver
„Grazinol “. Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
feradezu überraschende

Irfolge , ärztlichere , em¬
pfohlen. Garantieschein .
Aachen Sie einen letzten

IVersuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun. Kart 2 M., 3 Kart z
Kur erfordert . 5 M . Porto extra. Diskr.
Versand . Apoth . st. Möller stacht ., Berlin
359 , Frankfurter Allee 136 . 5366a

S Leere Fässer
f, Maschinenöl, Safaiölrc .

Herings - und Packsäffer kaust jedes
Quantum Einhellig, Telephon 1414.

Schlaszimmer -
einrichtung , schone helle, für nur
165 Mk. z« verkaufe «. Neu.

Werner , Möbelhaus,
13 , part . , Eina . Karl -
stedrichstraße. 1830410

Id -lwi .
Am 2. September beginnen neue

K « r f e bei leicht erlernbarer
Methode und mäßigem Honorar .

Gest. Anmeldungen erbeten
Stefan Spitz , TlUMktt .

Körnerstratze 10, 3 . St . 3.1
sowie im Unterrichtslokal Akade -
miestraste30 . 2. St .. jeweilsDiens -
tags und Freitags abends 9,Uhr .

Damen “ ä
» . . « . . M « SN - -

"
E . Stecher , Schützenftr. 79, 3. St .

^ A .-6 .r Karlsruhe. Kalserstr.136.1^
♦AsifeNt *Ä»onc*&£«p«ditton

iKmfWchjküI
Gesucht toreb ein rede¬

lew ., sol . Herr b. g. Aeuß^
. . >. seinen Beruf wechseln u.

Ä f. eine gr . Berf .«Geseuschaft
tätig sein will. Vorkenntn.
nicht erforderl ., da prakt.
Einarb , erfolgt . Anfangs¬
gehalt 125—150 Mark.

Offerten unt . T . 8861 an
Haasensteln &T onrler ,
A .-G., Karlsruhe i. B .

Tüchtiger , rühriger »»«6.2 Z

Vertreter
von Obst «. Gemüse - und
Südfrüchte -Grotzhandlung
für Karlsruhe und Um-

^ gebnng gesucht . Offerten
W snb K . 950 an Haasensteim St

Bögler , A .-G ., Mannheim .
i Gesucht tucht . 6128a
! Provinz - Reisender
mit fest . Domizil . Lebens¬
mittel f. Konsument ., Gehalt

j u. Prov . Off. u . II . II . 617
( an Haasenstein & Vog -
ler , A.-G ., Hamburg .

Zu verkaufen
in dem Gartenauartier der

Stadt Basel 3.1i

mit je 8 Zimmern , Bad,
Terrasse , Veranda , Loggia
und allem Komfort ausge¬
stattet , an schöner , prächtiger,
staubfreier Lage mit reicher
Aussicht in die Berge , an der
Tramhalteslelle mit guter

1 Verbindung in das Zentrum
der Stadt Basel (Marktplatz,
Theater rc. ) Gefl. Offerten
unter X. 5939 0 . an Haasen -
stein & Vogler, Basel . 6189a

Heirat.
Inhaber von gutem Geschäft

u. großem , schönem Anwesen in
bad. Amtsstädtchen, Ende 30 ,
hübsche Erscheinung, von tadel¬
losem Ruf , wünscht sich mit ge¬
bildeter , gesunder und tüchtiger
Dame aus guter Familie , die
durch vornehmen Charakter die
Patrizierstellung des Hauses zu
erhalten versteht , zu verehe¬
liche«. Da Betreff , wegen
Zurückziehung der Eltern ins
Privatleben das gesamte An¬
wesen allein übernehmen will,
größeres Barvermögen . das
stchergeftellt wird , erwünscht.
Gest. Zuschriften mit näheren
Angaben u . womöglich Phoiogr .
versiegelt unter »Glück 1913"
an Rudolf Rosse , Karls¬
ruhe i. B ., erbeten . Strengste
Verschwiegenheit zugesichert u.
verlangt Gewerbsmäßige Ver¬
mittlung abgelehnt . 13742.2.1

Heirai
Witwer , 36 Jahre alt , mit 2

Kindern , Knabe u. Mädchen, 3 „ .
8 Jahre alt , mit etwas Äar - Ver-
mögen und sicherem Verdienst , sucht
sich auf diesem Wege ein braves
kath. Mädchen, zwecks Heirat Off.
unter W . B . 106 , hauptvostlaa ».
Rastatt._

6198a

Schnhmachergeschäst
ganze Einrichtung zu verkaufen
oder zu vermieten wegen Todesfall .

Zu erfragen B30417
Ämalienstr . 18, Lederhandlung .

Bessere Pension
in Pforzheim wegen Heirat abzu »
geben . Off. unter B30430 an dte
Exped . der »Bad . Preffe " erbeten .

Klein-Auto
Lsitzig, 2 Chlinder , 6 PH. noch wie
neu , mit Verdeck und Türen etc . für
Mk. 1000 .— zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 13745 an die
Expedition der »Bad . Preffe ".

UASchmbiiiMiiie
sichtbare Schrift , gut erhalten ,
billig zu verkaufen. 13740
_ Moxaustraste 85 , II.
Gut erhaltenes Fahrrad , Marke

MarS , zu verkaufen. B30412
Adlerstraste 38 , 4. Stock .

Kinderwagen -
fast neu , billig zu verkaufen . ■
2330422 Kriegstratze 180 , part . ,
« .-Fahrrad LW
B30336 Wilhekmstr . 8 , 3. St .

D

Der Schlüssel zum
: : Erfolg ::
beim Inserieren ist im Groflherzog-
tum Baden die „Badische Presse “ ,
die im ganzen Lande in 36000
Exemplaren überall verbreitet ist.
Ein Versuch wird Sie überzeugen.
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
/ Ä Baden -Baden . 30 . Aug . (Deutsche Kunstausstellung
Baden -Baden .) Die neue Separatausftellung des Hrn . Professor
jLudwig Dill -Karlsruhe wurde gestern in Anwesenheit der Aus -

Istellungsleitung eröffnet . Der Vorsitzende , Profesior Engel -

Horn , begrüßte die anwesenden Damen und Herren , unter
iwelchen sich auch Eeheimrat Freiherr von Reck , Oberbürger¬
meister Fieser und Regierungsrat Dr . » artning vom Kultus¬
ministerium befanden , durch eine kurze Ansprache und drückte

jseine besondere Freude darüber aus , daß Professor Dill für die
Kunstausstellung als ständiger Juror gewonnen wurde und auch
Dereits an den Vorbereitungen für die diesjährige Ausstellung
imit großem Erfolg teilgenommen hat . Die Kollektion umfaßt
<28 Werke aus verschiedenen Perioden des Meisters und ist wohl
« ine der interessantesten Zusammenstellungen . An Hauptwerken
« nd besonders hervorzuheben : Sommerabend am Alt -Rhein ,
Aschen am Bache , Oktober -Abend in den Wachholdern , Pappel -
iwald , Wachholder im Moor und Scirocco -Abend in der Lagune .

— Berlin , 30. Aug . Paul Apels neuestes Drama „Gertrud ", die
Tragödie des Herzens"

, wird Ende September seine Uraufführung
mm Münchener Schauspielhaus erleben . Sein letztes Stück „Hans
iSonnenstoetzers Höllenfahrt " gelangt am 23 . September am Hoftheater
Darmstadt zur Aufführung und kann damit das Jubiläum der 175 .
Annahme feiern .
, P .C . Mühlhausen i. Th .. 30. Aug . (Tel .) Die Stadtverordneten -
iVersammlung beschloß in ihrer letzten Sitzung , von dem Ertrag der
« inosteuer eine jährliche Summe von 5000 Mark als Subvention dem
'Stadttheater zu überweisen . _

Spielplan auswärtiger Theater .
, Grotzh . Hof- und Rational -Theater Mannheim. Hoftheater :
fr. Sept . 7% Uhr. „ Michael Kramer " . 2 . Sept .. T Uhr . „Jvh,gerne rn
Mulis "

. 4 . Sept .. 7 )4 Uhr . „ Cid "
. 5 . Sept . , 7 Uhr, „ Carmen "

. 6 . Sept ..
«7 )4 Uhr. ..Sommernachtstraum "

, 7 . Sept . , 7 Uhr , „La Trainata ,
§ . Sept .. 7 )4 Uhr, „ Iphigenie in Aulis " . — Neues Theater :
p . Sept . , 8 )L Uhr, „Die spanische Fliege " .

Stadttheater Freiburg i. Br . Dienstag . 2 . Sept ., 7 Uhr , „Don
Miovanni oder der bestrafte Wüstling" . Donnerstag , 4 . Sept ., 7 Uhr,
(wSMe Jungfrau von Orleans " . Samstag , 6 . Sept . , 6 Uhr , „Lohen-
chrrn " . Sonntag , 7. Sept . , 7 )4 Uhr, „Die versunkene Glocke ._ Mon¬
tag , 8. Sept . , 7 Uhr , „Don Giovanni oder der bestrafte Wüstling .
jDmnStag , 9. Sept . , 7)4 Uhr, „Die weitze Dame " . Mittwoch, 10. Sept .,
>7 Uhr , „Die Jungfrau von Orleans " . Freitag , 12 . Sept . , , 6 Uhr,
.. .Lohengrin " . Samstag , 13. Sept ., 7 )4 Uhr , „Der lebende Leichnam' .
iSonntag , 14 . Sept . , 7)4 Uhr . „Der Raub der Sabinerinnen "

. Diens -
stag , 16. Sept ., 7 Uhr, „Die Jungfrau von Orleans " . Mittwoch, 17.
ISept ., 7 Uhr , „Don Giovanni oder der bestrafte Wüstling"

. Don -
irrerStag, 18 . Sept ., 7)4 Uhr , „Die Boheme" .
‘ Kgl . Württ . Hoftheater Stuttgart . Großes H a u s . 31 . Aug.,
fl Uhr , „Der fliegende Holländer "

, 3. Sept . , 8 Uhr, „Der fliegende
(Holländer "

, 4. Sept , 7 )4 Uhr, „ Undine"
. 5 . Sept ., 8 Uhr, „Zar und

sKimmermann "
, 6 . Sept . , 8 Uhr , „Hamlet "

, 7 . Sept . , 7 Uhr, „Oberon " .
■— Kleines Haus : 31. Aug. , 7 Uhr, „ Im weihen Röffl " . Als ich
iwiederkam" . Montag , 1. September , 8 Uhr, „Des Meeres und
Der Liebe Wellen"

, 2. Sept . , 7 )4 Uhr, „ Ariadne auf Naxos"
, 4 . Sept .,

>8 Uhr , „ Moral " . „Lottchens Geburtstag "
, 6 . Sept . , 7 )4 Uhr, „Glocken

chon Corneville"
, 7 . Sept . , 7 Uhr , „ A . G ." , 8 . Sept . , 8 Uhr, „Der Strom "

Bereinigte Stadttheater Frankfurt a. M . Opernhaus .
Sonntag , 31. Aug. , )48 Uhr. „ Cosi fan tutte "

. Montag . 1, Sept . , )48
Uhr , „Die Fledermaus " . Dienstag , L Sept ., )48 Uhr. „ Cofi fan
tarne "

. Mittwoch. 3 . Sept . , )48 Uhr , „Das Rheingold" . Donnerstag .
,4 . Sept ., )48 Uhr , „Die lustigen Weiber von Windsor." Freitag , 5.
Sept . , )47 Uhr, „Die Walküre "

. Samstag , 6. Sept . , )48 Uhr , „Die
Entführung aus dem Serail "

. Sonntag . 7 . Sept . , )48 Uhr . „ Mar -
iaarethe"

. Montag , 8 . Sept . , 6 Uhr : „ Siegfried " . Dienstag , 9 . Sept . ,
,)48 Uhr, „ Der Widerspenstigen Zähmung .

" Mittwoch, 10. Sept ., )48
Mta , „Wiener Blut "

. — Schauspielhaus . Sonntag . 31 . Aug.,
J8 Uhr , „Der Kampf um die Festung .

" Montag , 1 . Sept ., 8 Uhr . „Die
Krau von 40 Jahren "

. Dienstag . 2 . Sept . , 8 Uhr, „Der Kampf um
chie Festung". Mittwoch, 3 . Sept ., 8 Uhr, „ Fuhrmann Henschel " .
»Donnerstag , 4. Sept ., 8 Uhr, „Johannisfeuer " . Freitag , 5. Sept . ,
>8 Uhr , „Lilwm " . Samstag , 6. Sept . , 8 Uhr , „ Crainquebille " , hierauf
^ Boubouroche" . Sonntag , 7 . Sept . , 8 Uhr , „Crainquebille "

, hierauf
^ Boubouroche" . Montag , 8 . Sept ., 8 Uhr. „Der Kampf um die
Ostung " . Dienstag , 9 . Sept . , 8 Uhr, „Die Frau von 40 Jahren " .
Mittwoch , 10. Sept . , 8 Uhr, „Crainquebille "

, hierauf „Boubouroche" .

Auswärtige Todesfälle .
Oberkirch. Andreas Mennle , Veteran von 1866 u . 70/71, 74 Jahre .
« ttilMttg i B . Xaver Staib , Schreiner , 57 )4 Jahre .
Kfirnberg . Bartlin Glünkin , Rechner, 54 Jahre 9 Mon . alt .

Handel und Verkehr.
• Dnrlach, 30 . Aug . Der heutige Schweinemarkt war befahren

Mit 170 Läuferschweinen und 349 Ferkelschweinen. Verkauft wurden
«82 Läuferschweine und 320 Ferkelschweine . Preis per Paar Läufer -
ßchweine 40—80 Mark , Ferkelschweine 26—88 Mark . Der Geschäfts¬
gang war Mt .

Telegraphische Schiffsnachrichtenr
iMitgeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern , Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22 :
- Norddeutscher Lloyd. Angekommen : am Donnerstag : „Posen" in'Antwerpen : am Freitag : „Bülow " in Shanghai , „Pommern " in Bris -
!bane , „Prinz Eitel Friedrich " in Antwerpen , „Prinz Ludwig" in
Vingapore , „Sierra Cordoba" in Buenos Aires ; am Samstag :
Prinzeß Irene " in Genua , „Friedrich der Große" in Bremerhaven ,
^ siffa" in Bremerhaven .
«■■■Mn» == ==== = —^ = j= s*=M= = —=—= = = = =

Körfen-Wochenbericht .^
(Eigenbericht der „Bad. Presse" .)

X Karlsruhe , 29. Aug . Die Besserung der Börsenlage , die ln den
Hetzten Tagen der vorhergehenden Woche einsetzte , konnte sich in ver-
>stärktem Maße auf die Berichtswoche übertragen und seit langer Zeit
sind wieder lebhaftere Umsätze — wenn auch vorerst immer noch von
'den berufsmäßigen Interessenten — zu beobachten gewesen . Aus -
igehend von einer freundlicheren Beurteilung der noch schwebenden'politischen Differenzen und Dank der fortschreitenden Erleichterung

Slf dem internationalen Geldmarkt gelangte die Spekulation zu
ner zuversichtlicheren Auffassung und neben den zunächst erfolgen¬

den Deckungskäufen der Baissepartei wurden umfangreiche Neu¬
engagements eingegangen .

Das Hauptgeschäft wickelte sich wiederum am Montanmarkt ab,
wo insbesondere Phönix sich der Gunst der Spekulation erfreute , aber
auch andere Werte , wie Gelsenkirchener, Bochumer und Deutsch -
Luxemburger in größeren Mengen gekauft wurden . Sehr fest lagen
während der ganzen Woche Kohlenwerte . Bei Braunkohlen -Aktien
find es noch immer die bekannten Majoritätskäufe österreichischer
Händler , die immer wieder Anregung zu neuen Käufen und Kombi¬
nationen geben. Steinkohlenaktien waren fest auf das Gerücht einer
Einigung des Fiskus mit der Niderniagruppe und der daran sich
knüpfenden Hoffnung auf Beilegung der Differenzen der staatlichen
Kohlengruben mit dem Syndikat . Rachrichten, wie die Preisbesse¬
rung am belgischen Eisenmarkt einerseits , und die letztmonatigen
Minderergebnisse beim Phönix andererseits blieben wirkungslos . Der
jetzt bekannt gewordene Geschäftsbericht der Hohenlohewerke fand eher
günstige Beurteilung , man glaubt nach den großen Abschreibungen
das Unternehmen auf eine gesunde Basis gebracht.

Schiffahrts -Aktien wurden lebhaft und nach den letztwöchentlichen
Rückgängen zu steigenden Kursen gehandelt . Die hierzu Veranlassung
Hebeitaen Gerüchte von einer bevorstehenden Einigung zwischen Lloyd

und Hapag fanden noch keine BestätiMng , man verwies aber anderer¬
seits auf de» vorzüglichen Geschäftsgang bet diesen Unternehmen .
Hansa wurden ebenfalls stark gekauft und überschritten nach längerer
Zeit wieder die 300 .
0 Der Verkehr in Elektrtzitätswerten war weniger lebhaft , immer¬
hin konnten auch auf diesem Gebiete die führenden Unternehmen , wie
AEG ., Schuckert und Siemens & Halske, Besserungen erzielen .

Am Bankaktienmarkte konnten fast sämtliche Aftien unserer Groß¬
banken Kursbesierungen erzielen. Deutsche Bank -Aktien wurden im
Hinblick auf die Steaua Transaktien wie auf Gerüchte über ein
anderes noch schwebendes größeres Geschäft zu steigenden Kursen leb¬
haft gehandelt , während Schaaffhausen auf die Defraudation bei der
Düsseldorfer Filiale matt lagen .

Der Kassaindustriemarkt war im wesentlichen lebhaft und fest.
Weitere nennenswerte Kurssteigerungen weisen Deutsche Erdöl und
Naphtha Nobel auf . Die per Kasse gehandelten Montanwette konn¬
ten fast sämtlich im Kurse anziehen ; einzelne Braunlohlenwette
weisen auf Gewinnverkäufe kleine Rückgänge auf .

Am Fondsmarkt waren heimische Anleihen ziemlich unoerändett ,

x$tmxaür &cvm §; m $6. AuMk E . Nr " 422
in fremden Renten war die Tendenz geteilt . Sehr stark wurde«
Türkenlose gekauft, die erzielten ein Plus von 8.— JUL.

Wesentliche Veränderungen zeigen : Bochumer + 3%, Scan»
+ 3%, Gelsenkirchener + 3% , Harpener + 7% , Deutsch -Luxemburger
+ 3% , Phönix + 4%, A .E .G. + 1 )4 %, Holzverkohlung + 9% unter
Berücksichtigung des Bezugsrechtes , Karlsruher Maschinen + 4%.

« IMIMItlMtMNtNHMHHIMHIMIIIHIIIIIIIimmiimitlHIlfUnill

Das 4
Veit L. flomtmriisr, ' Karlsrehe
Kartstrasse tl Telephon 36 u. 206

bewegt alle in das Bankfach einochlagenden
Geschäfte . 18*66

11
empfieht

ihre
gleichmässig
vorzüglichen

>arlsrull © Telephon 2*4

ft. hellen Export - und dunklen Lagerbiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

Vollmundig . — KohlensSurehaltig — Bekömmlich . 8832

Kflnlller = MagazinE.
Sklzzenblöcbe : 5,10,15, 20Pfg . bis Mk 5.—
Kompl . Ausrüstungen k. Landschaftsmalerei .

B30425 Prompter Versand nach auswärts .

§ mn find^ guteu . diskr . Aufnah .
Bz,

„ bei Fr . llleinkans,Hebamme,Fasanenstr .2,EckeKaiserttr.

Stellen -Angebote.

die Stellung suchen ,wenden sich an die
grösste kaufmännische !

Stellenvermittlung
Deutschland , Ausland u. Uebersee I

5.2 die des 5661a I
Vereins f. Handlungs -Commis |

von 1838 lu Hamburg
Landes - Geschäftsstelle
für Südwestdeutschland

Hannheink , O V, 24 .
Hatbjahresbeitrag 6 Mk.

Suche per sofort

jungen Kaufmann
der in einerkGüterbestätterei tätigwar . Offetten unter Nr. 6182a andie Exped. der „Bad . Presse". 2.1

Feuerverfichernngs General -
Agentur sucht für 1. Oktober

Offerten unter CI . §60 F . M .
an Rudol fMossc , Mannheim .

mmmmmi — —
Per 1 . Oktober wird von einer

Oelfabrik ein

jrniger Mm Mt
der mit Schreibmaschine u . Steno¬
graphie aut vertraut ist . Offerten
unter Angabe der Gehaltsanspr .erbeten unter Chiffre 120216058a
an die Expedit , der „ Bad . Presse" .

LerstungsfiihigeFabrik .gegründ.
1862 , ätherische Oele , Essenzen ,
giftfreie Farben u . s. w . , sucht tücht.

Vertreter ß
der Lei Destillateuren . Mineral¬
wasser -Fabrikanten » Bäckereien ,Konditoreien u . Kolonralwaren -
Geichästen gut eingeführt ist, gegen
hohe Provision für hiesigen Platz
u . weitere Umgebung. Gest . Offert ,mit Angabe der bisherigen Tätigkeitunter ff. 7005 an Haasenfttt « &
Vogler , Halle n. d. S . erbeten.

UttkWl - Gkjilih.
Für ein Konfektion- , Manufaktur - ,Kurz - u . Kolonialwaren -Geschäft

auf dem Lande in Baden , wird ein
solider junger Mann , der mit den
Branchen vertraut ist, per 1 . Oktob.als Verkäufer gesucht .

Nur gut empfohlener junger
Mann , mit Angabe der seitherigen
Tätigkeit , Alter , Gehaltsanfprüche
und Photographie , wolle seine
Offerte unter Nr . 6115a an die
Exped . der „Bad . Preffe " einreich.

Kassier ,
beiwelcher Kaution stellen kann,

festem Gehalt gesucht.
Offerten unter Nr . 13711 an die

Expedition der „ Bad . Preffe " .
Such « auf sofort oder 15. Sept .

ein tüchtiges, freundliches

Fräulein
mit guter Handschrift für meine
Brot - und Feinbäckerei. Offerten
mit Bild und Gcbaltsansprüchen
bei freier Kost und Wohnung an

Riegler , Heidelberg,
Hauptstraße 39 . 6142a

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Hcmdelsgewerbe rc.) :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 11196

Dienstboten «nd sonstige Hausangestellte :
für das Hotel - rrrrd Mirtschastsgewerbe :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche » Hoteldiener .Hausburschen . Bnffetdamen , Kellnerinnen,c .
Stadt . Arbeitsamt, Karlsruhe .

Telephon Nr . 629 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 «. 2—6,
bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung

«nd Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

ein
Für das Betriebsbureau einer größeren Maschinenfabrik wird

Maschinen-Techniker
gesucht, der fähig ist , nach Angabe u. Skizze Vorrichtungen zu ent¬
werfen «. Speztalernrtchtnngen zn konstruieren . 6170a

Es wird nur auf einen selbständigen Herrn reflektiert , der ge¬wandter Zeichner ist u . mehrere Jahre Werlstättenpraxis Nachweisenkann. Stellung ist dauernd u . gut honoriert . Offerten mit Zeugnis¬abschriften, Referenzen über frühere Tätigkeit u . womögl. Beigabe einesBildes unter 8 . R . 1903 an Rudolf Müsse , Stuttgart , erbeten .

Große Annoncen - Expedition
hat ihre

Agentur
für Karlsruhe zu vergebe ». Besonders geeignet für
Herren , welche in ihrem Berufe die Jndustriefirmen und

Büros sämtlicher Branchen regelmäßig besuchen .
Sachkenntnisse unnötig, da Anlernling erfolgt

Eigenes Büro erforderlich (evtl. Ladengeschäft).
Kautionsfähige Bewerber mit prima Referenz , wollen

Angebote unter K . 677716180a an die Exped . der „Bad.Preffe " einreichen.

^ Bouillonwürfel . M 5 .60, Fliegenfänger Ji 23 .90,Ctgaretten Jl 6 .50, Pfefferminzrolle » Ji 17 .— p . Taus ,
fr . Hellmicli , Hamburg 25 . 536Öa.6 .6

Personal-Gesuch.
Wir suchen zum sofortigen evtl, späteren Eintritt

tücht
für die Abteilungen :

Wirtschafts-Artikel — Kurz - u Wollwareu
Glas — Porzellan Tapisserie

Putz- «ud Weißwaren — Schuhwaren
Herren -Artikel — Damenkonfettion.

Offerten mit Photographie u . Angabe von Gehalts «
ansprüchen an : 6171a

Warenhaus Ginflemann , Haft
Max Blochert , Freiburg I . B.

Taglöhner
auch jüngere , in größerer Zahl finden sofort bei uns
dauernde Beschäftigung zu hohen Löhne « . 13650 .3.2

Badische Lederwerke ,
Karlsruhc-Mühlbnrg.

Med°er!ichg .N« "VL"
Ulaoninr gleichv welch .Stan -
«igtliUJU des, die Landleuie

kennen, übertrag , wir uns . Vertretg .
Offert . „Verirancnsperson " nach
HallejL . HJI17 . 6169a

Aufseher und Oberban¬
leger gesucht.

Zwischen Karlsruhe und Durlach ,bei Blockstelle 137, wird ein Auf¬
seher für Oberbau u . 25 Arbeiter
bei gutem Lohn gesucht . B30404
2 . 1 W . FttBlcr .

Tüchtiger

Reisender
— allererste Kraft —

wird auf 1 . Oktober evtl, auch
schon früher für
Baden
gesucht.

Bei guten Leistungen Stellung
dauernd u . gut dotiert . Die
Firma ist sehr gut eingeführt .

Angebote von bestempfohl.
Herren sind mit Lebenslauf
und Bild unter Nr . 6144a an
die Exped. der „ Bad . Preffe "
zu richten . 3.1

Leistungsfähiges Haus in Oefen
n . Herde sucht znm Besuche von

Achiledlm. Sm-KMUm
Wie ürtDöf = Kcnbanfen

für Karlsruhe tüchtige « , fleißige «
gut eingeführten

Vertreter
eg. Provifion . Angebot « «nter
kr . « 174 a an die Exped . der
Bad . Presse ". LI

if

Sütfit.Scäulein SÄS5K
per sofort gesucht . B30426
Josef flaber , Papieraroßhandk .

Gartenstrabe 10.

Kassiererin
für Inkassogeschäfte bei festem
Gehalt gesucht. Kautionsstellung
erwünscht. Offert , unter 13710 an
die Expedit , der „Bad . Presse".

Verkäuferin
der Mannfakturbranche , tüchtige,
auf 1 . Oktober für dauernde Stelle
gesucht. Offerten mit Bild und
Zeugnissen an 6173«

Kaufhaus Harbrecht
Waldkirch , bei Freiburg , Baden.

_ Goldgrube
« UMe Wem T
I ™„n äs6"- SiliaBeit«
W einer Versandstelle. Verd . biS

5000 « a *pro
evtl. mehr.

Stren >
j reelle Sache . Kenntniffe , Ka¬
pital und Laden nicht er¬
forderlich . Auch als Äeben-
beruf zu betreiben . Prospekte

! gratis und franko ! Off. unter
K . 194 Allgemeines An -
zeiaenbüro , Leipzig . Markt 8.

Zur Ausführung des

Jnkaffos
sucht hiesiges VersicherungS-
büro geeigneten Herrn , der
sich auch dem Erwerb von Reu¬
versicherungen der verschiede¬
nen Branchen gegen hohe Pro¬
vision widmen muß . DieTä »
tigkeitkann auch neben demBe¬
rufe auSgeführt werden . Maß .
Kaution ist erforderlich. Aus¬
führliche Offerten unter F. K.
4701 an Rudolf Masse ,
Karlsruhe i. B . 13743 .2.1

Jüngere , tüchtige

Monteure «.
HilfSmonteme

für sanitäre Anlagen gesucht von '

Hermann Klehe & Söhne,
Itaden -Baden . 6197a

Jüngere , nichtige
Monteure «. Äilss -

monteure
für elektr. Lickt- und Schwachstrom-
Anlagen g,e f u ch t von
Hermann Klehe & Söhne,

Baden -Baden . 6199a
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Apolhekereleve
oder Elevin

I zum 1 . Oktober gesucht.'
Durlach,Löwen AporheKe . I

Nebenverdienst
nur Schreibarbeit a . j. Ortzu verg.Off. sub F. 4402 an D . Frenz ,Annoncen-Exped. , Mannheim . lmn

HeiMBWiitme ,
fieißige . die schon mehrere Jahreals Monteur gearbeitet habenwerde« für sofort gesucht . 13758

Rietschel ft Henneberg ,
Mathhstraße 19.

Installateur,
besonder- auf Bierpressionen ein-
geardeitet , selbständiger, zuverläff.Arbeiter , für dauernd gesucht.Offerten unter Nr . 18523 an die
Exped. der „Bad . Preffe " . 3.2

Junger Mann kann sich alsJunger Manu kann sich alsChauffeur
«nsbilden , zu jeder Zeit eintreten
in der neuen , modern eingerichteten

Lffsufffoui-scffulo Waldshut.
8651g* Telephon Nr. 49 ._tüchtige

Maschinell - Wasser
gesetzten Alters mit guten Zeug¬
nissen finden dauernde Beschäftig¬
ung bei Gretber & Cie ., Frer «*' ' ‘ 510wj.S.2bum i. Baden .

Schleisermeiiler
für Herdfabrik gesucht . Offerten

-unter Nr . 6175a an die Expedition
der «Badischen Presse"

._ 3.1
Tüchtiger , solider

-welch , mit sämtl . Kessel- , Masch .-
;ti . clektr. Licht -Anlagen vertraut
ist , kann fich sofort melden.

Dampf -Waschanstalt Tüpfle ,
-B30374 Bulach.

Per sofort eiue Parti «

Gipser gesucht
für Artillerie -Neubau . 6092a.4 .4

Dealer Söhne ,
Rastatt ._

1 selbständiger Schreiner
für Bauarbeiten sof . gesucht . B30461

« . Ditter , Göthestr . 31 .
MVWWWNSVlWWäWSämWSWS

Gesucht
werde« junge Leut « jed. Standes ,16—36 Jahre alt , welche Diener ,Lakai, Leibjäger , Reisebegleiter ac .
werden wollen, zu sofortigem oder
spät. Eintritt . Prospekt gratis .
Garantie für Stellung . 5827381
Diener* und Servierfachschule ,
10.6 Godesberg a. Rh .

I^ L ^ ^ ^ lrHettschaf ^ ha^

Pklsktitrr Diene !
« « sucht . Näheres durch Frau
ITrban Schmitt , Wwe. , Srd -
Dtinieuftz . 27 , Eingang Bürgerst! .
„«werbSmäßigeStellenvermittlerin

Küfer
tüchtiger , Holzarbeiter , nüchterner ,
mit nur guten Zeugniffen , gesucht.

Franz Fischer & Cie.
£ Ettl «v** für Reparatur - Arbeit ,

Oelfgffe « sofort ^
Einhellig , Lacknerstraff « 17.

Tüchtiger

Fuhrknecht
zum sofortigen Eintritt gesucht bei

K. Gössel , Sriegstmtze 86,
Büro im Hof. 13674

Für da» kaufm.Bureau einer
aroffen Druckerei u . Verlags -
anstatt in Karlsruhe wird zum
Eintritt per sofort oder Okt. |
ein intelligenter

Lehrling
mit Berechtig.- Schein z. Einj .- !
W:eiw>Dien st gesucht. Selbst¬
geschriebeneBewerbungen mit I
Zeugnisabschriften unt . 13673
an die Exp . der »Bad . Preffe

Lehrling
Suche für Büro u . Reise per 1 .
kt . Lehrling für mein Mehl- und
indesproduktengeschäft; möglichst
it Einjährigen -Zeuani » .
Selbstgeschriebene Offerten unt .
r . B29726 an die Expedition der
8ad . Preffe " erbeten.

Lehrling Mt.
Große» hiesige » Exporthaus

silcht zu baldigem Eintritt intelli¬
genten . jungen Man »» aus guter
Familie . Selbstgeschriebene Offert ,
veförderl unter Nr . 18692 die Erp .
»er . Badischen Preffe " . 2.1

kaufmänn. Verein für
weibliche Angestellte»

Amalienstraße 14h .
Vereinsabend jeden Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Sprechstunden tägl . v. 910— 1 Uhr.
per 16. Oktober eine

w ! iP/ £ tüchtige , selbständige

Offerten mit Photoar .. Zeugnis¬
abschriften u. Gehaltsansprüchen
an Restauration z . Grafen
Zeppelin , Karlsruhe . 8929776

n
und ein Küchenmädchen kann bi?
1 . September eintreten . B30403
Rest. R 'eiüer Rerg . Ludwigspl

öiellen aIIcr- ?3e?ufeOffene «iltutu enthält stets
die Zeitung : Deutsche Vakanzeu -

Post . Efflinaen 76 . 213a

y Sctrfi6Ql !5> B. Mrget =

» liche ÄSlbimeii,
Zimmer -, sowie Alleinmädchen f .
hier und auswärts gesucht durch
Frau I rhau Schmitt H ’we .,
Erbprinzenstr . 27 . Eingang Bür¬
gerstraffe » gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin . B30397

Auf 1 . Sept . tüchtiges, gewandt.
Hausmädchen gesucht . Mit Zeugn.
vorzust. Hirschstr. 51 , H . B30-

'
Mädchen ob . Frau ohne Anhang ,üb. 21 Jahre , d . bürgerl . kochen

kann, findet Stelle . B29738
Durlacher Allee 16, III . o. IV . St .

ZMMtMlldlhkll
auf sofort wird ein reinliches , ehr¬
liches Mädchen al » Zimmermädchen
gesucht . Dasselbe muß mittags
im Restaurant servieren.
Näh. Stadtgarteu * Restaurant

Karlsruhe . 13724,2 .1
Tuche für eine am 15. Oktober

SU übernehmende Bäckerei mit
Konditorei tüchtige», branchekun-
diges _^ Fräulein <m-
in frauenlosen Haushalt . Offert .

Junges Ehepaar in Landvilla ,unweit Karlsruhe , mit Kind, suchen
ein kräftiges , in allen Hausar¬
beiten perfektes

Mädchen
aus guter Familie . Offerten be¬
fördert unter Nr . 6176a die Expe-
dition der »Bad . Presse"'

Mädchen
das gut bürgerl . kochen kann und
Hausarb . verrichtet, bei hoh. Lohn

esucht. Putz- u . Waschfrau borh.
330063 « Srnerstraße 29ITI .

Tüchtiges, zuverlässiges
Mädchen

gesucht per 15. September zu kl.
Familie . Lohn je n . Leist . 26—35
Mark . Offerten mit Zeugniffen an
Frau Dr . Breidrnbach, Hrrrenalb .

Gesucht
wird ein braves , gesunde» und
kräftiges Mädchen auS achtbarer
Famllie , 17—20 Jahre alt , fürkleine Familie nach Biel (Schweiz).
Lohn 25—80 frcs . monatlich bei
guter Behandlung . Bewerbungen
ffnd zu richten nach LiedolSheim
«Amt Karlsruhe ), unter postlagerndE . W ._ 6034a

F" Mädchen
für , nachmittags z . Kind gesucht .Kaiscrstr. 79 , III . b . Sammweber .

Sin braves , fleißiges Mädchen
wird wegen Erkrankung de» jetzi¬
gen sof. gesucht. Frau W . Brehm,' iktoriastraßc 5 . B30380

Äuf 1 . Oktober wird in kleine
amilie tüchtiges , fleißiges , evgl."WM All ,

gedient bat u . gute Zeugnisse besitzt.
18739 .3. 1 Boeckbstraffe 38 . ll .

sowie jüngere Handarbei¬
terinnen für mein Wäsche-
Atelier gesucht. 18723

A. H . Rothschild ,
Kaiserstratze 167.

&ur ein hiesiges kaufmännisches
Engros - Gesobäft z . sof . Eintritt ein

WnisHeil zescht.
Offerten unter Chiffre 13533 an
die Expedition der »Bad . Breffe.

"
18722Einfacher , solides

Lehrmädchen gesucht.
Tiroler Handschuh - ,». Krawatten¬

geschäft, Kaiserstratze 215 .

Kaufmann
z . Zt . in leitender Stellung , sucht
sich per 1. Okt. oder später zu ver¬
ändern . Selbiger ist mit allen
mod . Büroarbeiten sowie Karto¬
thek-Buchführung vertrant . Angeb.
unter B30406 an die Expedit, der
..Bad . Breffe" erbeten .
Dünger Kaufmann

sucht, gestützt auf Ia . Zeugn . per
sofort geeignete Stellung auf
Büro oder Reise bei bescheidenen
Ansprüchen. _ __

Offerten unter Nr . B30875 an
die Exped . der . Bad . Presse" erb.

Junger Mann
der seine Lehrzeit in einem Laden¬
geschäft beendet hat , sucht Nnfang -
stelle auf einem Büro , evtl, einige
Monate als Volontär .

Offerten unter Nr . 13596 an die
Exped. der . Bad . Presse" erb. 2.8

£Tittmpr Mintn .

btt
. . . . .. . . . . . September .
Zu erfrag , unter Nr . B29909 in
rr Exped. der . Bad . Presse". 2 .2

Hunger , tüchtiger
'

Bauausseher
gepr . Maurermeister , sucht sofort.
Stellung in seinem Fache . Nur
gute Zeugnisse u. Referenzen stehen
zur Orientierung . Gefl. Offerten
erbitte unter Nr . R 2430 post-
lagernd Baden -Baden . B30260

goliöer, WnlWer M«
kautionsfähig , sucht Stellung als
Magazinier , Platzmeister , Auf,eher
od . dergl . Vertrauensposten , würde
fich evtl, auch an rentabl . Geschäft
mit etwas Kapital beteiligen .

Offerten unter Nr . SBS0071 an
nie Exped. der „ Bad . Preffe " . 2 .2

Modistin .
Ehik « Arbeiterin , flotte Ver¬

käuferin , im Verkehr mit der
Kundschaft bestens bewandert ,
sucht Stellung im befferrm Hause
per 15 . September 1013, eventl .
auch früher .

Offerten unter Nr . 5830316 an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Sljähr .» ged. Sriiulein mir g.
Handschrift sucht Tages - oder
Halbtagsbeschäftig , bei Zahnarzt ,
Photograph oder auch zu Kindern .
Gefl. Offert , unt . Nr . B30295 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.1

Haushälterin
gef . Alters , welche einem kleinen
Haushalt vorstehen kann , sucht
Stelle , wo sie ihr 8jähr . Mädchen
mitbrtngen kann, dafür aber kein .
Lohn beanspr . Off . u . B30340 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.~

@inc alleinstehende
Frau sucht leichte Beschäftigung
des tagsüber .

Offerten unter Nr . B30376 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Junger solider Mann
sucbt Stellung bis 1 . Oktober als
Packer und Magazinier . Offert ,
unter « 80377 an die Expedit , der
. Bad . Presse" .

•all

Einfamilienhaus
neu , mit Ställen , Garten rc ., auf
1 . Oktober zu vermieten evtl, zu
verkaufen . Näheres Knirlinaen ,
Feldstraße 18 ._ B29817 .3.2

ÄungeTfleitzjg « Ärau s. zu Hause
dauernde Nebenbeschäftigung , ak .
welcher Art b . gewiffenh. u . pünktl.
Erledigung . Off . unter B80433 an
die Exped. der „ Bad . Presse" . 2.1

Frau sucht Monatsstelle für
morgen» und mittags . B30365

Waldhornstr . 49, H . 4 . St . , l.

WM Here Hiislle Calw.
Ktellen - Gesneh .

Eine Anzahl

gut mgeMeter Mlorutk«
der Handelsschule, Vertreter aller kaufrn. Branchen , sucht
pr . Mitte Sept . ev. später geeignete Stellung . 5819a.4.3

Chauffeur
tüchtiger, gewandter , sicherer Fahrer , gelernter Mechaniker,^eiratet . mit erstklassigen Zeugniffen , mir allen ersten Wagenmons vertraut , in noch ungerünbiater Stellung , sucht mtten £

Paffan

Fahrer , gelernter Mechaniker. drr -
niffen, mir allen ersten Wagenmarken

sucht m»ten Herr¬
olf Moste .

5997a

Alleinsleh. geb. Arzlwilwe -46 . 1 - kath . , ruhigen , bescheid. Wesen, ohne Verwandte u . tüchtig in
Küche u. Hausq ., sucht, selbstand. Pofirion in nur gutem frauenlosem
Haushalt . Vorz. Empr . Große Naturfr . daher Land bevorzugt . Gefl.
Offert , unter Rr . 58299 . 1 an die Expedition der „ Bad . Preffe " . 3.3

Schöner 6057Eckladen
mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung, an
der Sophien - und Hirschstraße (in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirschstratze 85 a , parterre , links

Laden ,
Gluckstraffe 18 schöner , großer

Laden mit Wohnung und allem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 10808 *

Magazin mit Bodenraum
billig zu vermieten . B3011L

Marienstraße 56.

WeWilWmikiä
Schöne große Werkstatt ist aus

sofort od . ipäter zu verm . 12514
Näh. Schützenstraße 42 , part .
Auf sogleich preiswert zu ver -

miete « 12844
zwei helle, SurcheingMgehesde

Mm mit Mrs
( 12,50X7,00 und 6,50X5,20 Meter
groß ) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet. Näh.
H«rrenstraße 31 , Hinterh ., II,
Mum an ocratieien.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St .

7 Zimmerwohnung,
geräumig und ohne Vis -ä-vis, nebst
all . Zubehör und Gartenbenützung
ist NolvackSaulage 7 zu vermieten
Näheres parterre . 5829889.2.2

Uerrblm
Ecke Graf Rhenastraße , neben der
Südendschule, sind hochherschast-
liche 7 Zimmerwohnungen auf
1 . Oktober zu vermieten .

Näherei im Büro Amalien -
straße 83, Telephon 661 . 13506

Parkstr. S
2. Stock , 6 Zimmer , 2 Balkon »
Erker , großer Vorplatz . Garten¬
anteil , Bad etc. modern anöge -
stattet , sofort oder 1 . Oktober zuvermieten . Näh . Part .

Schöne große

8 ZMM -WshßllW
auch für Bureaux geeignet. Ecke
Amalien - und Karlstr ., per 1 . Ok¬
tober z»r vermieten . Näheres im
Laden Amalienstr . 19. 11176*

S Zimmer- Wohnung
mit allem Zubehör , Klofettein -
richtung , eventl . elektrisches Licht,Rüvpurrerstratze Nr . 36 , UL , per
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst im Kontor . 18565 .4 .2

SWe S 3iDMKt>MlMIM' ~ "*
X Uli '
if fojw

mit Balkon und Terraffe u. allem
Zubehör auf sofort, in gutem Hauseder Altwemtadt , zu vermieten .
Preis 950 Mk . 11237»

Näheres Vorbolzstraße 38 , III'

M 5 Umnier-Wiilinliiig
nebst Bad und Zubehör für 720 je
in der Uhlandstraße , nächst Kaiser¬
allee, per 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres Uhlandstraße 8 . 2 . St .von 10- 4 Uhr ._ 13401 .8.3

Erbprinzenstr . 40
schöne 4 Zimmer -Wohnung , zwei
Keller, je nach Wahl der Mansar¬
den, > il50 .— bis 700 .— im 4. Stock
zu vermieten . 18721

Näheres im Laden daselbst.
Nor wegzugshalber 4 Zimmer

Wohnung, ruh . , sonnig, prakt. z .
1 . Okt. billig zu vermieten .
5329987 Uhlandstraße 6, IV ,
Versetzungs halber
ist per 1 . Oktober er . in HagSfe 'ld
eine äußerst günstig belegene, sehr
schöne u . preiswerte 3 Zimmer -
wohnung m. GlaSabschlirß, Gas u.
Wasser zu vermieten . 5830147.3.8

Näh. HagSfeld, KarlSrnherstr . 55.
Zu vermieten 3 Zimmrrwohu -

»ug mit oder ohne Mansarde und
mir großem Hof : zu jedem Hand¬
werk u . Ladengeschäft sehr gecign.
Zu erfr . Gchützrnstraße 88, III .

Älnckstratze 19, Aiühlburg
schöne 8 Zimmer -Wohnung im
2. St . mit5öad, Speisekammer , groß.
Mansarde u . reichem Zubehör auf
l . Oktober zu vermieten . 12144

Kärcherstrahe 59
Endhaltestelle Linie Krankenhaus ,
find mod. 2 » . 3 Zimmerwohnungrn
auf 1 . Okt. zu vermieten . 13515 .6.3
Näh . Scktllerstr .31,Zigarrengeschäft
fittHtlffp 10 Md eine erste und

19 dritte Etage von
je 5 Zimmern u . Küche sofort oder
später zu vermieten . Dampfheizung
u. Elektrischlicht vorhanden . Näd.
im Restaurant . B80033.3.3

• LeopMlrO 21
nächst dem Kaiservlatz, ist in
feinem Hause der 2. Stock mit
5 Zimmern . Bad u . Zugehör
aus sogleich oder später zu ver¬
mieten . (Gas u . elektr. Licht ).

Leopo !öslr. 7^ part .
sind 2 große, schöne, ineinander »
gehendeZimmer m . GaSeinr ichtung
als Büro zu vermieten . Näheres" ' B80389

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche und Zubehör ist an
ruh . kleine Familie auf 1 . Okt .
zu verm . Näh. Rüppurrerstr . 9V .

K!mk Dchiimg,
bestehend aus Zimmer und Küche
per 1 . Okt. billig zu vermieten .
5830390 Rintheim . Ernststraße 42.

Uhlandslrahe 38
Ecke Sofienstr ., ist im v. St . eine
Wohnung , bestehend aus 1 Zimmer ,
großer Küche, Kammer mit GlaS -
verschlnß, aus 1 . Oktober zu verm.
Humboldtstraße schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Balkon (2 . Stock ) ,
bewohnb. Mansarde u. Zubehör
sofort eventl . ver 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres bei Pfrom -
mer, Gerwigstraße 35 . B30271

Karlftratze 3V, 3. Stock , Vorderhaus
4 Zimmerwohnung mit Zubeh. auf
1 . Okt. zu vermiet . « 30413 .2.1

Kriegstraße 74 Mansardenwoh¬
nung , 2 Zimmer mit Küche und
Keller aus 1 . Okt. zu vermieten .
B29908 Näh. parterre 1—3 Uhr.

Lesfingstraße 41 ist eine schöne
4 Zimmerwohmmg nebst Zubeh.
zu verm . Näh . 2 . Stock . 5329780

Luisenstraße 48, im Vdhs. 4 . St . ,
Wohnung von 1 Zimmer und
Küche usw . auf 1. Okt. zu ver¬
mieten . Daselbst im Seitenbau
großes Parterre -Zimmer mit
Waffer und Entwässerung an
rubiae Leute zu verm . 5830361

Näh. daselbst od . Borholzstr. 11 , I .
Nintheimrrstr . Ä>, 2 . &t . ifi eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Gartenanteil und reich ! . Zubehör
per 1 . Oktbr . zu vermieten . S8“4”

Rüffvurrerstratze Nr . 30 ist eine
Wohnung von 3 Zimmern samt
Zubehör , m Seitenbau » 3 . Stock ,
per 1 . Okt. zu vermieten . Näheres
daselbst im Kontor . 13566 .4 .2

Schützenstraße 38 im Seitenbau ,
ist eine 1 Zimmerwohnung mit
Kammer u . Keller auf 1 . Okt.
oder früher an ruhige Leute zu
verm. Näh. Vdhs. 3 . St . B30144

Aorkstr. 44, Ecke Weltzienstr., III, sehr
freundl ., grüß . 3 Zimmerwohnung
mit Bad u . groß . Maus , auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näh. im Laden oder

^ errenstr . 54 , Hth. , II . B80026.3,
Zöhringerstraße 28 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmer u . Zu¬
behör auf 1 . Okt. zu vermieten .

« 30378 Zu erfrag , tm 2 . St . , r .
Hähringerstratze freundl . 5 Zim¬
merwohnung mit reich ! . Zubehör,
2 . Stock , auf 1. Oktober billig zu
vermieten . Näh. Kaiserstratze 77,im Laden . 10993

Rtühlburg . Lindenplatz 8. §. Stock
ist ein großes Zimmer mitKüch
u . allem Zugehor , GaS u . Waffer,
sof . od . spät , zu verm. B30150.8.3mr Bulach .

Hauptstraße 41 ist eine 2 und
3 Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1 . Okt. zu vermiet . 5829814.3.2

Aue.
Schöne 3 ziMnitt-WOnMg
mit Balkon , im zweiten Stock , sos.
od. auf I . Oktob. zu vermiet . 6096a

Zu erfr . Kaiserstr . 14, i . Laden.
Äue der Guirlach, Walöhornstr . ^4,eine schöne S Zimmerwohnung

auf sof . zu vermieten . 5880191.3.2
Im Äeubau ( Billa ) Nahe von

Rastatt und Favorite ist eine

3 Zimmer - Wühmmg
Bad , Mansarde u . reichlichem Zu¬
behör, zum Preise von 35 Mark
monatlich sofort oder später zu ver¬
mieten , auch ist die Villa eventl.
zu verkaufen . Hauptsächlich für
Pensionäre geeignet . Näh. unter
5767a in der Exp . der „Bad . Presse" .

Wohn- u . Schlafzimmer
gut möbl. m. 1 od . 2 Betten zu verm.
« 30428 Näh . Waldstr . 5, 2 . St .

Zimmer mit Pension .
Waldhornstr . SS, 3 Treppen

(Kaiserstr .-Ecke , Nähe der Schulen ),
sind gut möbst Zimmer mit guter
Pension , auch für Herren Lehre«
geeignet , zu vermieten . B30891

Ein fchöneS freundlich mödlrertes
Manfardeuzimmer istZofort oder
später zu vermieten . Näheres
« 30328 .2 .2 Lachnerstr . 11 , 2. St .

Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiet .
B30393 Hirsch straffe 1». 8 Tr .

Gut mödtiertes , großes Zimmer
ist sofort oder später an besseren
Herrn zu vermieten . « 30427 .2.1

Näheres Watdftraße 54 , 2. St .
Amalienstraße 5 , II . , nächst der
Herrenstraße , ist gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . B30362

Douglasstraße 13, II . . ist ein
möbl. Mansardenzimmer sofort
zu vermieten . B80366

Erbprinzenstr . 28, 2 Trepp . , Unk -,
ist ein schön mövl . Zimmer , frei
gelegen, per sofort oder spärer zu
vermieten . B30421

Fasanenstr . 3, 2 Tr ., aut möbliert.
Zimmer auf 1 . Sept . an Herrn
o . anständ . Frl . zu verm . B302W

i , LI . , fLeUlivl. , UIUU*
lierteS Zimmer mit ganzer Ven-

Hirfchstratze 40 , 3 . Stock . Wohn «
und Schlafzimmer , hübsch nto &l ., .
auf sofort oder später zu ver¬
mieten . B30428

Hirschstraße 6«, 2 Treppen , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten ._ B30261 .3 .3 ,

flaiscrstraße 34, 2 Treppen , zwri ^
gut möbl . Zimmer in ruhigem, ,
bcffcrcm Hailse, einzeln oder zu¬
sammen per sofort oder später ^
zu vermieten . _ 5880287 .

Kaiserstraße 56 , III
~

ifi sofort '
gut möbl. Zimmer mit Pension ;
zu vermieten . B30831^

Kaiserstraße 109, IV . , mitte der
Stadt , schönes , helles und gut .
möbl . Zimmer billig an Herrn ;
od . Fräul . zu vermret. 3530381

Kapellenstr . 44 , pari ., ist ein ,
freundl . möbl. Zimmer bei kinder¬
loser Familie zu verm. B80338

Karl -Wilbelmstraße 28, III ., r ..möbl. Zimmer in schöner Lage,
ohne vis -a-vis , sofort zu ver-
mieten. 5880385

Kiirnerstr. 167 III ., ift gut möbl.
Zimmer mit oder ohne Penfüm
zu vermieten . B303S7

Adlerstratze 35 , 3 Treppen , ist ein
hübsch möbliertes , heueS Zimmer
mit guter Pension auf 1. Septbr .
zu vermieten .

'
5880408/2.1

Kronenstraße 12/14, ä kreppen ,
nächst dem Schloßplatz , ist fei«
möbliert . Zimmer sofort zu ver-
micten.mieten._ _ _ «Muss» »

Leopoldstratze Ä , Hth» . Pt . r . , ist
ein möbl . Zimmer zu vermiete«
auf sofort. B30369

Markgrafen
mö

Markarafenstraß « 5». nächst der
Karl - Friedrichstraße . ist 3 Treppen
rechts gut möbl. Zimmer mit 2
Betten zu vermieten . D30097 .2.2

Ritterstraße 36 ist im 3 . Stock H«
freundlich möbl . Zimmer mit
separat . Eingang auf sofort zu
verm. Näh, parterre . D30

Riippurrerstraße 23, ^ Stock ^ inks
ist ein schön möblierter , großes
Zimmer bei kleiner Familre auf
l . September oder später zu ver¬
mieten . B30410 .2 .1

Sonlmcrstra ^ r 6, III . , rst
^

gut
möbl . Zimmer in ruhiger Lage
ohne vis -a-vis , zu verm. S8S0373

Sophirnstraße 11 , 2 Trepp , (nächfi
Leopoldstraße) Wohn- u. Schlaf¬
zimmer , mit oder ohne Pension
,n ruhigem Haufe an beff. Herrn
sofort zu vermieten . B80411 .8.1

Uhlandstraße 21 , II . , L, ist schön
möbliertes Zimmer mit Diplo¬
matenschreibtisch sofort od . später
zu vermieten . B30393zu oermirien ._ soouoaa

Uhlandstraße 28 ist gut möbliert
Parterrezimmrr für 12 M sofort
zu vermieten . _ 5830384

Watdftr . 8 . 3 älrepp. Seitenbau .
ist ein hübsch möbl. Zimmer sof.
zu vermieten . B30418

Waldstraße 6ö, (Üudwigsplatz) , 2
Treppen , ist ein hübsch möbliert .
Zimmer an soliden, beff . Herr «
per sofort zu vermiet . 5830398

Zähringerstratze 1. III . , lks . . ift
m»6(. Mansarden,immer zu bet«
mieten ._ 5830388

Zähringerstraße 13 ist eitr gut
möbl. Zimmer zu verm. B30372

Zährmgerstraßr 17b , ist ein gut
möbl. Zimmer sogleich oder spät .
zu verm. Näh. Part . B30364

Zähriagerstr . 20a , 1 Tr . lks ., Elke
Fasanenstr . , Nähe Kaiserstr . , gut
möbl. Zimmer bei alleinstehender
Witwe mit od. ohne Penfion um
mäßigen Preis zu verm. B30318

Zähringcrstr ^ 92,1 Tr . hoch , sehr
jchönes , gut möbl. Zimmer mit
sep Eing. sogl. z . verm . B3938L

Zirkel 5 , STTreppen, ist rin möfaf.
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . B30420

MM «» ! !!
In bester Lage der Kaise

für Frühjahr ein

UM M Mt W
zu Geschäftszwecken zu mieten g»a
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre F. H . 4120 an Rudolf
Mofl «, Frankfurt a . M . 6168a2. 1

M Btzere Eigarrertfabrib
sucht

in der Nabe der neuen Bahnhofes
zur Unterbringung ihrer Büro «,
Sortier « und Lagerräume geeign.Lokaittaten
« mieten . Grundbedingung :
ordfront und baldiger Bezug.
Offerten unter Nr. 6160a an die

Erpeo . der . Bad . Preffe " erb . 2 .2

%
Zwei unmöblierte Zimmer oder

1 Zimmer und Küche für Arbeits¬
raum gesucht. Offerten unter
Nr . 5830405 an die Expedition der
. Bad . Presse."
Jung . iLhepaar sucht fl Zimmer «
Wohnnng auf 1 . Okober. GaS
erwünscht. Offerten unter Nr .
B30400 an die Expedition der
„Bad . Presse" .

Beamter sucht auf 1. Oktbr . schön
möbliertes Zimmer mit Penflo «.
Offert , mit Preis unt . Nr . B30424
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

ts zm»r,
groß, ruhig und sonnig gelegen,
ungestörter Musizieren , Rahe de»
Hoftheaters , möglichst m,t Pen¬
sion , ab 1 . September gesucht .

Offerten unter Rr . 13708 an.
die Exped . der , 58ad. Preffe " erb.
Gut möbl. Dimmer

aus Ans . Sept . acs . Nähe Goethe-
Schule bevorzugt. Offerten mit" reis unter Rr . 5839889 an die

xped . der „ Bad. Preffe " erber.
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Lmfenknppe
Ecke der- Karrmeistev - u .

Infolge notwendig gewordener baulicher «nd
fachlicher Berändernngen kann der Krippenbetriebleider erst am

IT 8. September 1913 -Wg
wieder ausgenommen werden. 13443 .2.2

Der fflprftctnb .

Post *“ Cmotorium
BU3iicil . (vormals Musikinstitut Kahn )TUV* mUSlK - Waldhornstr. 8 —

Seminar für die Ausbildung von Musik-
Lehrern und -Lehrerinnen .

Künstlerischer Betrat :
| Universitätsmusikdirekt. Prof . Dr . Fritz Vollbach , j
Der Unterricht erstrecktsich auf alle in die Musik einschlagend . Fächer:
a) Anfangsklasse Jt 6.-
b) Mittelklasse „ 9.-
c) Oberklasse „ 12.-
d) Meisterklasse „ 16.-

■monatl. e) Gesang .
Anfangsklasse Jt 12 .— monatl. |
Mittelklasse „ 16.— *
Oberklasse „ 20.— „

Im Konservatorium wird das Violinspiel gelehrt nach Violin -
schule von Max Post . Eine neue unerreicht dastehende
glänzend bewährte Lehrmethode, wodurch das Violinspiel mühelos |

i und ohne Schwierigkeiten zu erlernen ist
Prospekte in allen hiesigen Musikalienband¬

lungen sowie im Conservatorium .
Beginn des neuen Sohuljahres : 2 .September .
Anmeldungen werden von Montag , den 1. Sep -

[ tember entgegenommen . 13336 .3 .3
Direktor Hermann Post

Waldhornstrasse 8 .

Land-Erziehungsheimfür Mädchen
Schloss Hemsbach a. d. Bergstrasse (Baden ) Station Hems¬bach. Strecke Freiburg—Karlsruhe —Heidelberg—Frankfurt.
Man entnehme dem auf Wunsch gerne gesandten Prospekt die
Einrichtungen der für die Erziehung der Mädchen gebildeter Stände
empfohlenenReformschule: praktisch-körperliche und geistig-wissen¬
schaftliche Ausbildung ; kombinierterLehrplan der höherenMädchen¬
schulen und Fortbildungsanstalten, aber ohne Zwang von Fremd¬
sprachen ; Möglichkeit des Erwerbs des staatlichen Abiturienten -
Zeugnisses unter Verbleib im Internat. — Ueber 60 000 qm Grundbes .

I
f)opfen - ökpfel dräu
Efifn^ues fasi olfcoholfceies

*• (Er.fr ischu rigs gef ränK .
Herg^sfeilf aus ’ be $ f€ r\
- - . Aepfein Hopfen

Arauerti
lMiederia .qrebei ; R

A MISIIam General - Vertrieb für Karlsruhe und Umgebung ,• mulier , Znihlhnvg , Bbeinstrabe42 . Telephon 1233-
Baumann , Jobs ., Lessingstr. 78
Beckert , Otto , Wwe~ Waldstr. 89
Bernhard , Peter, Kolonialwaren ,

Waldhornstr. 58
Braun, Friedrich , Augartenstr. 83
Burger , Alexander , Grenzstr. 8
Daub, Friedrich , Augartenstr. 37
Heiland, Josef , Schillerstr . 48
Dürr . Ludwig, Morgenstr . 28
Eisele , Georg, Marienstrasse 66
Greller , Rosa, Zirkel 25 a
Gruber , Friede., Durlacherstr. 65
Habermeier , Frtedr.,Schützenstr.89
Hanfmann, E .- Morgenstr . 3
Hepele , Josef . Kriegstrasse 162
Heitzmann , GusL, Ecke Seminar-
lind Bismarcfcstr .

Hel, Franz, Amalienstr. 46
Hoetfler , Carl , Friedrichsplatz 11
Hoferer , Gottfried, Schillerstr . 33
Hopf, Friedrich , Zähringerstr. 64
Huber, Franz, Luisenstr. 16
Kocher, Wilhelm , Roonstr . 32
Käst , Franz, Putlitzstr. 1
Kaufmann, Stephan , Gottesauer¬

straße 35 3544a
Klenert, Marie, Wwe., Scheffel-

straße 47
Kolling . Anna, Georg-Friedrichstr.32
Kuhn , Gottfried, Schützenstr. 40
Mahl , Carl , Goethestrasse 50

Merz, Otto , Durlacherstr. 6
Meyer, Rosalie, Uhlandstr. 8
Mülle , Jacob, Douglasstr . 32
Neumeier , Franz , Kömerstr. 40
Noe, Anton, Amalienstr . 13
Nuber, Gottlob, Lenzstr. 13
Raible, Martin, Wilhelmstr . 17
Rastätter, Loop., Werderstr. 81
Schaar, Anton , Ecke Lessing - und

Sophienstraße
Schaub , Marie, Wwe. , Mathystr . 8
Schenk , Otto , Augartenstr. 56
Scherer, Emil , Nach!., Göthestr . 1
Schimmel, Thekla , Nelkenstr . 19
Schmitt, Job ., Kapellenstr . 32
Schnurr, Emd , Klauprechtstr . 21
Schorr, Adam, Roonstr. 17
Sepewitz, JoIl, Hirschstr. 35
Seitter-Lieb , Waldstr. , neben 40c
Sickinger , C. L , Marienslr . 35
Stock , Lina, Luisenstr. 73 a
Venroy, A. van, Sophienstr .-Ecke
Vetter . Gebrüder , Drogerie, Ecke

Adlerstr . und Zirkel
Weil (Filiale Sinn), Göthestr . 8
Werner , Ludwig, Brauerstrasse 11
Wieland, Markus, Hirschstrasse10
Willener, P., Rudolfstr . 25
Zimmermann, Peter, Lachnerstr. 24
Zoller, Winntried, Mathystr . 19.

Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht !

Siel« con p&eileraen
ml idiinieöeeiiernen

taMims ’MMleifen .
Guß - und schmiedeeiserne Ka-

nalisatronsbestandteile ^ und zwar
66 Schachtdeckel , 45 « chieber und
Schützen, 850 Steigeisen , 166
Sinkkastenabdeckungen und 150
Sinkkasteneimer sollen vergeben
werden. Angebote sind portofrei ,
verschlossen und mit entsprechen¬
der Aufschrift versetzen bis läng¬
stens

Dienstag , den 16. September ,
vormittags 10 Uhr,beim städtischen Tiesbauamt , Rcst-

tzaus, Zimmer Nr . 116 , einzu-
reicken , wo die Bedingungen zur
Einsichtnahme aufliegen und An¬
gebotsvordrucke abgegeben werden.Getrennte Vergebung der ver¬
schiedenen Lieferungen bleibt
Vorbehalten. 13563

Karlsruhe , den 26 . Aug. 1913.
Stadt . Tüefbauanrt .

Hvchbauarbeiten zum Einbau
von Oberlichtern im Dach der
Wagenwerkstätte II in der Haupt¬
werkstätte hier nach Finanzmini -
sterialverordnung vom 3. Januar
1907 öffentlich zu vergeben:

Zimmerarbeit mit beiläufig
300 m Oberlichtrabmen und bei¬
läufig 700 m Aufschieblinge;

Schlosser- u . Blechnerarbeit ein-
schl . Glasbedachung mit beiläufig
510 gm Oberlichter :

Glaserarbeit mit beiläufig
160 qm Drahtglasverglasung ;

Drahtglaslieferung mit bei¬
läufig 160 qm .

Zeichnungen , Bedingnisheft u.
Arbeitsbeschriebe liegen an Werk¬
tagen im Dienstzimmer der Gr .
Hochbaubahnmeisterei II dahier .
Baumeisterstrabe Nr . 9 , ll . Stock
zur Einsicht auf . Daselbst Ab¬
gabe der Angcbotsvordrucke. Ein
Versand nach auswärts findet
nicht statt . 13726

Angebote sind verschlossen , post¬
frei und mit entsprechender Auf¬
schrift längstens brs Montag , den
15. September , vormittags 10
Uhr, bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist drei Wochen .
Karlsruhe , den 30 . August 1913

Gr . Bahnbauinspektion I.

HMerßchemg.
Auf Antrag des Vormundes

der minderjährigen Erbin wird
das nachbeschrieben ei zum Nach¬
lässe des Bäckermeisters Franz
Geppert in Herbolzheim gehörige
Hausgrundstück der Gemarkung
Herbolzheim am
Freitag , den 26. September 1913 ,vormittags 9 Uhr, im Rathause
zu Herbolzheim öffentlich verstei¬
gert . Die Bedingungen können
jetzt schon in der Kanzlei des No¬
tariats eingesehen werden.

Beschreibung des Grundstücks:
Lgb.-Nr . 181 , 2 a 98 qm Hof¬reite im OrtSetter , worauf stehen :
a) ein zweistöckiges Wohnhaus

mit Balkenkeller;
di) ein Oekvnomiegebäude mit

Scheuer ;
c) zwischen beiden ein Schopf.
In dem zu versteigernden Hausewird seit vielen Jahre « eine gut¬

gehende >Bäckerei betrieben . 6110a
« enzingen, den 25 . Aug. 1913 .Gr . Notariat .

H a u l e r .

Dünger-PerkMrf.
Dal Unterzeichnete Regiment

. eabsichtigt den Pferdedüngervom 1 . Okt. d. IS . ab anderweitigim Ganzen oder eskadronsweise
zu vergeben.

Die Verkaufsbedingungen kön¬
nen im Zahlmeister -Gefchäfts-
zrmmer des Regiments eingesehenwerden, auf Wunsch werden die-
S
eiben gegen Einsendung von 50
Sin. Schreibgebühr zugesandt.Angebote sind mit der Auf¬schrift „Düngerverkauf " versehenmögl. bis zum 5 . September o . I .einzusenden an d . Wachkommandodes Jäger -Regiment« zu PferdeNr. 5 Mülhausen i. Elf . 6136a

Waldhüter -Gesuch.
Wir suchen zur dauernden An¬

stellung für unsere Gemeinde-
Waldungen einen jüngeren , tüch-
Aen . Waldhüter . der ausreichende
Borbrldung , Kenntnisse und Er¬
fahrung besitzt. Bewerber wollen
ihre Gesuche unter Beifügungeines selbstgeschrieben « , 'Lebens¬
laufs , der Zeugnisse und unter
Angabe deer GehaltSansprüche bis
15. September , d . Js . bei uns
einreichen. 6035aTrib « g. den 21. August 1913.Der Gemeinderat .

Deutsches Entbindungs-
g. Säuglingsheim

Villa Lconore , Nancy ,Franke., 21 chemin de Remicourt.26 .26 Strengste Diskretion . B26745

Für Brautleute!
KM»I. AmiereiimWigei,
kauft man gut und billig bei
Altert Kühn, Melschremni
3.3 Durmersheim . 6066a

Ettlingen .

Erdbeer-Setzlinge
vorzügliche Sorten , stark be¬
wurzelt , garantiert sortenrein , hat
abzugeben 6108a.3 .2

Herma »« Löhma ««,
Großherzig !. Hofgarten .

MERKUR

Süddeutsche
Randefslebranstalf u. Tßcliterhandeisschnle

99Merkur
Karlsruhe

44

Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstr.) Telephon 2018.

Grösstes nnd ältestes derartiges Institut am Platze. — Ia. Referenzen. — 8 Lehrer.
GewissenhafteAusbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern und Sprachen für Damen und Herren. ;

Anfang September beginnen grössere 3 -/4 -, 5 -, 6 - u. 8 -mortatl . Kurse .

cf

Für junge Leute, die in eine kaufmännische Lehre treten sollen, besondere
Vorbereitungskurse .

Sachführung Stenographie
(einfache , doppelte , amerikan . , Gabelsberger und Stolze-Schrey

landwirtschaftliche .)
Maschinenschreiben 25 erstklassige Maschinen.

Schönschreiben .
Haufm . Rechnen , Konto - Itorrentwesen , Korrespondenz , Wechsellehre n .Scbeckkunde , Handelslehre , Rundschrift , Kontorarbeiten , Rank - nnd

Börsenwesen etc . — Eintritt zu den einzelnen Fächern jederzeit
Deutsch , englisch , französisch und italienisch .

<tfrph «ampn ilinnpn Ipntpn bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste Gelegenheit , sich ;üll CUOflUICH | Uiiyull LGUIGII diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten anzueignen, die nötig sind , um
mit Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein . Viele Hunderte unserer ehemaligen Schüler und Schülerinnen
befinden sich heute in guten , passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil durch Vermittlung der ,Anstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist die seit .
Jahren steigende Schiilerzahl. 12527 :

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf !
Kontoristinnenkurae i Buohhalterkurael

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung. Kostenlose Stellenvermittlung .Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

^ Rheinische
Treuhand > Gesellschaft a.-g.
07,26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 .

Aktienkapital Mk. 1530000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen.

BilanzprQlungen .
Buchhaitunis - und Betriebs -Organisatinnm.

Liquidationen, Sanierungen . Vermögona-Vorwastungca.SerHse Gründungen. Gutachten in Stener- nnd Auseinander -
setzunissachen.

Eingehende Beratung in Beteiligangs -AngelegMiheiten.
Unbedingte Verschwiegenheit

R . Ul riet * , Arzt
für Phynikalisch -dtÄte lieche u . homöopath . Reil weise

iHolllS (Kt. Glarus ) , Bahnstation Näfels.
Seit 26Jahren durchseineAufsehen errsgendenHsilsrfeigeiRDeutschland

und in der Schweiz rühmlichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend, wo
andere Hellversuche versagten. ..Als besonders geeignet für diese Behandlungsarterweisen sich ; Nerven¬
leiden jeder Art, Anämie (Bleichsucht ) und Erkrankungen der Atmungsorgane ,
Magenleiden, Isohias , Rheumatismus , Gicht, Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
C
’ den Stadiums, Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach . Diphteritis,

eberleiden , Gaden- u . Blasensteine, Beinleiden jeder Art, Schwächezustände,
die auf fehlerhafter Blutmischungberuhen. Zuckerkrankheiten , Hautausschläge ,
AugenentzOndungen, auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art,
Kropf. Drüsenanschwellungen , Skrntwese, Krens , Bandwurm , Impotenz (Män¬
nerschwäche). Behandlung auch briefl., ohne Störung des Berufes . Sprech¬
stunden täel . bis 9 Uhr . Sehrbelehrende Broschüre , besonder» für „sehmeha
Männer“

, für Fr. 1.50 in Briefmarken. Aufnahme von Damen zu diskretester
Entbindung und Erholungsbedürftiger zu jeder Zeit. Herrliche Lage . MäßigePreise . Anfragen sind 50 Pfg . in Briefmarken beizufügen . Zahlreiche
Dankschreiben aus allen Kreisen . B26747

Entschieden
ist

Gaskoks
der vorteilhafteste Brand

für
Stabenöfen Küchenherde

Zentralheizungen

heizkräftig staubfrei
geruchlos

weil wenig Zug erforderlich ,
sehr sparsam

im Gebrauch . 6612a*

Akkumulatoren

p
atent und
tachn . Bureau

Prof. F Aal HubbuchErben
Strassburg i . El ».
Rosheimerstr. 16 . Tef.3872.
DiplomierteHebamme

Frau Vulliamy
28. nie du Rhöne, Genf J1Wnimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen

auf. Jeden Tag Sprechstunden. Gute
u. verschwiegene Behandlung. 3132a

Diskrete Entbindung. >

r PraciitbetteiP
Unterbett, Oberbelt u. 2 Kiesen , l ’/r
Schläfer, nochf. rot, dicht Daunen-
köper mit 17 Pfd . Halbdaunen, das
Bett 30M . Dasselbe mit prima Halb-- Didaunen 35 M. Feinstes Daunenbett
40 M. Zschlifr . kosten diesetb. 8 M .
mehr. Car . . Umtausch od. Geldzur.
Preist -
ums.
Jak. Parenee» , WaatHI . Bettentabrik,
. • rakalNa . 400 Kr. Wxter.

sL Über Betten , Federn , Inletts
. u. frei. Viele Dankschreiben.

Apfelwein
per Liter 2» Pfg . in LeihfässLrn
empfiehlt Leo Burtschor i «t
OtterSweier (Baden ). 1928c

Lompt . Liemai . i.
Mk. 4.80.

f. Beleuchtung n. Zündunt
Reparaturen aller System .
Elektrische Artikel . Umtauscl .

^ebrauchterZellen . I,iate frei ! Auto- Beleuchtung in

Alfred Luscher, Dresden23/94. SsysTem «.

Leihfässern von 40 Ltr . an

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner , gold-
klarer . unübertroffener Qua -

, litat liefert zu84 -j , Reinetten¬wein (meine beliebte Spezial¬sorte) zu 28 i per Ltr . in m .

A. HSrthg Ottersweier 5 (Baden).
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungenmit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7
Jahren von über 1500 Käufern unverlangt belobt und weiter

empfohlen. i6Z6a

Zwetschgen
gepflückte Ware per Ztr . .Jt 7.5Ö

Reue
PsAzer Zwiebeln.

per Zentner mit Mack Jt 2 .6®

Speise-Kartosseln.
neue Kaiserkrone , per Ztr . Jt 2.4©
in Ladungen nach Uebereinkunst

zu äußersten Tagespreisen

Sperse-KaroUen>
neue . . . per Zentner Jt .2 .—

Neuen Knoblauch
in Strängen das Pfund 18 j

TVeisikraut
in fester Ware per Ztr . Jl 1.9©

offeriert
Joseph Lechrier ,

Landes^ rodukten- Bersandhau «.
Herxheim , Pfalz . 59a

Telephon 21 . Amt Rülzheim .

Brennholz,
dürres , kurz gesägt . Pr. Ztr . 1 Jt ,
so lange Vorrat reicht. 10807*

Notheia , GlnckKr . 1». j
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